the Act af Oct. 6, 1917, on file 
at the Post Office of Chicago, II. 
By order of the President, 


A. 8. Burleson, 
Postmaster-General. 


* 
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1 Gent 


210 Tote von „Tusen 


Trauerkunde! 
„uscania“ mit faſt 2200 Mann ameri— 
kaniſcher Truppen verſenkt. 


Die meiſten gerettet, aber —! 


(Beliefert don der „Affoslirten Preffe* umd den „ntteb Preh Mifoclations”.) 

London, 7. Febr. Gegen Mittag verfündete die 
Admiralität: 

...., Soweit bis jest befannt it, waren an Bord des Truppentransport- 
ihiffs „Inscania” im Ganzen 2397 Kerfonen. 
gerettet. 

London, 7. Febr. Der Zuftand mander der „Inscania“-Meber- 
lebende war ein jammervoller. Xiele hatten ihre Kleider beijeite newor- 
ten und ivaren zwei Stunden lang herumgelhtwommen, che fie nerettet 
warden! 
* „Tuscania“ blieb noch zwei Stunden nach erfolgter Torpedirung 
flott. 

Waſhington, D. C., 7. Febr. Allem Anſcheine nach ſind nuter den 
Umgekommenen oder Vermißten bei der Verſenkung des Truppentranus- 
portdampfers „Tuscania“ 168 amerikaniſche Soldaten. 

_ Najhingten, D. C. 7. Febr. Der große britiſche Cunard -Dampfer 
„Tuscania“ (14,348 Bruttotonnen), welcher zur Zeit als amerifani-, 
ſches Truppentrausportboot diente und 2179 amerikaniſche Offiziere 
und Gemeine an Bord hatte, wurde von einem Tauchboot torpedirt und 
verſenkt! | 

Die aroße Mehrheit der Infaiien ift allem Anjdrein nad} gerettet. 
Tas amerifaniidhe Staatsdepartement erhielt geitern Abend vom Londo- | 
ner amerifaniihen Botjdhaf'eramt Nadrricht, dah bis dahin 1912 Mann 
an’s Land neicht waren, teils zu Bungranne, teils zu Larne, Yrland. | 
Aber das Schiffal von etwa 260 Mann lient no im Ingewiffen! 

Der Zenior der Aundesarmee, Generalmajor Meintyre, weigerte 


britiiche 


— — — 


Beendigung des Streits in Sicht. 


' hen und weitlihen 


Chicago, Donnerstag, den 7. Februar 1918. — Hr 5 Uhr Ausgabe 


— 


| 


St. Louis, 7. Februar. Auf den 
Sauptlinien der Stadt Tiefen heute 
Straßenbahnwagen in Bmiidhen- 
räumen von etwa drei Minuten, | 
aber im Ganzen beläuft ji) der 
Betrieb nur auf ungefähr ein Zehn- | 
tel des normalen. Gejtern Nadı- 
mittag und am Abend fanden nur 
geringe Nuheitörungen jtatt, und 
vieie Anzeichen deuten darauf hin, | 
dat; der Streit bald beigelegt wer: | 
den dürfte. 


2187 von ihnen find . 


wahrfcdeinlich Schnee oder Negen heute, 
hend und morgen; heute Abenb etwas | 
würmer, Mindefttemperatur in ber 


'snähe bed Grtrierpunftes. Mähig ftar- | 


for 6i8 friiher Sübwinb. 

Xtimois: Unbeitändig beute Nbdend und | 
morgen; Negen morgen, im mörbliden Tetl 
beute Abend ivabrfheinlih Regen oder Schnee.  P 
Seute Abenrb etwas wärmer, | 

Risconfin: Unbeſtändig und wabrſcheinllich 
Schnee beute Abend und morgen. Im nördli⸗— 

Teil beute Abend etwas 
wärmer, im nördlichen auch wmorgen. 

Indiana: Im Allgemeinen klar heute Abend. 
maͤrgen wabrſcheinlich Regen oder Sonee. 
Kein einſchneidender Wechſel in dervuftwärme. 

Neder Michigan: Bewöllt und wahrſchein⸗ 
ih Schnee heute Abend und morgen. Kein— 
einſchneidender Wechſel in der Luftwärme. 

Sonnenuntergang, beute: 5:12. 

Tonnenaunfaang, morgen: 6:55. 

Mondaufgang: Vloraen früh 4:44, 

Temperaturſtand. 


Nachſtehend der Temperaturſtand nach 
den amtlichen Angaben des Wetteramtes 
3 Ubr NRacm......401 3 Ubr Morgens....27 | 
4 Uber Naam......39' 4 Ilbr Morgens. ...27 | 
5 Uber Nadut......38j| 5 Uhr Morgernd....26 | 
5 Uhr Nöende.....37| A-Ubr Morgene....26 


„Zu viel Kohlen für Dielen Win- 


r 


Erinnert an Pharaos Traum. 


—* 
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1 Gent 


0. 


2 
2 


verſetzt wurde und eifrig darauf be⸗ 
dacht iſt, daß dieſen Uebelſtänden 
baldmöglichſt ein Ende gemacht 
werde. 
| Den Borfit führte Herbert L.Mil- 
\lett, der Vorfigende des bejagten 
Vollzugsausſchuſſes. Er mwies-in jet 
ner Eröffnungärede darauf hni, daR 
die Chicagoer bisher jtet3 mit Recht 
ftol; auf bie Stadt waren, daß aber 
‚die Schredenstaien der vergangenen 
Wochen ihnen zeigten, daß e& um das 
Sicherheitsweſen zurzeit außeror- 
dentlich ſchlecht beſtellt ſei, und daß 
man von einer Reihe öffentlicher Be⸗ 
amter, die man zu der Verſammlung 
einlud, in Erfahrung bringen möchte, 
was unter den obwaltenden Umſtän— 
den zu tun ſei. Als erſten Redner 
ſtellte er den Kreisrichter Baldwin 
vor, welcher in ſeiner Anſprache auf 
eine Reihe, der Verbrecherwelt zu 
Gute kommender Uebelſtände in der 
Gerichtspflege hinwies. Er geißelte 
unter anderem die Gepflegenheit, die 
Verhandlungen in wichtigen Prozeſ— 
ſen immer weiter und weiter hinaus— 
zuſchieben, verwahrte ſich dagegen, 
daß das Habeas Corpus Geſetz zur 
‚Befreiung gefährlicher Verbrecher 
mißbraucht werde und wandte fi 
|benn gegen eine gemille Klique un 
‚ter den Siriminalanmwälten, imelche, 
mie er fagte, gemeinfame Sache mit | 
den Verbrechern macht und ftait für 
die Gerechtigkeit einzutreten, mie e3 
ihre befchtmorene Pflicht ift, ein ein 
trägliches Gefhäft daraus machen, 


„gu viel Winter 
Kohlen!“ 


atriot. 


— 


für die paar 


er, „ha⸗ 


Treppen, Kähnridy Sirylenfo, hat angeordnet, dab der polnifhen X 


auszutreten. 


irrezuleiten, indem fie ihnen ſage, die Bolſchewiki ſeien Bundesge 
jener ein Schnippchen zu ſchlagen. der britiſchen und amerikaniſchen Imperialiſten. 


Rufen hartnäckig 


— nn 


Weiſen augeblich Forderung auf {0 


gen Sonderfrieden zurüchk.— 


Doch wird weiterverhandelt. 


“Seftefert von der „Nffoziteten Preife” und den ...Intted Breb ffoctationz”.) 


St. Petersburg, 7. Febr. Die rnfiiichen Delegaten in der Friedens 


konferenz von Breſt⸗Litowsk weigerten ſich einſtimmig, den Forderungen 
‚der Mittelmächte beizutreten, daf ein Eonderfriedensvertrag forert im 
‚terzeidhnet werden jolle: So wird hier a mtlid befannt gegeben. 


Do wird hinzugefügt, dak die Verhandlungen fortgef 
werden. 
St. Petersburg, 7. 


Der Oberbefehlshaber der Bolfchei 

ton 
in der rufitfchen Armee Lebensmittel ulm. nicht mehr verabfolgt werden ' 
dürfen. 


Febr. 


Den Befehlshaber der Legion Mousnitzky erflärte er al® ememw? 


Abtrünnigen, und außerdem forderte er alle Bolſchewiki auf, aus i 


Alle polniſchen Kommandeure hatten ſich geweigert, ‚ihre 
Tffiziere zu einfahen Soldaten zu madhen, worauf Kreylenfo erflärte 


‘fie ftänden unter Kontrolle des polnischen Rapitaltitentums, und wollten 


fich nicht der Volfsregierung fügen. — Einem anderen aus St. Peter 


burg eingetroffenen Telegramm zufolge follen Krylenfo und fein Stab 


von polnischen Anfurgenien verhaftet worden jein. 
St. Vetersburg, 7. Febr. Polfchewififche Zeitungen beflagen ji? 
ichwer über die angebliche Verdrehumg von Tatjahen in der deutjdhen = 
Prefie. und fie behaupten, die deutiche Regierung verfirdhe die — 2 
oſſen 


* 


„Werbreherbanben“, jagte er, „ba St. Petersburg, 7. Febr. Die „Weihe Garde” oder Regierumgätruie FE 
ben ihre regelrecht bezahlien Unmwäls Jen Fontrolliren jeßt ganz Ainland mit Ausnahme von Helfingfor ° 
te, welche fi durchaus fein Geil: Fammerfors und einem Streifen Landes des Golfes von Finland.‘ Bol 7 


7 Ubr 
8 Ubr 
n Var 
10 Uhr 


ır Abend2.,...30 
8 Ur MbendE.....35 | 
a Whr Mbendd.....3 
r Mends.. 3 
Hhonbe.....22 | 


Morpend,...‘ 
Worgen?,...i 
Moaraend....31 | 
5 
11 Ufer Qorm.......2 


ſich, die Namen der Truppenkörper auzugeben, welche an Bord waren. 
Später gab jedoch das Kriegsdepartement bekaunnt, daß ſich folgen- 
de Truppeneinheiten auf dem Dampfer befanden: 


— 


die | 


Der Stab und die Kompannien D, E nnd des 20. Rionierreni- 
ments. | 

Die Pionierzüne 170 und 107. 

Militärpolizeiabteilung Nr. 107. 

Trainabteilung Nr. 107. 

Die Flunzeuggeidiuader Nr. 100, 158, 213. | 

Erjasabteilungen Nr. 1 und 2 der 32. Diviiion. | 

51 2erwaltungsoffiziere. | 
Die 32. Divifion feut fih aus Truppen der Mihimaner und 
Wiscohnfiner Natiomalgarde znjammen. Jr. Hebnngslager befand | 
jich im Kamp MeArthur, Teras. | 

„Zuscania” wurde zıı Glasgow im Nahr 1914 gebaut. Traf znfokt 
am 17. Ranvar in einem atlantiihen Safen em. E83 machte ſeine Jung⸗ 
ernfahrt im Februar 1915 und ſiand eine Zeitlang im Dienſt der hriti— 
ſchen Admiralität. Es hatte in den Kabinen und im Zwiſchendeck Raum 
ür rund 2000 Paſſagiere. | 

Die „Zuscania“ wurde vor einiger Zeit von der Cumardlinie ge- 
chartert. Sie iſt das fünfte arche die Geſellſchaft ſeit dem 
Ausbruch des Krieges verloren hat. 

Nie ferner angekündigt wurde, beſtand die Beſatzung des Dambp— 
ſers aus britiſchen Seeleuten. Die Geſchützbedienung war gleichfalls 
britiſch und britiſche Kriegsſchifie begleiteten den Dampfer. 

Man hat die Hoffnung auf günſtigere Nachrichten nicht aufgegeben, 
glaubt aber nicht, daß ſie vor dem heutigen Nachmittag ſchon eintreffen 
verden. 

Trotzdem ſich laut ciner kürzlichen Angabe Kriegsſekretärs 
ereit$ bar dem erſten Jannar 200,000 Mann anmterifaniicher 
Truppen in Aranfreih befanden, war die „Tuscania” dod das erite! 
Truppdeniciff, das auf der Kahrt von den Ver. Staaten nad Europa 
torpedirt wurde. Mehrere Iransportdanmwfer wurden aber auf ber! 
Rüdtahrt von Franfreih nad den Ver. Staaten torpedirt. 

Wie das Staatsamt fräter mod mitteilte, bat die Londoner Pot- 
ichaft ihren fiellvertretenden Milttärattachee fowie einen anderen Offi- 
ier nad) Pelfait in Irland aefandt. Vertreter der Amerifaniichen Ge: | 
vlichaft vom Noten Kreuz fowie der 9. M. €. MW. find aleihfalla 
ac Belfaſt abgereiſt. Sie haben Vollmacht erhalten, die Norräte des 

Kreuzes zu verwenden. Der Oberbürgermeiſter von 
Velfaſt leiſtet allen möglichen Beiſtand. 

Keine der bisher eingetroffencn Nachrichten gibt Aufklärung über 
das Schickſal der Beſatzung des Dampfers. Viele davon wurden un—⸗— 
zweifelhaft gerettet, wie man überhaubpt amtlich die Hoffnung hegt, daß 
ſich der Verluſt als ein bemerkenswert geringer herausſtellen werde. 

Waſhington, 7. Febr. Kriegsſekretär Baker veröffentlichte folgende 
Erklärung: 

Die Verſenkung der „Tuscania“ ſiellt uns unmittelbar die Verluſte 
des Krieges in ſeiner unerbittlichſten Form dar. Sie iſt eine neue Heraus- 
forderung an die ziviliſirte Welt durch einen Gegner, welcher die Heim⸗— 
tücke des Wilden in der Kriegführung verfeinert, aber noch tötlicher ge— 

Wir müſſen dieſen Krieg gewinnen, und wir werden dieſen 


— 


Schiff. das 


— 


des 


2° 
hr 
uber 


macht hat! 
Krieg gewinnen. 

„Verluſte wie dieſer vereinigen daes Land im Mitgefühl mit den 
Familien derer, welche die Verluſte unmittelbar erlitten haben, ſie ver⸗ 
einigen uns auch zu größerer Entſchloſſenheit und energiſcherem Weiter⸗ 
dringen. 

„So raſch, wie die nöheren Berichte einlaufen, werden ſie dem Publi— 
kum gegeben werden, um Beſorgniß zu heben, wo dies möglich, und es 
wird ſo prompte Nachricht wie möglich an Diejenigen geſandt werden, 
deren Söhne und Brüder zu den toten Helden der Nation gereiht worden 
ſind.“ 

London, 7. Febr. In einer weiteren Bekanntmachung der britiſchen 
Admiralität. kurz nach 1 Uhr Nachmittag veröffentlicht, wird beſtätigt, 
dat dic Gejammtzahl der Perionen an Bord der „Inscanin“ 2397 be- 
trug, nnd dah 2187 derfciben gerettet find. | 

Unter den Gerciteten jind annähernd 76 Offiziere, 1936 Gemeine, 
16 Offiziere der Schiffsbemannung, 125 Matrofen der Schitisbeman- 
nung, 3 Rajjaniere, und nod; 32 nich: naher bezeidinete Rerfonen. | 

Mafhington, D. C., 7. Kebr. Das 20. Ingenienrs- (Föriter-) Re- 
atment ift da8 größte der Welt, doch war nur ein Bataillon desjelben auf 
dem Transportdampfer „Zuscania”. Am Ganzen ift diefes Regiment 
17,000 Wann itarf; mande,Teile des Nogiments find noch in den 
NUcbunaslagern. 

Die Arbeit de3 20. Renimentes, mweldes mit tätiger Silfe der! 
„American Foreitrn Afforiation“ aufgebraht wurde, beiteht darin, | 
Stanımholz in den franzöftihen Mäldern für militärtfhe Verwendung 
an der Front, für Sofpitäler für „NDoung Men’s Chriftian Affociation”- 
ımd jonftigen Gehäude zu Ihhlagen. | 

Ottawa, 7. Febr. Eine aus London eingetroffene Depejche bejagte, | 
der Hilfsfefretär der britiichen Mdmiralität MeNormara habe im Haufe | 
der Gemeinen mitgeteilt, dab ein Kanal-Raffagierdampfer. deffen Ziel 
ein franzöfifher Hafen war, verfenft wurde. Bon den 20 Scefeuten der | 
Bemannung Seien vierzehn und von ben militärtichen und anderen 25 | 
Vaſſagieren achtzehn gerettet worden. Der Sekretär machte des Weiteren 
befannt, dat von einem anderen Dampfer, der eine aus 25 Perfonen be- | 
ftehende Mannidaft hatte u. von Srland nad) Liverpool Bay fuhr, als er 
verfenft wurde, nur der Rabitän gerettet werben fonnte.. Mußerdem 


l 


'itmger: Sergeant Harry A. Kelly; Storporal Howard 


llett: 
Ledbetter: Jar 
Peterſon: 
van Drieſche: Coliman White: John S. Williams; Edward L. Anderſon; 


Zivifionen, 


12 Ihr Mittags... ? 
Morgemd....2! 1 Udr Nedın......? 
Morgen?....27'! 2 Uhr Nachm...... 2 

— — — — — 
Member of the Associated Press. 
The Associated Press is ex-| 
elusively entitled to the use for re- | 
publication of all news dispatches 
eredited to it or not otherwise cre- 
dited in this paper and also “the 
local news published herein. 


r Mitternadi 3 


| : vBorher. 

zu, daß am 26. Januar nahe Liverpool Bay ein Dampfer 
wobei 12 Menſchenleben verloren gingen, und 156 
Schafe und 139 Schweine eingebüßt wurden. 


er gab auch 
verſenkt worden ſei, 
Stück Rindvieh. 361 


Einige Ueberlebende. 


Waſhington, 7. Febr. Unter den Ueberlebenden von der „Tuscania“ 
welche zu Fort Allen, Islay,, Schottland, eintrafen, ſind: 

Unterleutnant Frank L. Maler, (Ingenieur); Oberleutnant Schweiſ— 

B. Bullock; Kor— 

poral William M. Cherry; die Gemeinen Mlva Bowman; Tale E. Haze- 

William WM. Siefring; Charles 9. Ineck; Harry A. Keeler; Llond 

nes T. Moß; Walter Maczaret; Davıd oc; Edivard 9. 

W. Redd: L. M. Roberts; Lee F. Terzia; Ralph Uphus; A. 


er 
J. 


zZ 
.3 —8 


ſen daraus machen, Männer. | 
'chne allen Zweifel ind Zuchthaus | 
oder an den Galgen gehören, zu 
\freien und jo don Neuem auf bie 
Menſchheit loszulaſſen.“ | 


J 


\ı 


9 


be⸗ 


An Stelle von Bürgermeiſter Wim. Rubel. 
ale Thompſon hielt dann Korpora⸗ 


\tionsanmalt Ettelfon eine längere, 
|wieberholt von lauten Beifall unter: 
brochene Anfprade. Er zeigte, daß 
‚ver Mayor ben beiten Mann, der für 
den Poften zu haben war, Herman 
1%. Schüttler, zum Polizeichef machte, 
‘daß er die Polizei vollftändig von 
| PBulverfabrif fliegt auf. ‚der Boritit loslöfte und deshalb aud 

Duluth, Minn., 7. fyebr. Nur ganz die allerbeiten Refultate erwarten 
'fönne. „Wenn troßdem eine Hod- 
welle von Verbrechen über Chicago 


Nadıyer. 


Kleine Kriegsdepeichen. 


kurz wird hierher gemeldet, daß die 
‚Anlage des Dupont’fhen Bulvertruft | ; ; 
a en rege |hinübergegangen ift, fo liegen 
‚zu Welpin, bei Hibbing, in bie Luft — ar roh ih 

| geflogen it! 


iin Betersburg follen jich geweigert haben, nad) Finland zu gehen. 
d 





| 


per- |der Knotenpunkt zwiichen der fi 


Iichiebene Gründe dafür vor, die nicht td dabe 
‚fchwer zu finden find. Erjtens haben | 


|wir viel zu wenig Poliziften, und bie | 


F wir haben, werden zu ſchlecht 
Bo it der 
| 


! 
| 


sebel auzuſchen? — 
Bi 


be⸗ | F 
zahlt. Ferner fehlt ed uns an einem | im Transportationswefen ift die Lage von taufenden in Rußland befind« 
er mie ber Neiv Yorker Sullivan= | hen Kriegsgefangenen fehr bedenflich geworden. 
it, welche jchon bad Tragen eines | yeif e3 unmöglich war, Lebensmittel nad den Gefangenenlagern zu 


ichemwift haben die finnische Rote Garde veritärft, aber mandje Re 


Er 

Won 

en berfchiedenen Miniftern der’ Bolichemifi-Regierung werden die Aus 

naben des Iaufenden Zahres für ganz Rukland auf 28,000,000,000. Ruber 
aeichätt, Die fihtbaren Einfünfte belaufen fich aber nur auf 5,000,000,000 

Es heikt, dak daß Armeehauptquartier der Bolſchewili 

dohilew nach Petersburg verlegt werden foll. Dänemark verfhafft gegı 
mwärtig Geld, Nahrungsmittel und Transportationdgelegenheit für’ 


:-YD 


|deutfch-öfterreicgifche Gefangene, die ji in Beteräburg befinden, und 
‚denen fehr viele mit Erlaubniß der Regierung 


nad} ihrer Schmat 3 


u 


fehren dürfen. 


Kofafen machen $ortjchritte. | 


HSarbin, Mandihurei, 2. Febr. Aus dem öftlichen Sibirien wird ber 
richtet, dah die Kampagne gegen die -Bolfchewifi unter der Führeridha 
des Koiafenoberit Lemenomw gute Kortichritte madıten. Tchita, 370 Meilen“ 
öftlid) von Xrfutsf, an der Trans-Siberian -Eifenbahn, forte Karindlai 
birifchen und Mnurbahn, erobert murden,: 
i wurden bedeutende Mengen Waffen und Munition’ erbeutet, 


Krieasaefangene in Rußland müffen hungern.® 
=t. Beteröburg, 7. Febr. Ms ein Ergebnig des großen Wirrwars 


Sie müſſen hungern 


Tom A. Aſhby; Frank S. Broz; James Baſye; Alexander M. Buſh; Mittel und Wege zur Unterdrückung Revolvers zu einem mit Zuchthaus zrdern, und auch der Verſuch, die Gefangenen nach Punkten zu bringen 


H. Kleiſt; 158. Luftgeſchwaderleute John B. Fleming und Edward F. 


Klingman. 


Soll noch flott fein! 
Waſhington, D. C., 7. Febr. Eine kurze Depeſche von Admiral 


Sims in London, von heute frühmornene, bejant, man nlanbe, dat} die 


Sims erwähnt nichts von 


„Iuscanin” noh immer flott je. Admiral 


‚einem Geleitidiff, — aber Alottenbeamte fangen, meder britifde) 


noh amerfaniihe Torpedojäner hätten die „Tuscania” 
meleitet. 


London, 7. webr. 


Ein Gerücht ift verbreitet, daß der Dampfer von zwei Kriegsicdiffen 
in einen Hnfen neichleupt werde, und daf der Menichenverluft geringer 
fei, al& man erit angenommen hatte. 


Das Schiff Hatte eine vollitandig britiide Be- 


| mannung. 


Mod ein amerifanifher Schiffsverlutft. 


New Horf, 7. Febr. Hier tft heute die Nachricht eingetroffen, dak 
der amerifantihe Darmpfer „Nlamance“, ein Schiff von 3000 Tonnen, 


vorgeſtern an der engliihen Hüfte von einem Tauchboot verjentt wurde, |'fegt — zeigte, dak das Publikum 
\Schs Mann der Pefatung follen ihr Leben verloren haben. 


„Mamance”* gehörte der Sarland Steamfhin Corporation 
hatte New Norf am 17. Nanuar verlaffen. inter den Ertrunfcnen 
befanden fi feine amerifanifchen Bürger. Die VBefatung zählte 55, 
die Geichügbedienung 23 Mann. Kommandant war Rapitäan E, €. 
Johnſon. 

„Rockingham“, ein Schweſterſchiff der „Alamance“, wurde am 
1. Mai 1917 an der irländiſchen Küſte mit dem Verluſt von zwei Men— 
ſchenleben verſenkt. 


Perſhing an das amerikaniſche Volk. 


Mafhington, D. E.,, 7. Febr. Major Palmer, Oberzenſor im 
Sauptquartier des Generals Perfhing, überbradte dem Nationalen 
Prehflub eine an das amerifaniiche Volf gerichtete Votfchaft de Ober- 
fonrmardirenden, worin er u. W. faat: 

„Baut eine Brüde von Schiffen don Amerifa nah Franfreid. 
Frauen und Kinder in den Ver, Staaten follten an nichts Anderes den- 
fen, al® an Schiffe. Wir follten Fleine Metallidiffe in unjerem 
Knopfloh tragen. Kinder mühten mit fleinen Schiffen fptelen. Wenn 
die Frauen und Rinder an Seiffe denken, denken fie gleichzeitig an 
die Truppen, die in Franfreid für jie fampfen. ” 


Britifher Schiffsverluft. 


Nach dein legten Wochenbericht der britiichen 


und 


7. Febr. 


Sonden, 


'Admiralität wurden 15 britifche Sandelsichiffe dur Taudiboote ver» 


ienft, darunter 10 von mehr al& 1600 Tonnen Verdrängung. 


212,000 amerifanifche Soldaten in $ranfreich? 


New Dorf, 7. Febr. Andre Tardieu, franzöfiiher Oberfommiffär 
fiir die Mer Stoaten ſagte hier at nem Vanfett, Amerika habe jegt 
üfer 212,000 Mann Trupnen in Fjranfreidh 

ir rt an * 
das heißt, annähernd eine halbe Weillion 
borausgeicht, dab Die Ver. Staaten das 


— 


all 


3 
Na 


t. Es wird ned) mitgeteilt, daft die Torpedirung deö | 
Truppentransporticiffes „Iuscania” jdon in der Tienstannadt erfolgte. | 


"freich vor den 1. Nuli im« 
ftande fein erde, genug Artilferie herpiſtellen, um 20 amerikaniſche 
Truppen damit zu 


der Verbrecherwelt geſucht. 


hin abgeändert werden, 


Die hentige Berſammlung. ‚Zuchthäusler begnabigt me 


| wenn er nicht einen geiiffen, ee 


'feitgefegten Zeil feiner Strafe ver 
| Richter Baldwin wandte jih genen ge: | büßt hat. 
| mwilfe Sriminaladvofaten. — Mehr Der dritte 
| Boliziften nötig.—Barolegeies mu | Staatsanwalt Hoyne fein 
| abgeändert werben. ı Diefer Hatte fi auh nicht einge- 
| !ftellt, er ift aber fo Heifer, daß 
‚fein Wort zu [prechen vermag. 


Es 


dem Ueberhandnehmen der Verbre— 
ſchen am Wirkſamſten entgegen ge— 
wirft werden kann, fand heut- Mit— 
ſtag in Powers Theater eine vom 
Vollzugsausſchuß der Vereinigten 
Kirchengemeinden Chicagos einberus 
fene Maffenverfammlung ftatt. Die 
zahlreiche Beteiligung — dad Thea— 
ter war bi® auf den legten Plab be- 


James E. D’Brien, für ihn ein. Er 
‚fchilderte die Schwierigkeiten, mit 
denen die Gtaatsanwaltichaft zu 


Wirkungen des Parolcgefehe und, 
tmandte fich dann aegen die Frauen 
und Männer, melde aus einer fal: | 
‚fhen Sympathie für die Verbrecher | 
‚für diefe Stellung nehmen und es in| 
durch die zahlreihen Morde, Raub: ihnen die mohlverbiente Strafe er- 
'itberfälle ufm. in große Aufregung !laffen wird. 

—— — — 
| Nacdträgliches zu Raifers Geburtstag. 


I 


| Amsterdam, 7. 
| einer Geburtstagsglückwunſchdep 
folgendes Telegramm: 

| „Der Wiederaufbau der Volfsfraft iit fait die einzige, arofe Auf- 
gabe, welde vor uns liegt. Sie fanıı nur erfüllt werden dur zufam- 
| menwirfen der Wiffenihaft und der Geieggebung, und unter mwarm- 
herziger Teilnahme aller Verſtändiger.“ | 
| (In einer ähnliden Depeiche des KHaifers an den Präfidenten ves 
ı deutichen Serrenhauies wurde von: noh zu erwartenden 
geſprochen.) 


| London, 7. 


eſche des Berliner Aerztekongrefſes 


Febr. Eine Reuterdepeſche meldet, daß Präſident 


ſandte: 

| „Eurer Majeität, die heute mit gerechter Urfache zur Freude Ihren 
| Seburtstag feiern, habe ic} die Ehre, meine herzlichiten Glückwünſche zu 
| liberfenben. €3 bereitet mir Vergnügen, bei diefer Gelegenheit Eurer 
| Majeftät meine beſten Wünſche für Ihr perfönlihes Wohlbefinden und 
das ihrer erlauchten Familie, fowie für die fernere Wohlfahrt der: 
großen befreundeten Nation auszufprechen.” | 


Hindenbura und Ludendorff geehrt. 


Amiterdam, 7. Febr. 


l 


ber Redner hätte 
Tollen. | 


er | 


Um barüber zu beratjchlagen, wie fprang deshalb einer feiner Gehilfen, 


tampfen bat, fchilderte die fchädlichen | 


‚nielen Fällen zu Werke bringen, daß | 


| 


Imteldete noch geitern Abend: 





Kämpien 


Carranza von Merikto folgende Geburtstansdepefche an Kaifer Milhelm | Tahiteb | 
'Geichütferer war beiderjeit3 nördlich von der Nisne, in ber RA 


'artilleriftiicher Vorbereitung einen erfolglofen Verfudh, in die 
u ch Linien an zwet Punkten bei Bauholz einzudringen. 
Die ſtädtiſchen Behörden Poſens haben be- wurde ein deutſcher Aeroplan durch franzöſiſche Abwehrgeſchütze 


gegen Abend in beträchtlichem Maße zu. 


zu ahndenden Verbrechen macht, und an denen Lebensmittel aufgeſtabelt wurden, iſt wegen Mangels an Eiſen 
ſchließlich ſollte das Parolegeſetz da— hahnwaggons fehlgeſchlagen. 


Ruſſiſche Beamte befürchten deshalb einen a 


daß kein urfitand und Mentifoosfy, der oberfte Leiter der Sefangenenlager er- 
rben darf, Ffärte, er Fünnte nicht fir die aus fehr fchwieriger Lage Mögfidhermeife 


entitehenden Folgen verantwortlid; fein. 


Deutfch-böhmifche Provinz ? 
Solländiihe Blätter Iaffen fi aus 


Amiterdan, 7. Febr. Wren 
telegraphiren: 
Alle deutſchböhmiſchen Abgeordneten des öſterreichiſchen Reichsrvats 
ſind auf nächſte Woche zu eine Konferenz nach Berlin zuſammengeru a 4 
worden, et. 
Man will den Standpunft diefer Abgeordneten zu der Frage i 


mitteln, ob eine befondere deutich-böhmische Provinz geihhaffen werden fo J 
Von weſtlichen Kriegsſchauplätzen. 
(Ueber London.) Das Große Hauptquartier 


„Weſtlicher Schauplatz, Armeefront Kronprinz Rupprecht % 
Vayern: Am Nachmittag verſtärkte Artillerietätigkeit in vereinzel 
Abſchnitten der flandriſchen Front ſowie in der Nachbarſchaft von Arn 
tieres und am La Baſſekanal. Lebhaftes Minenfeuer nahe Lens S 
lang der Scarve und weitlid Cambrai nahm die artilleriftifche Täti 


Berlin, 7. Syebr. 


7 
ir 


„Armerfront Deutidier Kronprinz: In den Argonnen und. Di 


Avocourt wurden feindliche Nufflärungsitöße abgejchlagen. 


„Sieben feindliche Teroplane und ein Feifelballon wurden a 


Febr. Kaifer Wilhelm fandte in Beantwortung | abgefchoiien. 


„Sonst nichts Neues.“ Eh 

Sonden, 7. Hebr. Tas britifche Kriegsamt meldete anfangs Rad 
mittag: — 

„Ziverpooler Truppen führten geitern Naht cinen erfolgzeiben 
Streifzug öftlic von Armentiere3 aus, machten Gefangene und erbeuiteien 
Maſchinengeſchütze. Unſere Verluſte waren gering. 

„Die feindliche Artillerie hat einige Tätigkeit ſüdweſtlich von 
brai und ſüdlich von Lens gezeigt.“ RR 

Paris, 7. Febr. Das franzöfiiche Kriegsamt veröffentlidite 
enden Dericht über die Kämpfe an der mweitlihen Front: 

“ 


Chapingnon, Pargny und Ftlain, auf dem rechten fer der Mas 


'&elände von Samogneufe und der Höhe 344, forte in der Nähen 
ımannsmeilerfopf jehr lebhaft. 


Teutiche Abteilungen, die fi; He 
tranzöftichen Boten nordöftlihd von Vrane-en-Naonnois zu 
fuchten, wurden zurüctgeworfen. In der Champagne wurde bon 

ichen Truppen ein erfolgreicher Angriff auf deutiche Schügengraben 
von Teton ausgeführt. Am Eljeh machten die Deutichen nad) bedei 


2* 
“a 


— 
anad 
N 


Geftern Voer 


hloffen, dem Feldmarſchallvon Hindenburg einen Zandfig zu stiften, |tergeichoffen. 


und dem General Qudendorff das Ehrenbürgerrecht derStadt zu verleihen. 
Alle polniihen Mitglieder ded Magiftrats ftinmten gegen die Vorlage. 


—— —— nn 


8 


Schießen deutſche Maſchine herab 


Bei der amerikaniſchen Armee in Frankreich, 7. Febr. 
Kampf zwiſchen amerikaniſchen Armeefliegern (die nicht bei ein 
iſchen Abteilung dienen) und deutſchen Fliegern hatte 
——— me Basite Boe rsaste 


X 





* 


Hinberiäue. 


und | 


Bici Kid 


Hoſenträger. 
Elaftic doſenträger für 


— —S— war groß und 


1 ergleichliche Freitag-Bargains 


| Damen-lnion-Snits. 
Urion Euits für Damen, 


ber, biegiame Soblen, Männer und Anaben, mit | gerippt fließgefüttert, aus 


m 2 bis 5 -— $1.00- | Itarfen Lederenden, — 30c: | gefhnittener 


Te 


—— 


et da— 


Bici 
@pigen, Grö 


Fu 
‚Der Baar 


e Sorte, 
81.75 Werte, 


-  Anabenihube. 


@atin Kalfitin, iolide Le: 


| e Sallons, 


weiß und 
Düalität: — an 
„die. Yard 


 Madras Drapert. 


ig, blau, grün, Noie ! 
ne Schattirungen, All⸗ 
Muſter und beränderte 


290 


= 


3 Mat : Aid Ober: 
—7* Größen 3 bis 8, — | 
99c: 


in Ednür- oder | 
Größen | 
biö 5%; $2.00 u. $2.50 | 


|_ das z für 

Bacr i u 
Tafel· Oeltuch. 
Dards breit, ſchlicht⸗ 
farbig, die 25c- 
Freitan 


15c | Sri = "125 


Werte, — 
Sreitag für..... 


...19€ 


fragen. 


Rartie von Summilragen 


Beaver für Männer umd Anaben, | 
‚ einfade Beben | in mehreren 
Ben 4 | 


— 
Rinderfcuhe. 


Radleder- 


guläre 15c 
Freitag, 
2 für 


VLerte, — am 


‚ Holen für wänner und 
| junge Männer, crtra gut 
emadt, in netten dunllen 
Streifen, Größen 25 bis 
42, — $2.25 
Be BE ———— 1.69 


EEE Wen. 
Waſchbare Anzüge. 


Waſchbare Anzüge für 
Knaben, echtfarb. Madras 
und Vercales, hübſch gar: 
nirt, Gtößen 7 
ı Sabre, $1.50 md 
i $2.00 Werte, für.... 


6 


5 > 
Strümpfe. 
Scwere ſchwarze baum 
toollene Ztriimpie für Da—⸗ 
| men, in allen Größen, re 
uläre 19c Werte, am 


c 


Strümpfe. 
Galbmere Strümpfe für 

Babies, in roja, blaıt, Ich: 

farbig, weiß und ihwarı— 


— —— 


Felene — re⸗ 
X 


2%, bis 14 


c 
we 


Hals, kurze 

' Mermel, 8öc Werte, 59 
Sceitag, ält........ C 

'  Lanndry Seife. 

i Die mohlbeiannte Rub- 

no-More Laundru Geife 

| um Sertauf am Freitag — 


10- Stüde 


Waſch ⸗ Pulver. 
Rub⸗o⸗ore Waſchpul⸗ 


bder, — 2 Packete Sc 


Pe 
Keen Aleener, — Frei— 
fen 


| tag, 3 Bü 


Waſchbretter. 
Fi — Hartbolz⸗ 

Geſſell, regulärert 

s50c Wert, Freita 29c 

| 8 Unzen #lalde Gebar 

| Rolifb, 250 Wert, 

6— 


* 


In heller Farbe, beſte 
Sorte Fußböden oder 
Solgverlleidung, $2.00:Wt., 
| Stel 


reltag, 1.29 


Gallone.......... 


für 


Muslin. 
Sebleigte, Pard Breite, 
fortirte Wabrilreiter, auch 
weiße Zuitings u. PBerfian 
Larens, aute Längen, bi3 
au 30c wert, 


be 
SER 


Ic 
ai 


wa heifer fühitelt.” | 


sc! 


yra 
yürgämort- 
hoiden 


fo geitaltet, daß auch der Laie auf 
ein Fraftvoll entmwidelte® ‚Gehirn 
Ichließen mußte. Die hohe gemölbte 

Stirn fprad von ungewöhnlichen 
geifiitgen Fähigkeiten; die laänalich ae- 
‘'&nittenen Augen mußten einft jchön 

und voll Feuer geiwefen fein, ben 
A ausbrudsvollen Mund befchattete ein 
dichter, Thon ergrauter Schnurrbart. 
Doch erſchien all das jet fonberbar 
'ichlaff, welt, wie verwifht. Die 
hohe Stirn zeigte tiefe Furchen, uns 
‚ter den fchweren aufgebunfenen ge= 
röteten Libdern blidten bie matten] 
| Augen im ftummen tiefen Schmerze. | - N 
‚Die niederhängenben Mundmintel, se ichneller Ihr eine freie Brobe von 
|verloren fi in der vergilbten gerun= — Bile Treatment erhaltet, in 
|zelten Haut der Wangen. eſſer. Es ift das, was Ihr fucht. 
| Die hohe duntle Geftalt Frau; Rebet nicht von Operation, Wenn | 
| Reonies fchritt geräufchlos durch den 'Shr nicht auf eine freie Probe von 
‚bämmrigen Raum, und ihre weißen Pyramid Pile Ireatment warten 
|fFinger berührten eine Selunde lang fünnt, holt eine 60c Schadtel von ir- 
‘die magere fieberheige Hand bes im ‚gend einer Apothefe und fichert Euch 
Fauteuil ausgeftredien Mannes. 'jeht Linderung. Wenn nicht im der 
: Dann nahm fie Pla am Tifche; bei Nähe eined Ladens, fchidt ben Kou- 
dem Lichte der Lampe erfchienen ipre bon nad) freiem Probepadet in ein- 
' Züge noch härter und gleichgiltiger ;fachem Umschlag und befreit Euch 
ala vorher. Mit leifer, jchleppender von ben judenden, blutenben, vor- 
"Stimme frug fie: Iftehenden Hämorrhoiden und folchen 
| „Wie fühlft Du Dich jebt, Kaje: |Afterleiden. Nehmt nichts anderes. 
tan?“ 

„Wie gewöhnlich,“ eriwiberte ber! 
Mann mit volltommener Gleichgil- 
tigfeit. | 

„Heute Morgen, als ih bei Dir! 
war, jagteft Du do, daß Du Dich 


Probe 
frei 


Eigenntenft der „Abendpoji” 
Hansfleid. 


Gingham oder ein ähnliches BR 
tes Material eignet fi) zur Anfer- 
tigung diefes Haußfleides. Die Vor— 
berfeiten werden an die über bie 
Sdäultern hinüöetreichenden Teile. 
der Rüdjeite angefräufelt. Den Ara- 
gen fertigt man aus weißem Mate: | 


| 


Freier Probe-fonpon. 
Ryramid Drua Company, 
558 Phramid Building, 
Marfball, Mic. 

Bitte fhiden Cie mir eine freie Probe 
bon Bnramid Pile Treatment, in einfahem 
Umfdlag. 

Name 
|. „Das ift bei Bruftleidenden fait | 
‚immer fo, der Morgen bringt einige 

Erleichterung, der Abend vermehrte | 
Schmerzen,“ ermwiberte Kajetan Or=| 

chowski. 


— 


N erwiberte mit arößerer Lebhaftigkeit 
Frau Leonie jeufzte. |als vorher Frau Leonie. „Du meibt 
| „Sch hoffe, Du verargfi es weder | wohl, da ich mich nie zu jener Ge: 
ımir noch Lila, daß mir nicht fort- | Tehrfamfeit und Philofophie hinge- 
|mährend um Dich find. Ich fühle zogen fühlte,-die weder das Glüd in 


nid [Mioe - Nenseiten. | 


50c Wer — 
das ee. 25C 
——— — — 
Strümpfe. 
Partie von 


on 
Fittzen, 


fließzgefüttert 


ne 
Handtücher. 

Zürfiihe Badebandtücher, 

ſchweres doppeltes Garn, 


oder Lisle, — am bekfranſt u. echtfarbige rote 
! Border, 20c ivert, 3b 

; 10c — c 

— V — ee 

Drilling. 


Scfivered ungebleichtes 


Ichern. 

Sanitäre Gänſefedern, — 
i Daun gemiſcht, regulä⸗ 
— — am Frei⸗ Seide 

ba un ı greitag 
en se re... Te J 


Strumpf⸗ 


ıch 


au 


Spigen-Garbinen. Strümpfe. 
Partie bon Cpigengardi- Be nn En * 

nen und Garbinen Mets,— _ Swars baumwollene 

4518 3 Yards lang, nicht| Strümpfe für stinder, Prilling, volle Yard breit, 

| perfelt, Texte Dis au | Bröben 5 bie 913, — 25c- | in guten Längen bis zu 15 
— bas Etitd werte, Freitag, — 19 Yards, 25c wert, — 14 

für Brennen c BB: nennen c 
— ⸗ — u — — — 


Bettücher. 


Größe 


Unterzeug. 
Gerippte 
Leibchen 


m 


Kappen für Männer ımd 
Sroben, Diauer Zerae, 
IOiwarzer Sammet umd fin. 

ungen -—— 77 


fließgefütterte 
Beinlleider 


72 dei v0 Zoll, in 
einem Stück gemacht. ſchwe— 
boher Hals, res, weich appretirtes Beit— 
9 tuchzeug. 1.15 wert, 79 
— — 
Baumwolle- Flanell. 
34 Zoll breites, ſchwer 
napped ungebleichtes Can 
ton Flanell, aroße Fabrit⸗ 
Reſter, Bc die Yard wert, 


ſpegiell, die 

50 Be fü... 208 
u — — 
Schwere Kinder Coats 
Größen 2 bis 6 Jahre — 
marm aefüttert $5.00 
und $86.00 Werte — ſpe— 
ziell für Freitag 32 
— 


Hauskleider 
(us echtſarbigem Gina— 
hellen ııd 


Muitern, In allen 
ipesiell 


Unterzeug. 
* e gerippte fließgeſfüt⸗ 
Unt und 


c 


Nah Hüte für Kna⸗ Gr 
ben, in fanch Miſchungen. terte 
erzem Sammet und 


T75c und 

1.00 Werte, zu 250 
Snaben-Blufen. 

Bon gitter Dmalität Der-.' 


au 
bemben 
Rinder, 


Holen für 
Werte. 


* 





Unterzeug. 
Graue gerippte fließgefüt⸗ 


cole wemadt, beil- md | terte Unterbemden für 
i Männer, Größen 34 Bis 


\ —— 90 Ic | 44, 85c Werte 49e 
za m. 


Zexrte. für Freitag. ..... 
Kinder⸗Kleider Damen-⸗Waiſts 
venicdte Aleider 1. Gine { r 
nene KGFrübſfahr⸗Oualitet 
— ð 10 JZahr⸗ J Waiſts für Damen 


eir 


d 
auter 
beitidten 


-— fehr! 


Bartie 
weitzen gemacht, in 
& Di 

zuge — Stci- Foſſons. 
tag zu mur 3 gu 


F — 


ſtere Schwermut verbreiten 


Jmich ſelbſt ſehr leidend. 


| 
l 
m 
| 


4 eigenfies Wert ift.. . .“ 


98e i | brach 


ſtand reizbarer Aufregung, den eine 


' 


jr Refignation ergebene Seele ver= | Deiner Kräfte aufzehrt.“ 
meiden muß. Lila jebod; ift, wie Du 


| diefe alten Scartefen den Reit 


„Einitmals bejaß ich mehr von 


weißt, ſo ſchwach und zart entwidelt, | diefer Kraft und verftand aber nicht, 
|zubem liegt die Gefahr der Mleber=| fie zu verwerten — jept iit zu wenig 
Itragung ber Sttankheit nahe, grade | davon vorhanden, ala daß fie noch zu 
in dem Wlter, in dem fie fich befin⸗ etwas nüben fünnte, 


| 
| 
u 
' 


“ 
. 


J 
„Ich weiß, ich weiß,“ 


gen Tone der Stimme. 


| | Diefe Schar: 
teken jind die einzige Freude meines 


d 

id “ ermwiberte Det Qebens, der einzige Sonnenftrahl, der 
Mann, doch mwiderfpracdh der Muss | meinem Lebensende leuchtet.“ 

drud feines Blicdes dem aleichgilttz | 


Er ſprach dieſe Worte volllommen 
'rubia, hne den Schatten einer Klage 


Die farbloſen müden Augen durch- im Ton, und doch ſchien Frau Leonie 


eilten den von lebloſen Gegenſtänden den Vorwurf zu fühlen, der ſich da— 


erfüllten Raum, die Lider ſenkten ſich rin barg. 
Bine, um den Schmerz, der fi in’ Halb traurig, flog über ihr Geficht, 
M den Augen ausbrüdte, zu verbergen. fie richtete die Schwarzen Augen mit 


Ein Lächeln, Halb herb, 


Nach} kurzem Schweigen fuhr er den dem Ausdrude unverhohlenen Gra: 


geflogen war, Worte -leihend, 
leifer fort: 


\folge feiner Lebensführung, 


„Der Wille Gottes . . .“ 

ihn mit leiler, Ddod) 

ı Stimme Xeonie. 

| „Der Wille Gottes tit nicht iyran= 
Durh ihn find Welt und 


niſch. 
Menſchen ſo geſchaffen, daß keine 


feſter 


| IIch beklage mich über gar nichts bens? 
Jund beſchuldige Niemanden. 
glaube daran, daß Alles, was dem 
Menſchen begegnet, die notwendige fen Seufzer, der ſchwer di 


Ich es 


unter⸗ 


J Gedanken, der ihm durch den Kopf mes auf den Gatten. 
noch 


„Und ich?“ ſprach ſie langſam, 
„welches iſt der Herbſt meines Le— 
Denn Herbſt, ja Herbſt iſt 


— 
u 


Das Wort verlor fi in dem tie: 


te bon dem 


ſein ſchwarzen Gewande bedeckte Bruſt 


hob. 
D 


Dann begann ſie wieder: „Seit 


Der An⸗ dieſem Leben noch Erlöſung im Jen— 
blick Deiner Krankheit greift mir die ſeits zu bieten vermag. Ich ſehe nur, 


J Nerven an, verſetzt mich in einen Zu⸗- daß Deine beſondere Vorliebe für 


| 


trial, aus dem gleichen Material wer- 


den die Manfchetten an den langen 
Uermeln gemacht. Der Rod, vefien 


unterer Rand 21, Yarbs meit ift, 
gefältelt ; 


wird rings um die Taille 
und.mit aufgenäbten Tafchen befet. 
Größe 36 erfordert 41, Yarba 36 
Zoll breites und 1% Yard Iontraitie- 
rendes galeichbreites Material. 


Scänittmuiter Nr. 8648. 5 Gro- | 


ben: 36 bis 44 Zoll Bruftmeite, 


Schnittinuſter ſind unter Angabe der 


grwänfchten Größe und der betreffenden 


Nummer gegen Ginfendung von 10 


| 
| 
'# Bongee etc., für Nleider, Waifts und 
| 


Fabrik Neiter von 
36-zölligen Dreß⸗ 
und Wrapper:Ber- 
cales, Yard zu 


163c 


72 bei 90»3Öllige 
gebleichte VBett- 
Laken, franzöſiſcher 
Saum in der Mitte 
— zu nur 


750 


> .. . 
Frühjahrs-Seide 
36: und 40zBll. reinjeid. Grepe de 
Chines, Satin Mejialines, Taffetas, 
Seorgettes und Chiffons, einfache 
Sarben und fancy geftreifte helle u. 
dunkle Gffefte, Längen für leider, 
Waiits etc., wert bis $1.50, 
Freitag die Mard zu 

Fanch geitr. Tubjeide, für Waift- 


ing$ und Männerhemben, 32 Zoll 
breit, hübfche fhwarze und farbige 


| Streifen auf weisen Grund, Db., 


I 69c 59e & 37c 


2,500 Dards fancy geitr. und Farr. 
Seide, Novelty bedruckte Shantung 


Simonos, wert bi3 $1.25 
morgen die Yard ... 


770 


Cents zu beziehen durch die „Modeabtei⸗ | 


ung der Abenbpoit“, 
Wefhington Str., Chicago, ZU. Chedö 
md Monensrders Sollten anf 
Abendyoſt Co.“ anspeftellt erben. 


Fünfzjig Jahre bereint. 


Mans Junge ir. und feine Gattin be | 
gehen aın Samstag die goldene Hochzeit | 
Sm Haufe ihres Schmwiegerfohnes ' 


| 


William ©. Nee, 1721 Catalpa 
Ave., werden am fommenden Sams- 


‚mehreren Jahren jchon lebe ich ein- tag Klaus Junge fr. und feine treue 


‚gefchloffen in biefem großen jtillen | Sehensgefährtin Margarete, 
Haufe, wie in einem Grabe. Jch fehe| Struven, die 5 
und fuche Niemanden. Was follten | .ea feiern, 


geb. 
0. Wiederfehr des Ta= 
an dem fie fih in ihrem 


223 Weit 
„he | 6% 
I 


Leſet Sie „Sonntagpoit“ 


Cougoleum Rugs 


6 Fuß Congoleum Rugs — eine 
vorzügliche Auswahl von Farben und 
Muſtern, reg. 33 wert, jedoch fehler— 


haft (keine Voſt- od. EA 


Beitellungen) ; zu 
Gardi 
ardinen etc, 
Nottingham und jhottiihe Net Spigen- 
Gardinen, einzelne Gardinen und Tleine 
PBaar-Partien, 215 ııd 3 Dards lana 
einige haben leichte 
Fadenfebler, weiß 1. 


Ecru, reg. 
50e 


$1.75 Paar 
Schoit. Fllet und 


wert, Stüd, 


Cable Net Spinen- 


RE EEE EEE WETTE ALLEN EBENE EEE LTE ELTERN 
EEE r ar ’ * x vo * 


vo 
STATE MADISON “== DEARBORN STS, 


Schte Partien unferes Einkaufs von Winter- 


Bon einem wohlbefannten Mail _ : 4 


Order Geichäft 


Früchte | 
Grape Fruit 
Indian River — 
dünnſchalig, mitt: 
lere Größe, jehr 
füß umd jaftig — 
(e8 werden feine 
abgeliefert); das 
Dusend für 


39c 
Mänteln 


Der Einkauf umfapt Mäntel für Damen, 
Miffes und Suniord? — in den neueiten 


Modellen, melde aud für die 
Saiſon äußerſt korrekt fein werden — 
Aus jchweren wollenen Zibelines Ve 


lourd, Miihungen, Gheviots, Kerfeus, 


PBebble Gheviots etc. gemadt,in Navn, 


grünen, braunen und fhwarzen Mi- 


ihungen, Blaibs und Streifen — mit 


Pels⸗ Sammet.; und fancy beſetzten 


Shawi⸗ Cave · und Roli · Kragen — 


Vearl oder mit Tuch überzogene 
Knöpfe — 


nächſte 


viele ſind balbgefüttert, alle ausgegeihnet ge: 


fhneldert und appretirt, x 
bis zu $20.00; in bier aroßen Gruppeit gu di 
ritaunlich niedrigen Preifen: 


die Werte rangiren 


et 


age] 


Das Unterzeug 
Berippte baummwoll.Union Snits für Män- 


ttrer, Natural farbig. $2.00 $1 39 
“ 


Merte, Freitag zu 
Mittel ſchwere 
b aumwoilene 
"Union Sutts 
Für Tamen— 
Tuth__ Hate, 
"Ellbogen Act« 
"mei, Rnoel- 
länge, _re9. 


Grogen, zu 


970 


Gemiſchte woll. 
Rinder Bein: 
leider, atıne- 


brodens 

Größen, 2TC 
Woll. Babied- 
Bande, Bröß. 


4,54. 35€ 


6, au .. 

x Gebleichte Damaſt Tiſch⸗ 
Leinen bei 74 Bntt-- 
fanch Vorder rund herum, $1.25 
Qualitäten, zu 74e; Ungebleichter 
Tafel = Damaft, 60 Zoll breit — ge= 
wöhnlich zu 85c vert 
die Yard zu 


Die Kleider 


Männerhoien, aus Drab Gordurond, bun- 
tel geftreiften MWorfted3, Bfeffer_ und Cal 
Miibungen, einfaden grauen Lafiimere 
und braunen Molejfin gemacht, alle mit 
Bürtel Loops und einige baben Cufſed 
Bottonts, Größen 32 bid 42 — 

wert biö $2.75, zu 


Schwere wollene 
Madinaws }.Män- 
ner, mit Shatwl- 


iranen und @ürtel 


Kleideritoffe 


Wabrif - Neiter von mittelfchweren 
Drei und Suiting Serges, eine Nus- 
wahl von populären ımd Staple- 
Scattirungen, Dreb-, Suit- und 


59e Skirt Längen — 59e 


de und 8öc 

wert, Yard zu 
Vabrif - Refter von feinen franzd- 
ſiſchen Serges, Storm-Serges, Mo— 
hair PBrilliantines etc., meiftens in 
marineblau und jchtwarz, Längen bis 
zu 6 Yards — 50e und 
60° Werte — speziell 
für „Freitag die Yard 
verfauft für 


5 Kliten feine baum: 


Blanfets wollene ®ert Blan- 


fets, lohfarbig, weiß ımd grau — 
langer, geflieiter, warmer Nap —- 
fanch Border, Thread MWhipped 
Santen, $3.50 wert — 

Baar zu nur 


Muslin- Trachten 


Muslin _Beinflei» 
der für Damen 
offene_ u. gefcdhloi» 
fene Falfons, mit 
<uds j 
ſpegiell 

au 

Mustin Nacht. 
tieiber für Da- 
men, Slipoder 


Salons, mit 
und 


Der Kampf um die Scholle. 
r "Roman von E. Orgeists. 
— — 


Se graue Dämmerlicht eines 


mit auch die Menſchen, und welche Geburtsort Glücftadt bei Hamburg 
Rolle würde ich jetzt unter ihnen ſpie- die Hände zum Bunde reichten, den 
ien, jegt tvo ich gealtert umb traurig fie in bem halben Jahrhundert in 
bin? Die Tage fchleppen Fi wie) Freud und Leid treu gehalten. Jm 


Gardinen, 2% u. 
3_Yazds lang, in 


weiß, Elfenbein u, 


Eern Schaitirung, 


gute Eualitäten— 


wert $3 Wanr, _ 


81.77 


rund herum, gute 
duntie Winids -— 
GSröhen 38H 
ren. S6.00, zu 


54.47 


Anabenhoien, alle 
Knickerbockers, aus 
dauerhaften einfa— 
Ken n. Bertchl_ ge 
ſtr. Caſſi 


mered, gu 49e 


al 


d, wo im: |. : ar 
mer Si2 erfchien | Kirkuna ohne Urjache entfiebt, und 
Durch bie Epalte ner ahilt ana feine Urfache ohne Mirkung borüber: 
_ wie (i ‚ik U — nr u 
afarr wen 2: ei geht. | 
geichloffenen Tür, die aus dem Saal | IM- — N | 
in eim MNebenzimmer führte, fiel in | it naher Bertann kbeit — dahin, und wäre nicht der Kreiſe der Verwandeen unb einer 
pn — m y| mmthett. 16 Aa : & Glehet im! - * 
den Zee Raum ein Strahl! — a Haas bi Augen nies , Dlaube, 2 * nicht das = IN Anzahl der nächſten Freunde des Ju⸗ 
weißlichen Lampenlichtes. — — — das alle Tränen meines ſchmerz⸗6 3 wirb 9 „ 
"milden Abends fentte fih allmählich ur a umpentichien — der und ſeufzte abermals. — rg —— helpaares⸗ wird Paſtor Rudolph M. 
milden nds ſenkte ſich allm — Die Frau blieb vor der Tür ſtehen, ‘n biefem Punkte werben unfere | zerrifienen Herzens ergießen . . . |$ohn diefes um 5 Uhr Nachmittags 
Zauf eine der jchünfien und = und frug mit leifer Stimme: „Darf |o, ht æ if inftin 2. “ —— „Und Deine Kinder, Leonie?“ frug von Neuem einſegen. Es wanderle 
rſten Gegenden oberhalb des Nie- ich eintreten?“ Anſichten nie übereinſtimmen,“ ſprach ——— his 343 den Ver. Staa— 
re \ 1: fie Yura mb .trod ** x jept der Gatte, der bi3 dahin dem|vor 34 Jahren ncch den Ver. Staa: 
= men und verbunfelte mit feinen noh, „Witte,“ ermiderte eine ebenfalls | — SUEE URN AED, WED RR WE a merseuerauite feiner Gattin mitten aus und !ieh fich auf einer yarm 
durdfichtigen Schatten den weite gedämpfte Mannesf:im 5 Gefrräch eine andere Wendung zu) — ee Are + RER Sn 0 einer Yarım | 
Rt m © urn | gerempfie Mannesſtimme, die ſich ,. ieh fie den Blid über di ® .‚bollfommener &leichailtigkeit zuge= in der. Nähe bes Vorortes Yombard ! 
Fläufigen, bit von hohen Pappeln | offenbar einer ſchwachen kranken Leben, ließ ſie den Blic über die Pas hört Hatte. Offenbar batte iefe ‚nieder, die es eine Keih 
B u — 2 ı dral iere und Bücher Schweifen, die den | bört hatte. Offenbar hatte er dbiefe inteder, die e& eine Reihe von Jahren 
S wungebenen Herrenhof von Orchow, Bruſt entrang. piere U . — ſchon oft 


Sriderei_beient 
gewöhn · 

Th 89c, 67C 
Muslin Nactklei- 

| der für Damen 
bober Hal3 und 
lange Aermel, mit 

Stteerei 

beiegt, 1u..DAc 
8 te und Üpenwort Gardinen Mustin Aorfet! 
Be, 95 Dei bee. one a Covers, hübſche 
ie mert —- Wegill Die ona— gie Kante aus Stides- + 
rei, Band⸗ 
2 durchzug, 240 


87 Wonelty Schuhzeng für Damen, 52.17 


Darb für mir 


3 his 


| Betr: ört, | beivirtichaftete. Dann fi ie a: | 
Fer fi an ein Didiht grünender,) Das Gemad, das bie Herrin don Tiſch bedeckten. Betrachtungen gehört, bewirtſchaftete. Dann ſiedelte die Fa 
ei ausgebreiteter Gärten lehnte. Orchow jetzt betrat, war nur wenig 
Durch den großen vierfenſtrigen 
Baal, an deifen hoben Wänden die 
Möbel nur fpärlich verteilt waren, | 
Sihritt langjam eine hohe jchlante | 
tauengeiiclt. Es war die Herrin; 
Spiefes Bejige?, Leonie von Orchom, | 
aus dem Geichlechte der Rentſch, ehe 
mals berühmt durch ihre Schönkeit 
Amb dur die vielen Erzählungen, 
Zu denen ihr Leben den Siofr ge: 
- boten. im 
EB fie einftmals Ion geweſen, 
iat auf ben eriten Blid zu eriennen, 
obgleich der Herbit des Lebens jchon 
Smanden Silberfaden durch die ra> 
Eheniämwarzen Haare gezogen hatte; | 
aß aber jemals heitere Lebensfreude | 
Haus biefen Zügen geiprocen, hätte | Bilder verfchievener Denker 
bon! faum Jemand vermuten fön- | Dichter, wie Shatefpeare, Schiller, 
‚nen, Viktor Hugo, Slawadi, Mirabeau, 
Er Mer diefe Frau jegt betrachtete, Voltaire ufm. Jn der Tiefe des Ge- 
Bermochte jchiver dem Gedanken mecches ſtand das breite, hoch aufae- 
im zu geben, dat Stolz und Ges türmte Bett, vor dem ic) ein mäd- 
Hhägung einft auf biefer Stirn tiger aus Bären- und Fıcchafellen zu- 
it, daß dieje Tippen oft und jammengefegter Ieppih bis zum 
geläcelt, dieje Augen feurig | breiten, altmodifchen, riefigen Kamin 
ungebulbiger Sehnfuht nad | Hinzoa. 
gung und Lebenäfreube ge leuch⸗ runder, mit Büchern und Papieren 
Dab diefe Hände mit findlicher | pevedter Iifch: in deffen Mitte bie 
mt unb verlodender Koketterie 
ner Blume zu Spielen oder ben 
E zu beivegen veritanden hatten, 
[prühbenbes Teuer Die ganze 
Me Geftalt, die ftet3 geihmücdt 
einem Durdeinander von far- 
Seide, 
dem Schmuck erſchien, d 


drei großen Fenſter 
fen. An der einen Seitenwand des 
arogen Raumes jtanden mächtiae 
Sücerfchränte, die fait bis an bie 
Dede reichten. Durd die Glas- 
ſcheiben ſah man Bücher verſchie den— 


dnung von fleißigem Gebrauche 
1 


zeugend. Die den Fenſtern gegen— 
überliegende Wand ſchmückte eink 


i 


dr 
se 


* 
ei 
⁊ 


rahmen, eine Schlacht 


F 


gedämpftes Licht die in dem hohen 
weitläufigen Gemache befindlichen 
Gegenſtände nur undeuitlich unter— 
ſcheiden ließ. — Die tiefe Stille, die 
ſchwache Beleuchtung, und die durch 


glän urye | Hite verliehen bemfelben ein trau= 
glüht hatte. |riges, ja büfteres Gepräge. 
ie immer noch weike Stirn der; Am Tifhe fek in einen tiefen 
a Durchzogen jegt mehrere fcharfe | Tehnfiuhl gebrüdt ein Mann, ber 
Ben, ben verbliihten Mund ums einen dunfein Schlafrod trug. Trotz 
EB ein Zug unauzfprehlicher Vers feiner ſitzenden Stellung 
tt die Augen, aus denen dad) man, dak er groß gemadien, breit 
Eller eniwichen war, waren zumeift gebaut und von ber Natur fräftia 
Sfarrer Gleichgiltigteit nmiederges | und gefund angelegt war. Seht 
Aaer allerdings war fein Rüden aebeugt, 
Bongjam und leife, in ein fchivars | feine Bruft eingefallen, der von dem 
a Gewand gehülft, deifen Schnitt, weißen Hemdkragen umſchloſſene 
6 nonnenbafter Ginfachheit doch | Hals ivar mager, und die meiken 
zugleih an die romantifche | durchlichtigen Hände, die gefaltet auf 
Bot ber Burafrauen im Mittels dem aufgefchlagenen Buche lagen, 
hier erinnerte, fchritt die Frauenge« | fprachen beutlih für volllommene 
ten Hauptes, gleich dem |phufifche Entlräftung. Diefem ehe 
1 Geifte der Trauer, dur | mals fräftigen, von Krankheit zer- 
ihres Haufes, fin- If 


pr 


ur 


! 
| — 
na 


feiner ulö der anftoßende Saal. Die, 
d waren durch 
ſchwere Tuchvorhänge dicht geſchloſ— 


ſten Formates in den verſchiedenſten 


großer Unregelmäßig und Un— 


loſſales Gemälde in breitem Goib:| 


daritellend, |. 2 ar | 
f | icht vernünftig zu au⸗ 
ferner ſah man in dem Raume pie ihre Zeit nicht ftig zu gebrau 


und 


Vor demſelben ftand ein! 


angezündete Lampe ſich befand, deren 


reichen Spitzen und das Kominfeuer erzeugte drückende 


erkannte 


„Du beſchäftigſt Dich viel zu viel 
mit Leſen, der Arzt verordnete Dir 
unbedingte Ruhe.“ 

Ueber die welken Lippen Kajetans 
glitt ein mattes Lächeln. 


durch geruht,“ ſprach er. 

„Um ſo eher darfſt Du jetzt ruhen, 
wo Du krank biſt, und ...“ 

„Dem Tode nahe,“ ſchloß er den 
Cab. 
Sie ermwiderte nichts. 
„So geht es im Leben,“ fuhr Dr: 
chowstki fort, ohne den Geftichtäaus- 


| reicht der Yod vorzeitig, weil fie zu 
Iptel gearbeitet, die AUndern, weil fie 
Sen teritanden .. .“ 
„All das iſt mi 


kannte und verſtand ſie zur Genüge. milie nach Chicago über, wo ihr! 


Frau Leonie zuckte etwas unwillig 
die Achſeln. 


„Die Kinder“ — wiederholte ſie, 


„Camill iſt faſt beſtändig auf Reifen, 
„Ich habe mein ganzes Leben hin-⸗ 


und iſt er wirklich einmal daheim, 
dann ſitzt er gleich Dir unter ſeinen 
Büchern vergraben. Mieczyslaw hai 


ſich mit ſolchem Eifer ſeiner Wirt— 


ſchaft in Rydlow angenommen, daß 


er ſeit zwei Jahren ſchon von Gott 


dreuick zu verändern — „die Einen er— 


Ni 


und der Welt nichts werk, überdies 
bat er von jeher mit ungleich größerer 
Liebe an Dir aehangen, ald an mir.“ 
Sie feufzte abermals tief auf und 


fügte hinzu: „Das tit leider Da& Looz 
‚vieler Mütter, daß bie Eöhne, Jobald 


rt unberltändlich,“ | 


fie erwachfen, jich ihnen ganz ent- 
fremden... Weber Gamill nod 
Mieczyslam gewähren mir jemals 


‚einen Ginblid in ihr inneres Leben, 
‚und fo oft ed ehemals aeichab, fo oft 
‚einer bon ihnen in früheren Zeiten 


'dabon zu Sprechen begann, 


‚bei kleinem Mädchen 


| Bradı aus mit Bläschen im Geficht. 


Schachteln Salbe braten Heilunn. 
Koiten $1.25. 


Mein Feine Mädchen befam im ls 
| ter von etiva drei Monaten Bıriteln im 
Geſicht und am Rande des Kopfhaares. 


— X Siewurden groß und rot 


und wurden bald unfäh⸗— 
rig und bekamen Köpfe, 
| e Die ausbraden und an- 
| dere Teile ded Körpers 
| ergriffen, und jie breite- 
I 


‚tiafeiten und zu immer größerer Ente, 


Verbreitete ii über den ganzen Ropf. 


i in ii ; Sei gi ne : . : 
Ein Stud Gutieura-Seife und zwei zermeten und Schloffen fich die Lippen 


mochte; 


mie er 
pentt umd fühlt, es führte doc) nie zu 
Anderem ala zu fchmerzlicen Strei: 


fremdung bon mir.“ 


Haupt mit jeinem Schwager einen | 


Miichhandel eröffnete, um fich bor 


|ber Nähe von Round Kafe, JII., zu 


‚faufen, two ber jet 751% Jahre alte 
ein halbes! 
Jahr ältere Gattin die Gemüfezudt | 
betreiben und troß ihres Alters von | 


Jubilar und feine um 
J 
> 
| 


INproffen fünf Kinder, bon denen 
Iamei Töchter und ein Sohn no am 
Leben find. Neun Eniel und ein Ur: 
enkel vervollſtändigen den Familien— 
kreis. Fin Schwieaerfohn, Wm. ©. 
Reetz, iſt Mitglied der ftäbtifchen 
|fjeuerwehr und Gefretär des „Hel- 
| met Club“, einer Vereinigung ber 
Feuerwehrleute. 

| 


3 Am einen harknäcigen krächzen« 
den Hulten zu Nillen. 


} Die beite Medizin iit die, melde Ihr 3 
leicht zu Hanuſe herſtellen tönnt. 
Billig. aber wirkſam. 


Während Frau Leonie ſo ſprach, 


Kajetans wiederholt. Es 
ſcheinen, als wolle er durch eine Frage 
oder eine Bemerkung ein Streiflicht 
auf dieſe Verhältniſſe werfen, doch 
überwog wohl die Betrachtung, daß 


es nunmehr für Grüßde und Ermah— 


nungen zu ſpät ſei, und ſo ſagte er 


ten ſich über den ganzen 


Kopf 


N aus, 
| pa 


| Sie berurs! 
faditen dem Finde viel! 
Ungemad dur Juden. Es wurde als 


‚ein ihlimmer Fall von Efzena begeich- 


I 
i 
} 
4 
' 


i 


| (Gegeichnet) Frau Mojes Simmerman. 


eura-Seife und ungefähr zweier Schadh- | 
| teln Guticura-Salbe war Baby geheilt.” , 


„Wir Fauften ein Stüd Guticura- | 
| Seife u. eine Schadtel Euticura-Salbe. 
Nah Anwendung eines Stitdes Euti=-! 


I 


H 


| Mineral, SU. | 


| Nermeidet teitere Unannehmlichkei- 
ten, indem hr GuticurasSeife bei der 
a: 

‘ Für freie Proben, jede mit rüdge- 
henber Dot 


wi 


Straßenpfla 


nur: 

„Und Lila?“ 

„Lila lebt mit ihrer Goupernante, 
und der Goupernante entmadhen, 
wird fie fich verheiraten,” I 
Antwort. 

(Fortjegung folgt.) 


Stadtbeamte verlcht. 


Stadtfämmerer Charles X. F08- 
bera, Nr. 4856 W. Huron Str., und 
William X. Road, Nr. 4361 Wilcor 
Str.; der. Chefclert im Büro des 
Stabtingenteurd, erlitten geitern 
Armbrüce, als fie auf dem bereiften 
fter zu Fall famen, F08- 
> fi auf dem Heim 


[7 


2 


autete bie; 


"Seller 


} BEE" 
rieb 


Zaufende von Leuten, mit normaler Gefund» 
beit in jeder anderen Hinficht, find bon einem 
beharrlien, nnboftenden Brondial« Hıften 
tabraus, jabreiit geauält, der ihren Schlaf ftört 
und bas Leben widerwärtig macht. Es iſt ſo 
unnötig — ed nibt ein „beimgemacntes” Mrz» 
nelmitiel, da3 einen folhen SHuften leicht ımd 
ſconell vertreibt. 

Kauft von irgend einem Apotheter 218 Uits 
sen Vinex“ (Treis s0 Cents gießt es in eine 
Lintflaſche und füllt die Flaſche mit Syrup 

von einſachem granulirtem Zucker anf. Fangt 
ſofort an es zu nebmen. Näch und nach aber 
ſicher werdet Ihr wabrnehmen, wie der 
Schleim ſich verdünnt und dann gang und gar 
verſchwindet, damit einen Huflen beendend, 
von dem Ihr alaubtet, daß Ihr ibn nie los—⸗ 
werden würdet. Es löſt ebenſo einen trodenen 
wie hartnäckigen Huſten, ſtillt den ſtörenden 
Halstitzel, beſänftigt die entzündeten Sgleim⸗— 
| bäute, mit denen Hals und Bronchial Röhren 
ausgeitattet find, ımd Grleichterung tritt mei- 
iten® fofort ein. Bei feinem Gebraud wird 
eine gewöhnliche Hald» oder Peniterfältung fait 
immer an mem Xag befeitigt, und für Bron- 


| bitis, Bräune, KReuhbmiten und Prondial-Aitb- : 
E83 fhmedt ange | 


ı ma gibt e3 nichts befferes. 
|mehm und bält fidy perfet, 


| ginex ift eine fehr wertvolle tonaentsirte au | 


‚ [ommentepung aus echtem norwegifhem 

‚ten-&xtralt und wird jedes Nahr von Millio 

‚nen bon Leuten bei 

' gen mit glänzendem Erfolg angewendet, 

‚ Nm Enttäufhungen au bermeiden, berlangt 
ot \ 2 * Vineg“ 


X ud 
4 


Le 


leinigen Jahren wieder eine Yyarın in | 


‚früh bis fpät auf ihrer Scholle tätig 
find. Dem alüdlichen Ehebunde ent- , 


18: und. Brufterlältuns , 


006Cuss090 


r 


Hochfeine Novelty-Schuhe für Damen, von einem der berühmteſten Fabriklanten von Damenſchu— 
hen im Oſten gemacht, um für 83. 50 und bis zu 37.00 verkauft zu werden; aber 
wegen leichter Unregelmäßigkeiten ſicherten wir uns etwa 600 Paar, welche wir 
zu dem äußerſt niedrigen Preiſe offeriren von nur > 
Jedes Paar mit Hoobyear Welt ober handgewendeten Sohlen, extra hoher und regula- 
ter Schnitt, Knöpf— und Schnür-Faſſons, aus ganz weißem Kidſkin und Buckſtin ge— 


82.17 


macht, in Tip und ein fachen Zehen Faflons, ganz grauen Kidſtin mit Tuch Tops, ganz 
braunen Kidſtins mit Kid und Cloth Tops, ſchwarz mit weißen Tops nund Champagne 


mit Mib 


franzöſiſche, engliſche Walking und volle Louis-Abſätze, alle Größen 214 


und 6 (ot b Tops— 


wahl für Freitag fpeziell zu nur 


Vom Grundeigentumsmarit. 


Wohnhaus in Gvaniton zu $42,500, 
Zindhaus in Gdgemwater verlanft. 
Das fechzehn Zimmer und fünf 

Badezimmer enthaltende Wohnhaus 

1041 Yubfon Aoe., Evanfton, Grund 

100 bei 200 Fuß, mit $22,500 be- 

laftet, tft zu $42,500 von James W. 

Lnons an William H. Pruper ver: 

fauft worden. Das mit $15,700 be= 

laftete Zinshaus auf der Norbfeite 
der Edgemater Ape., 536 Fuß öftlich 
bon der Nord Clark Straße, Grund 

50 bei 115 Fuß, au $23,700 von 

Irwins D. Roh an Emil W. Bero- 

ftrom, und die Liegenichaft auf der 

Süpdfeite der Ihomas Straße, 120 

Fuß öftlih von der NHoyne pe, 

Grund 24 bei 124 Fuß, mit $7000 

belaftet, zu $12,000 von Kohn ©. 

Konopa an YAuguft ©. Urbanäti. 
Die EChicagoer Grundeigentums— 

börfe bat fich entjchieben gegen ben 

Plan der Stadtverwaltung audge: 

fprochen, in einer Sondberfigung eine 

Erhöhung der Steuerfäge zu erlan- 

gen. 


| Shiedsmann erforen. 


Zur Schlihtnun der Streitfragen zwi- 
fhen Grohfleiihern und Arbeitern, 
Arbeitsfetretär Wilfon hat aus 
‚den ihm von beiden Seiten vorge» 
Ichlagenen dreißig Perfonen eine als 
Schiedämann in dem Streit zwiichen 
ven Großfleiichern und den Schlacht: 
hausarbeitern nunmehr ausgemählt, 
hält aber den Namen aebeim, bie er 
weiß, ob der Erforene die Ernennung 
annehmen mwird. Beide Parteien ha- 
ben fich verpflichtet, fich der Entſchei— 
‚bung biejes Schtedömanng zu fügen. 
————— 


Bemwahrt die Dratität. 

Zargtive Bromo Quinine, die weltberühmte 
Kur für Erlaltung und Grivpe, koſtet jegt 30e 
ı bie Schadtel, Mit Rüdficht auf die Rreider 
| böhung für die feh8 verihiedenen, in Qarative 
| Bromo Duinine enthaltenen medizinitchen Ton- 
‚ zentrirten GExtralte und Gbemifalien war e3 
‚ nötig, den Rreis für den Upotbefer zu fteigern 
Hat fi bewährt während eines Nierteljakr: 
ı Hundert, Jede zivilifirte Nation braucht eg, 
| be3ödbo*-— nz, 


| Don Enkel gerettet. 

ı Uld er geftern feine Großeltern 
Carl Mudom und Gattin, Nr. 132 
Rodford Straße in Foreft Part 
‚mohnhaft, befuchen wollte, befam ber 


* Staatörehnungsführer ARuffel neunjährige George Edert auf fein 
bat den Beamten und Afttonären der |mehrmaliges Klopfen hin feine Ant- 


Fidelity Staatsbant 48 Stunden 


Zeit zur Neuorgantjirung gegeben; 


gelingt das nicht, 6 wird er um Er- 


Mensa Daf 


wort. Mit Hilfe von Nachbarn ver- 
chaffte er fi Eintritt in das Haus 
und fanb das bejahrte Ehepaar von 


R tl 
An R En 


2, Di 


Aus 


* 


die 


.17 


2 bi3 


wei gefährlihe Brände. 
Es gelang der Feuerwehr aber, fie anf 
ihren Serd zu beichränfen. 
Sälte des Gault Houfe an Mati 
‚fon und Market Str. flüchteten Heute 
‚zu früher Moraenftunde nur not 
dürftig befleidet auf die Straße, al? 
‚in der nur wenige Türen mweftli an 
Mabifon Str. oelegenen Spirituo 
'fenbandlung von Louis Abel Feuer 
ausbrach. Anfcheinend hatte der Sn- 
haber, als er das Lokal ſchloß, ver 
geſſen, eine Kerze auszulöſchen, dieſe 
war heruntergebrannt und hatte 
ſchließlich das Holzwerk des Schank— 
tiſches in Brand geſetzt. Der ange— 
richtete Schaden beträgt annähernd 
810 Ooo. 
Im vierten Stodwert des Gebäu— 
des 211 Weſt Late Str. kam geſtern 
Feuer zum Ausbruch, das eine Zeit— 
lang auch die benachbarten Häuſer ge— 
fährdete, aber ſchließlich Dank der 
angeſtrengten Arbeit der Feuerwehr 
auf ſeinen Herd beſchränkt werden 
tonnte. Der angerichtete Schaden, der 
ſich auf die American Oak Leather 
Co. und die Weſtwick Furniture Co. 
verteilt, beträgt etwa 850,000. 


— Schwer zu befriedigen. — 
(im re zu einem 
den): Warum haben Ste denn den 

Ya verlafien? — Mäbien: 


ent 
äd- 


ren: 8: ge +B 


EN 





ae STE Re Der 3. er RER N RER? Rene ne 


Ms ES pe Ne RE EUER NY Lo IE er 


— — — — — — 


—— ——— — — —* 


Annft-Panel, 
50e wert, 
— nur 106 


ter3 und ihrer jugendlichen Reize verehrt. Jräulein. Bidford hat 
die yabritanten der Bompeian Toilette: Präparate wiederum aus- 
gezeichnet, indem fie ausichlieklich für das 1918er „Pompeian 
eauty Art Panel“ Modell jtand. Obenitehend iit nur der Kopf 
abgebildet. Das lange Ranel zeigt die Figur in boller Größe in 
prächtigen Farben. Gröke de3 Banels: 28 bei 714 Boll. Ktunit= 
ladenmwert 50c. Diefes Yanel und eine Probe de3 „Bompeian 
Beauty Powder“ verjandt für nur 10c. 
Koupon. 


Seht untenſtehenden 


JAbolf Stoye an, 


bie 5 m Licht fliegenden 
a. mi ——— Flügeln in den 
Staub fallenden, temperamentvol- ' 
len Zigeunerkindes tft überaus dant- ! 
bar unb führt die Darftellerin durch 
alle Gefühle und Stimmungen, bes; 
ten bie Menfcenfeele überhaupt fä- 
'big ift, alfo eine Rolle, wie fie fich 
|die ihre Könnens fichere bramatifche 
| Rünftlerin nicht beſſer wünſchen 
tann. Und Frl. Janſſen ſpielte ſie 
mit aller Wärme, Leidenſchaft, In⸗ 
| brunft, über bie ihre Kunft gebietet. ' 
E3 mar eine jehr bedeutende Leis: 
—— die den zahlreichen vorteilhaf⸗ 
en Eindrücken von ihrer großen 
Kunſt noch einen weiteren beifügte. 
Nicht geringer war der Genuß, 


ben ung bie glänzende und vollenbe- N 
‚te Wiedergabe des bi? zum Wahn: ı 


finn verliebten, den Zynifer jpielen- 
ben, berechnenben, boshaften Staats: 
anwalts duch Karl Zander bereite: | 


te. Seit Zander dem biefigen Enfem- | i 


ble angehört, hat er uns fchon eine! 
ganze Reihe genußreicher Stunden | 


beſchert. Es iſt ſchwer zu ſagen, in 


welcher Rolle er die höchſte tünftleri- | 
‚The Höhe erflomm, ebenfalls bleibt ! 
fein Staatsanwalt Tſchuku hinter! 
keiner ſeiner bisherigen Schöpfungen 


|zuriid, Den beigenden Sarfasmus | J 


in ſeiner Rede auf die jungvermählte 


Braut des greifen Bojaren Notara, | 


die berechnende Niedertracht in ſeiner 


Anſprache an die Geſchworenen, die J 


1 Leidenfcaft, 
ı Körper birgt, 


die fein verfrüppelter 


|| Berechnungen, das philofophifche Ab: | 


BR bon ber Lebensbühne, ala das 


IXeben feinen Reiz für ihn verliert, 
das alles brachte Zanbers meifterhaf: | 
te Darijtellungsgabe in padenber 
| Weife zur Anjchauung. Er teilt fich 
mit der Benefiziantin in den Erfolg, 
| des Abends, 
| Ihnen fchließt ſich 
ber ben 


Sonel, den Sohn des verſchuldeten 
1* Fortunat ſpielte, der feine 


jungen | 


bie grenzenlofe Wut J 
über den Mißerfolg ſeiner | 


ebenbürtig | y 


= Direfter Zweiter m ring von — 
State. Jackson, Van Buren Sts. “S, & H.” Stamps 


OTHSCHILDE(OMPANY 


Schaut Euch morgen in allen Departements nad) „Elover‘ & „Glover“ Berfä — um — a 
zielle Werte, weldhe die Beachtung jeder fparfamen Dame verdienen, hr werdet jie an 
den grünen vierblättrigen Kleefchildern erfennen. 


Patty Tag 


4 Cream 


Batties, 1 250e 


Pd. Bor. 
In umlerer eige⸗ 
nen Candy = Küche 
gemacht, 
Keine Roft: oder 
Zelephon-Beitelt.. 
Sauptfloor, 


— — — — — — — —— —— — — — 


Damen-Mäntel, Werte bis 522.50, zu $16.75 
Ein m nener Seide | Sy a | 


mobernijten Dee der en auftweifend, wollene Velours, Kitten's Car, 
Second Flogr 
“ 


Seal Rlüfch etc, Große moderne Kragen, Gürtel-:Modelle, halbanjchlie | 
Bende, hochmwaiftige und Gathered Bad, $16.75. 


Serge: und Seiden-Kleider für 
Damen, 810.75 
Wert bis 822.50 
Vorzügliche Qual. Faſſon Kleider 
fir Nahmittag-, Straßen-, Ge— 
ichäfts- u. Abendge ebrauch, bon je= 
dem gewünſchten Stoff, wie Taf⸗ 
feta, Serges, Satins, Velbeteens, 
Georgette Kombinationen. In hun- 
derten von kombinirten Effekten u. 
in allen delikaten hellenFärbungen. 


36zöll. echte Ging—⸗ 
ham Seide, in feiner 
Qualität ımd ausge» 
deichneter Auswahl von 
Entwürfen und Far— 
ben — morgen fpeztell 


⸗ 
Damen Suits zu 88.85 
Werte bis 319.75 


100 feine Suits in der Partie. 
Der Preis deckt kaum die Herſtel— 
lungskoſten Feine Stoffe, wie 
Serges, Velours, Checks u. Poplins 

in ſortirten Farben. Einfach ge— 
ichneidert oder mit Sammetbelab. 
Ideal für frühen FJrübjahrgebraud). 


323011. Shirting Seide, | 36zöll Tnub Satin. 
hochfeine neue Tub⸗Seide | Diefer populäre Satin 

| für Blufen und Männer- | fommt in Ivory und 
J Hemden, neue Yarben- u. | Yleiichfarbe, — Ipeziell 
| Streifen-Effefte, $1.35. | marfirt, Hard, $1.55. 


Eine große Näumung von allen 
Relzwaaren, dad ganze Xager 205, 
bis 30% ———— 


363öll. farbige Taffeta, eine ungewöhnlich feine Qual., 
in einer großen Auswaähl neuer Frühjahr— sl. 55 
—— de. —— — Din 





Slo his HZ blaue Sorge Anzüge, für Männer, SB50 


Haarfchneiden für Ana- 


ben und Mädchen, 15r. 


Alle neueſten 
Traffons. von gu 
ten Barbleren — 

The Child 
rens Shop, 
Dritter 


Floor. 
Manicnt- 


Dede Berfon nit 
Eintommen von SEM 
ivenn ledig, oder” 
mehr, wenn be 
eine Einfommenfteu 
Regierung et 
nieht tut, verfällt io \ 

Wir haben Mit Mm 
—— Regierung 
ſieuer · Erpert, vereint Bas 
bier zu fein in Der 
Floor, um Euch beim % 


Eurer Lifte au helfen, 


Seine Dienite für dad 
find abiolnt toftenfrel, 


Vierter Floor, 
Dieſe Hüte ſind 
allerneueſten Ideen u 
das zeitige Frühiadrs 


Sie find aus Stroh und Satin Kombinationen, gef - 
Ichneidert mit Bands und Schleifen aus Grosgrain? 


Band. 
Farben find Schwarz, | 
und Sand. 


Schwere reinwollene 
Sport Sweaters für 
junge Mädchen 


mit Gürteln und Shawlkra— 
en. Größen 8 bis 16 Jahre. 
Farben Sind Topenbagen, 
Rofe, lohfarbig und grün, 


regulärer $5.00 54 49 
> 


Wert, fpeziell zu 

Baderoben für junge Mäd— 
chen; ſchweres Beaconcloth; 
mit Satinband beſest Grö⸗ 


gen 10—14 3; 69, 39 


$2.75 Wert. 
Tritter Floor. 


Zur Auswahl find fünf Formen — — 
Braun, 
Speziell markirt zu 


Striet während Eu] 
ver Mußezeit 


% 

Khaki Garn, Reſte von 

einer großen Sendung; — 

Unz. Stränge v. reinwoll 

fhafi Stridgarn,  regulä 

$1.00, per ——— 
dank, zu 


Etliche Schachteln gutee 
Häkelgarn, etw —— 
in weiß und farbig, fait 
alle Größen, regul. zu 10€ 
per Ball verfauft, um X 
zu räumen, per Ball 


c ö 
Dritter Floor. 7 


x | Bamilie durch eine reiche Heirat ve 
: habilitiren ſoll. In diefen Jonel hat 
ſich Sanda, das Zigeunermädel, 
ſchon als Kind verliebt, und als der 
junge Mann nun nach langer Ab— 
eſcaten in die Heimat zurück— 


Schulkleider für Mädchen 


Angebrodene Bartien von Gingham u. Baum- % 


wolle Crafh Mädchen-Kleidern, * 


| Eins der widtigiten Ereignifie der Berfauf, auf den Sum- 

i ” I 
Haustunaren feltungen, — Weit vorbensiten. | Derte warteten.  Dieies find furze u von Sorten, die regulär 
bie Cuantitäten zu beihtänten. | yon $15 bis zu $2O verfauft wurden. Die Grö- 
$3.50 „Briscilla“ eletfrifches Vügeleifen, 6 Pfd.-Gr., | hen find 35 bi3 Ad, auch für Korpulente, 38 bis 


alle Größen in jeder Fallon, 6 bis 
| gang nidelplattirt, Seigelement garantirt — 46. Wundervoller Wert zu diefem niedrig. Preife.. 


Xahre 95 9 4 
vollftändig mit Cord und Stand, zu 14 Sabre, $1.25 Werte, zu 


SSnpeiza 
Pompeian 


berleibt der Haut einen perlenratigen Glanz. PBompeian Beauty 
Pomder bat eine wunderbare Meichheit und Zartheit und haftet 


und verjchönert Do ungewöhnlich lang. 


Sein angenehmer Woblgerud; hält Iange an und bezaubert. 
Wei, Brünett und Fleifhrarben (die beliebte Schattirung). An 
prächtigen Purpur= und Gold-Schadhteln. 50c in den Läden. 


Garantirt von den Fabrifanten des Rompeian Night Cream; 
Rompeian Day Eream (verflüdhtigend, und eine ideale Puder- 
Unterlage); Rompeian Maifage Cream, 


und PRompeian Hair 
Maflage, etc. 


Pickford « 
wird in der ganzen Welt wegen ihrer äbigleiten, ihres Karaf- 


A| lebten Notara vor. 


| tehrt, Iobert die Glut aufs Neue wie⸗ 
der in ihr auf. Auch in Jonels Er—⸗ 

— hatte in der Fremde Sanda 
als 

2013 fortgelebt. Yebt tommt er zu=- 
rüd und findet fie als in Xugenb= 
1 Ichönheit prangende Braut des ver— 


er da zmwifchen ihnen auf, und biele | 
verbreitert fich durch Sandas Edhulb, | 


12 fie durch ihre gemeinfame Liebe | 3 


zu ihrem: Vollstum wieder einander 


| genäbert werben und Xonel fich im 


bie ideale Vertreterin feines | 


Eine Kluft tut } 


für 


on Del Mops; 





aus Blech) gemacht, 


— zu 7%. 
15c Fenerfhanfeln — 


50€ D:Gebar | 


Fußbo⸗ 
und Wies | 
; Serien | 


296 


$1.45 Mehlbehälter — 

weiß | 
emaillirt mit Goldverzies | 
rungen, 25 Pfund-Größe | 


de Kombi— 
nation Glas- u 
Seifen: Halter; 
aus Meffing ge: 
macht, nickelt— 


plattirt, 49€ 


zu 


$1.15 Nesco Ronfters mit 


Dedel, gemacht aus alattem 
Stahl, aus einem Etüd, 
felf-bafting, ertra groß, Tde 
35 
Meifing, nicdelplattirt, 
Boll groß, zu 23c. 


Handtuch⸗Bars, aus 
15 | 


Knabenauzuüge, mit — Paar Ho— 
ſen; gute, dauerhafte Stoffe, mei— 
ſtens duntie Miſchungen; Größen 
Jahre, 85.85. Auch 


2 Mannerhoſen, in Woriteds 
22 u. Caſſimeres, qu ute Sawere, 
1 nıetftens dunfle Kar: en: Zroͤ⸗ 
9 ben 28 bis 42; $5.00 wert - 
au $3.65. 
EN % 
Woltene Novelty Kna- | 
benanzlige, nett nemifcht, | 
hübſche Wrafions, einine | 
nit weißen abnehmbaren | 
Ntra en, YUlter 2% bis 4 
ı au $& 
— — — 
59 Dugend Knabenhemden, 
Sr. 12%35-— 1413; cinige Letcht 
beichinuäst, $1.50 wert, zu 69c 


7 biß 17 


Paar Hoſe n. 


und teicht 


Knickerbocker⸗ — — aus 

Fahrit. Enden gemacht; meiſtens 
dunfle Miſchungen und gefüttert; 
au $1.50. 


Ir 
| | fen, 69. | 
——— 


Zweiter Floor. 


reimmwofl. blanc Sernes init einem | 


Anaben Pajamas, beſchmunt | | 
attirt; alle Grü- | | 


Reinwoll. Sergekleider für Meine Mädchen, gefältel- 


te und geichirrte Nöde; einige haben 
Tafhen, nur Gröhen 6 biß 8 Jahre 


92.45 


Vierter Floor, 


en 
SIT 


Bl a 


Unfere 
Serbeiten 


grau ema 
flirten Nati 


Morbprozek zur Verteibigerin beri® 
Sigeunerbojarin aufmirft. Stones 
Spiel war von Sefühlewärme, Herz- 
lichteit, Innigkeit durchdrungen. Es 
malte ſich in ihm das Entſetzen vor 
Jder moraliſchen Verfallenheit San— 
das ebenſo beredt, wie ſeine ſchnell 
erwachende Liebe zu Pia, ber Zorn 
über die Bosheit des Staatdanmwalt? 
und die Trauer über bas tragifche 
| Ende Sandas: alle in Allem eine: 
J Seiftung, die zu den beſten des 
Künſtlers gehörte. | 
Das Spiel der übrigen Darfteller | 
eingehend zy befprechen, mangelt eö |} 


EEE En En en EEE EEE 5 
(Briefmarten angenommen, Dime vorgezogen.) 

The Bompeian Vifg. Co., 

2100 Enperior Ave., Glieveland, O. 


ſchwarz lackirter Stahl, 
berjtärkt. Tanger Griff, 9e | 

$2.75 Gas Rabiators, | 
4 Stahlröhren, mit farbis | 
gen Jewels verſehen, Caſt 
Baſe u. Top, Aluͤminium 
bronzirt, zu 82. 25. | 
15e Staub-Bürften — | 


Kur 10c 


und biefer Koupon 


veridiaffen Euch ein 
Mary Pidford Ba- 
nel und Wrobe bon 
VBompeian VBeanty 
VPowder. (Fleiſchfar⸗ 
biger geſendet, falls 
nicht Weiß od. Brü 
nett verlangt wird.) 


Trennt den 
Konpon jett ab. 


He KIN ir 
„ a] 


69° Floor: Bürften, 12 


Boll, ichivarges Tanı= 49e | 


* Allung er 

Schenerbüriten, Holz: | 
Arüden, weiles Tampico — | 
8. Achter Floor. 


Nene Wailts zu $1 


| Jetzt iſt Eure Gelegenheit, eine elegante, dauerhafte 
Waiftd zu einem mäfigen Breife zu Fanfent. | 


eo " an Raum. Die meiften Rollen waren ı | 
jeftiver. Die erftere mußte fich not-| \ Wir haben eine Auswahl davon und es find bie | 
gut ober menigftens befriebigenb be- | | BEE Seaffons, bie Ihr je für das Geld gefehen habt. 


gedrungen ber zweiten unterorbnen. | fest und die Mitwirkenden taten ihr | a 


So — Frl. Janſſen mußte die Zuſammen 8, den Erfolg des Ganzen zu 
iel in 4 Aufzügen von Sud fetzung des Enfembles in —— den Fed 


Ganghofer n. Marco — githen und dieſe Rückſicht ſchräntie dung tert find Konrad Seidemann 
op wre riechen > Repertoire notwendiger Weiſe als Sigeunermufitant und Vater || 
gehört nicht zu den beiten und iert- lein. Sie mußte ein Stüd wählen, | ei guter Moßke: \ckomeb 
— — | Brüctner als etivas &olerifiher Zeir | 
ge ee 8 ab, Großes zu leiften, fondern | zum sherausgeber FrauLouifeBrüd- | 
— De BE Saba: Serben ben |deffe übrige Rollen mit ben —I Figeunerin, Fritz Sternau, 
et JR Temple vorhandenen Kräf- | Stto Ludwig und Guftav Se fig 
a Eat bejeßt merben tonnten. | „13 Bauern, Matt Heine ald würde: | 
bb Sdhuetbromas am Yuniorpari- | Di, Servorfiedende Gemäde des | poller Bojar, Fr.Yohanna Eifemann | 
— — — |hiefigen Enſembles befieht in| ya beffen Frau, Fredie Ambrogio | 
ner der Dichterfirma in die Schude jjeiner Mnappbeit an Vertreterinnen ale tet € J jübiſcher Seidüfte- | J 
zu ſchieben iſt, oder ob dem Verfaſ— erſter Rollen. Gewifſe Siücke kön— A —* Bo af8 areiker, | 
fer der padenden Hodlandögeidich- nen aus biefem Grunde überhaupt | per no nach einer jum * eier, | 
ten ber Vorwurf zu fremd gerejen nicht zur Aufführung gebracht ver: | GGerüifte tragenber, a Bei 
it, braucht man fich heute mach brei- | pen, * unter ihnen befinden fich | y.ra, Danner f ielte feine Rolle ſchr 
Big Jahren nicht mehr den Kopf zu| nn nandhe, bie du. Janſſens Talent | 4 Hig um Tode des Bojaten. Aber F 
re £ — border | bantbare Aufgaben ftellen würden. In ch ehe Tode — ſich ſein J. 
Br — — — —* „Die Hochzeit von Valeni“ konnte in —5*— —— nicht würbeboll, in« | | 
J guter Beſeßzung auf die Bühne ge dem er vor der Zeit auß dem ewigen | | u gen Point | fter, alle Corten, befteb. tonnes, dauer 


auch mit anderen zujammen. Gein | pract | 
„Herrgottfchniger von Ammergau“ ah auf Die Si um fiel bie Sälafe erwachte und fi; beim Wie- Garrinen, Au |, Bei. ran | alte. Euatität 
|beraufgehen des Vorhangs dem er=| 


auptet no eute jeinen PBlab au u. drei Baar Par: | etc, Wreife betragen ci-| Gruppe bon 
— en "Bünne en — * geſtrige Aufführung war benn | ftaunten und erheiterten Publikum | bie bung, IA NE 0.13: 
t t t das Stüd, bat — auch ein Triumph für den Buſh⸗ als recht bewegliche und geſprächige $6.50 u. aufw. bis gu räumen, — | Dard 
Deutfche tennt das © : ge | Iemple, die Benefiziantin und daS | Geiche eiate. ls alter Xünger bes | Eu Fünfter loor e 450 
——— *— En eur biefige Deutfhtum. con längſt Thes —— ſollte Fun feine | | | 
unferen Cbicagoer ee ee bor dem Beginn der Vorftellung war | Anferfiehung doch etwas vorfichtiger 
bie ba mußten, dat erte e a fein Plägchen mehr zu haben unb| ins Werk fegen. Frl. Gantzberg be⸗ pflichtet den ift. 
hofer aud; eine „Hochzeit von Dale- | niefe, die fich nicht bei Zeiten Karten | Friepigte in ihrer Rolle als Bojaren⸗ — — 


ni“ geſchrieben hat? Auch drüben iq 

Deutfchland fommt e8 nur jelten ee huge gef töchterlein nicht fo ganz. Sie war belsdorf fpielen. Den Part des Pa- | Seivemannd Benefiz findet amhoferfchen Dramas „Die Hochzeit 
auf die Bühne, und mit Recht; e& | Ifeg ausverkauft Das Chicagoer gar zu puppenbaft, naio und über ftorenfohnes Xohannes Muehlen hat Mittwoch, dem 27. Februar, jtatt. von Baleni” am Ehrenabend von 
na ıfhmwenglih. Unter Leitung Konrad | Herr Adolf Stoye übernommen. Die Gelegentlich feines filbernen Büh- Frl. Elfe Janffen, durch welchen 


erinnert an den fritifchen Gtellen r * 

feiner Handlung gar zu fehr an bie ee — Br ı Seidemanns verlief bie fich bis Mit: \fonftige Vefeung des Stüdes ift nenjubiläums giebt ed „Der Sohn | Hunderte dadurch enttäufcht wurden, 
billigen Senfattonen gewiſſer Hin— ‚tagenden Leiftungen es feit dem at | ternadht hinziehenbe Aufführung, mit | folgende: der Wilbnik“, daß fie feine Site mehr erhalten 
tertreppenromane und häuft bie Ef: ginn der S Spielzeit fo viele genuß⸗ Ausnahme des erwähnten Zwifchen⸗ Frau PBaltor Muehlen ....Iobanna Eiſemann — | tonnten, hat fi) die Direktion ber- if. Dan bürfte volle Zahlung für) 
falls, glatt und einmanbfrei. 8 |Matgias Noeivisen, Wrgermeilter, Ihr anlaßt gefehen, eine Wiederholung | das Kargo leiften. 


fetthafcherei in anftößiger Weife. reihe St — * 
Darnach könnte man ſich barüßer |fallbraufen —— Baer ein Abend, dem bas unfer|zraunsen feine Todier “ihartda Ganbere diefes padenden Wertes ala zweiten | — ——⸗ 
Theater beſuchende Publikum eine Ehrenabend für Frl. Janſſen auf 


twundern, daß Frl. Janfien fich aus | pe: ; = — — 
ihrem reichen Repertoire gerabe bie- —* — — ——— Bra |banftbare Erinnerung beivahren wird. | ala Ctoli, Sartenardi en ang Yaber Samstag, den 16. Februar, anzu— 
nd begrüßt wurde und das ſich P.K. 'fegen, und es fteht fomit Allen, die 


Satod Coll, a 0 Zoder 
ſes Ganghoferſche Stiefkind für ihe dann nach jedem Aufcht en ‚Seidie Anıbrogio 

ten Ehrenabend gewählt hat. Die et bei —— * „| Marianne, ihre Zofe “inna Mueller | bei der Erſtaufführung das Werk 

Künſtlerin hat ſich dabei offenbar hone wird ihr bewieſen haben, daß | m Samstag Abend gibt es nn ——— nicht genießen konnten, hierfür eine 

bon zivei Erwägungen leiten laffen, jerpft die Chicagoer Deutfchen bie, 'Hetannten Schwant „Der Raub der | RER ag DE Gelegenheit in Ausfich. Vorbeſtel 

deren eine ſubjeltiver zu gervefen Kunſt zu ſchahen wiffen, wenn fie 'Sabinerinnen” von Franz und Paul| mer Er ungen für Cinlaßfarten für biefe 

—* wird, bie andere aber Lein Oe fich hnen ineiner gotibegnabeien von Schönthan. Für die Wiedergabe Vortſtellung können alltäglich an der 

- Dolmeifcherin offenbart. Nach dem diefes Sorgenbrehers ift Hertn Kurt | ı Theaterfaffe oder auch per Zelephon 

N Spart ‚9%c dur durch dritten Alt verwandelte ſich die Büh-⸗ Beniſch die Rolle des uͤrkomiſchen —* Superior 4819 — gemacht wer— 

ne dank den reichen Blumenſpenden Theaterdirektors Strieſe übertragen, den. 
den Kauf des ihrer Freunde und der Verehrer ihrer und ſie wird von dieſem Künſtler * FE TR | “ 
ſtets zuverläſſigen meifterhaft verförpert, „Der Raub Be | Bus Kriegsdepeichen. 
* 


a —— —5* —— ge fi t hi A rt a —— 
en blühender Roſen, inmitten deren er inerinnen“ wird am Sonn⸗ 
ſei iß ie Rarter eintß tag Nachmittag und Abend und am Großes Bohnenfargo beſchlagnahmt. 
CASCARA QUININE San Francisco, 7. Febr. Zwan— 
—8 


Bett Sprii 
$10 volle Gr. tweih 


| emaifi. tuderbett, zu sß. 95 KA Gr 


„ee ivegiet— Grid Metrogen,| Hefe 


ſchwarzes Tampico, Hart⸗ 
holz⸗Rücken, HYe. 


Hleifeifarbiger gefendet, falls nicht Weik | 
oder Vrünett verlangt wird.) 


Schreibt recht deutlich., 





an m u ER EEE an m 
“ 


Obl Platte, 
| En — mor⸗ e⸗ — zei sn 50 Star 
| ©. Belt 
Anterzeug Unterröcke u. Korſet— 77 au. *81. 25 Sahtungen. 
ſchützer, hübſch beſetzt, zu. C | — 
ZZ ? Drop Side, S 
29c * ER) | | 


157,9.12,14, 10 


Deutiches Theater. 


een N gen Keine Tel | unferem Möbel: | dper Bernts Mar- @Q Q 
Envelope Chemiie, Gomns, | a ar gp Hub an. Leichte | tin zu 
Nur für einen Tag: 2 
$1.95 Kar. si >| 
Aermel Korſetſchützer, mit Stickerei 
beſetztem Rand, zu 


Extra Größe Gowns, beſetzt mit Stickerei— 


Einſatz und Tucks, lange Aermel — 89 
verkauft zu C 
Extra Größe Bein⸗ Extra Größe Mus— 
* ae mit Stieereis | lin Ghemife, mit eins | 

fachem Band— 69 
| ing, zu C 
Hauskleider — mit 


„Die Hochzeit von Valeni“, Schau— ——— 


Spitzen beieht, alle BE 
Sröhen für Damen u. 
Mifies. Bejekte Man: 
ichetten. Die Werte 
rangiren von $1.95 u. 
aufw. Unfer Breisf 
morgen nur 


51.00 


Vierter Floor, 


Gardinennehe-Verkauf, Ihe 


Eine ſpeg. Gruppe von Standard Sorten Gardinen— 
Net, beſtehend aus einer guten Anzahl ausgeſuchter 
populärer Filet Mujtern, in weiß und Ivory, 
ein Drittel unterm Preis marfirt, d 


50301. Drapery und 
Polfter Belour, | 


Gas. ve $2 50 bringen, fpeaiell, Fr 59e 


Schatt., Dvd. 
Dudeife | 2000 DbE. Gardinenre- OHochfeine Cre⸗ 


ur jetzt Rugs — 


Niedrigſte Preiſe 


Sateen Unterröcke, 
Stickerei beſetzt — das 820.00 Brufſels Rugs, 9 bei er | 
Fuß. Gute zuderläffige Qualität, 


mit gefältelt. Flounce | 
beſetzt, 81 79e | Etüd verfauft 98e | 
J in einer großen Auswahl v. orien= 
| taliihen und Blumenmujtern — 


Bert, u.... 
| — 820.00 Werte, 
Veſchmuhles und beſchädigles Veltzeug 614.98 


| Arminiter Rugs, 9 bei 12 zu, die mit 
| Bettlafen, Kiffenbezüge und Vlantets, Blaids, einfach grau, Iohfarbig und | langem, feidenem Nap neivebte Corte -— 
| weiß; fowie Grib Blanfet3, zu Breiien marfirt, welche die Wanren in einem | 


* a —— ausgezeichnete. Muſter — 825.50 
ng 


— 


Echte waſchbare Inte | 
firte Xiletapeten in 5 
Blod- und Tike-Effel-/ ” 
ten, für Kücde- und 
Badezimmer, mit net ° 
ten Dazu paffenden 

Borten. Nur 12 Role > 
len an einen Ar — 


Die Rolle am Freitag 
verfauft 5 


gut 


ſpeziell zu 
. * u . * 2 Zu * a A n © * 
32-zöll. Zephyr Gingham, meiſtens roſa Streifen und karrirt, een — — —* 

ſowie einfach grau, regulärer 19e Wert, zu 


Rugd, 97.12 Fuß, 

wege u | sorf Dutal., bededt | 
“ i 2 ſchwere Sualitãt das durofchains. 

| Neiter von 36-3Ölligen Percales, 

| berfauft zu 


it e ın einem 
follden SINE ger | jmimer „ohme gu 
mwebt, regulir 830 Duadrat- — 
. ivert, . 66C 
Alfortirte Partie Wafchftoffe, ichlicht; Weiße wollene und farbige fran- | mur 923.98 Dard zu... 
| jatingejtreiftes Poplin, bedrudte ge= | zöfiiche Flanellrefter, mt. big | Gätes eingeleg- 
| jtreifte Boplins, Erepe Eretonnes, ve⸗ Ode, die Yard zu 350 Ang ar Fe B. | te& Vinoleum, bie 
lour #lanelle etc., fpegiell 19 Türkiſche Sanbtücer, gutes Ges 60 Boll, aus fri- | Karben 813 binten 
| marfirt, die Dard c wicht und Größe, fanch Waffle Ge⸗ 
Reſter von beſchmutzten 15 webe mit farbigen Streifen, | 
| Weißwaaren, mt. bid 39c Mb. C | zegulärer 59c Wert, zu. "390 
| Smeiter Floor j 


Schlafzimmer-Tape- 
ten, gelümte und 
jtreifte Effelte mit N 
hübfchen, dazu —— 


den Borten. 
— 


| Freitag, 

die Rolle.. 
Wir ftellen zuver⸗ 
läſſige Tapezierer. 


Funfter Floor 


Standart, Qualltät FenſterRou⸗ 
leaux, gut mounted, Spitzen be— 
fegt, follten im Retail 


fen reinen Tep⸗ 
pich Raas, acmiſch⸗ 
tes Zentrum mit 
es, Border — 


hard. au 91.10 


lard, zu 


Durdpneölodt, Iile 
nd Yood Muflier, | 
ren. Ru .25 Qual, 
Quadrat» 

Mars . 98c 
Finster "Floor. 





J 
Francisco und Seattle oder auf dem! — Ein Egoiſt. 
Wege von der Mandfchurei und a» Nachts klingelt 
pan nach den Ver. Staaten. 

Es heißt, daß died an der pazifi= 
hen Küjte der erfte Fall einer Be- 
Achlagnahme von Nahrungsmitteln 
für die Armee oder die Flotte geweſen 


Frl. Sanders gelangt Schillers Erftlingsmert „Die! Infolge des großen Undranges 


Um zwei un 
mirb bie Rolle der Gabriele von Za: Räuber“ zur Aufführung. Herrn bei der erften Wiedergabe des Gang- : 


beim Eier-Eng 
händler MWaffergeruh das & 
'äußerft ftürmifch. Waffergeru fäh: 
aus dem Schlafe auf. und läuft b 
forgt zum Fernſprecher. Wer 
bort?“ fragt er.— „Hier Nathan- \ 
fer! Sie haben einen Wechiel. bon 
ımit, ber morgen fällig ift, Herz Roc 
fenftein. “ — „Gut, gut,“ Tr » 
Angerufene,. „und mas wollen D| 
‚denn eigentlich?" — „Jch will 9 

nur fagen, Herr Rofehftein, Dai 

nicht in der Lage bin, ben M 
\einzulöfen.” — „Menfch,” unte 

ihn Rofenftein wütend, „unb‘ me 

dern meden Sie mid) auf, miklen- 

der Nacht. %Ba2 fällt Yhnen benmi 
Suder?“ — „Gott,“ jagt Zuder, 7 
'hab’ nicht fönnen fejlafen wegen dem 
Vechſel und da hab' ich mir gede 


— Unterſchied. — In einem Kon— 
— werden ztwei Ange: 

ftellte dabei ermifcht, wie fie mehrere 
Sommerpaletotz entwendet Haben, 
und zwar findet man bei einem zwölf 
und bei dem andern fünf Stüd vor. 
Der Chef nimmt von einer Anzeige 
Anftand, wirft aber die unehrlichen 
Ungeftellten fofort hinaus. Er läßt 
fie vorher in fein Privatlontor fom- 
ımen und zahlt ihnen ihr Gehalt un: 
‚ter Abzug des Preifes für die geftoh- 'jag’8 ihm jept, da wird er nichkl 
lenen Paletot3 auß. — m ınen fchlafen!“ > 
'berg,” fagt der eine Angeftellte, „Sie | i 
ziehen * da ab für die fünf geſtoh⸗* Zwei bemaffnete Weg 


* * 


„Was werden die Leute ſagen“, 
ienes reizende Luftfpiel au ber Bie- 
dermeierzeit von Soni Impekoven 
und Otto Schwark, gelanat beute 
Abend zur legten Wiedergabe. Der, 
Abend bringt das biedjährige Erft- | 
auftreten von Frl. Annie Sanders, | 
bie für den Reit ber Saifon ver: 


Stine, Piarrersiöchin 


bie Künftlerin fi” immer mieber j 
aufs Neue für die ihr dargebrachten | verrenften Snöhels Montag Ubend miederholt. Der fie- ‚lenen Paletot? 50 Mart, alfo 10 überfielen san Stebzie, nabe Chic 
Opationen bebanten mußte. Der, bente literarifche Abend diefer Gai- | Wr ;ig Millionen Pfund japanifche Boh- Mark für'3 Stüd, Dem Rnobeldorf | Xe., den 3133 Augufta Str. 
Lohn war reich verdient durch lange | bung Gedrand von fon it auf den fommenben Mittiooch er wi Inen i im Schägungswerte von zwei bis haben Sie für die zwölf gleichen Pa- ‚haften Edward ‘ones umb = 
Monate fleigiger, hingebungsvoller GAMPHOLIN |angefegt worden. E3 tommt Arthur) 2 — BE drei Millionen Dollars wurden für Tetet 90 Mark, alfo nur 7,50 —— — * im 
Meine @reiserhöbung für. diefe go und fünftlerifch Berborragender Ar— „Eine Catde far | Schniplers Schaufpiel „Die Gefähr- das Floltenamt don 9. Clan Miller pro Stüd abgezogen?“ — „Ja,“ fagt kurse es» Da 

abre alte beit, zur Auffühtung. Auch ift Frl. | \befchlagnahmt, der dem „Wohnen- |der Prinzipal, „Sie haben ja au)  , Aanensnall — — 

irn hoc für 21. Maß den 5* pet Daß Frl. Zanffen als nad Licht, (0. gut ala aim ® ‚Hebmig Reicher aus New York als lomite ber Divifion of Coordination |FloB fünf Stüd gran ber no: |, im Taicgendiebitahl —— — 
ga Be au eanet Br ed AS; ne in |tTreibeit und Glüd jtrebende umb z N gegen Ber  Mezitatric® newonnen morben. Don- of Purdafe of the United States belsborf aber. glei einen pr it, zum ——— ie 

fich felbft ihrem Ehrgeiz zum * —— * u: en, —* — Abend findet eine Ener ood — an ber. pagift- Poften, da kriegt er fe billiger! — auf meine Noften S 

— Er — — — 53 und. darım alles ve —4 — —28* Pi ———— Schau — —**8 angehört. RETTET u i 
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Attion‘ 


‘ und „Radifalismus‘ in 
Deutihland. 
wie heutige „Chicago Tribune” bringt einen 
en Rabelberiht von Sames D’Donnell Bennett 
Die derzeitige politiiche Qage in Deutichland, der 
wohl zutreffender Zennzeichnet, ala alle 
sen in der jüngiten Zeit hierzulande veröffertlid- 
keldungen und Berichte aufammengenommen. 
fagt, politifch ftehe Deutihland auf des 
eifers Schneide, fjozufagen. Der Radifalismus 
nedon Tag zu Tag einen jchärferen Ton an, wäh- 
die extremen Reaftionäre täglich unduldiamer 
d Männer, die gewohnt feien, ihre Worte 
ümagen, rebeten nicht länger von der „Unmöglid)- 
ii einer Revolution; dod) bedingten und milderten 
a8 Eingeftändniß mit dem Zufag: „es wird aber 
mesfalls eine Revolution A la Rukland werden.” 
alldeutihen Kreijen werde die Ausiiht auf eine 
olution“ vielfach und eifrig, aber Ieidenichaft3los 
‚weil man ji) dort überzeugt halte, dat die 
Revolution eine friedlihe, methodiiche oder 
enihaftliche Revolution fein werde, die in gegen- 
Higen Zugeitändnifien enden werde. Was man er- 
te, jei nicht wirkliche Repolution, geihmeige denn 
e Mebolution der Art, wie jie Trogfy aud in 
utihland erhofft und veranlajien möchte, fondern 
ige joziale Reformirung und die Abihaftung 
und veralteter Vorrechte. 
-Diefe Zuperficht, meint Bennett, mwürbe beifer 
ündet jein, wenn geiwiije NReaftionäre fi nicht 
eineB jo aufreizenden Tonz befleihigen wollten. Der 
son bielen beliebte Ton möge leichtlih die unteren 
Fand leiter erregbaren Schichten der Bevölkerung zur 
‚ But anitacheln und icheine geradezu darauf beredynet. 
Die anmahende Sprache und die Unaufrichtigfeit ihrer 
Saltung jhürten geradezu den Klaſſenkampf. Wie 
EBie NReaktionäre aller Zeiten hätten fie damit aber 
jelbit mehr geichadet als ihren Gegnern. Die 
babe dem Radifalismus deifen Mannen fi 
ängige Sozialiften“, „Anhänger des Neuen 
i “ und Mitglieder der „Liga für Freiheit und 
Bat * nennen — die Reaktion habe bieien 
Roabilalismus” Furcdtlos und aggreiiin gemadt, in 
dem Mahe, wie jie anmahend und unduldiam wurde. 
Die Reaktion jei itarf an Geld und Zeitungen und 
© benuge mit Flei und Gefhid patriotiiche Schlagworte, 
e Die niedriger zu hängen aud mutige Männer in 
S Mriegszeiten nicht wagen dürfen. Äber auch der 
ERobilalismus“ fer fehr ftarkf. Beide Strömungen 
Fihienen dem Beobadter etwa gleich jtarf, und — 
BerKaijer babe gar feinen politiiden 
"Einfluß mehr! 
— Zwiſchen den beiden kämpfenden Flügeln ſtehe 
Vittelklaſſe, deren Hauptanteil am Kriege Darben 
bange Sorge ſei. Sie profitire weder von den 


ALIE: 


'e Irc 


eat) n 


© gewaltigen Lohnerhöhungen, die den Arbeitern zu- 
eigt wurden, noch babe fie Anteil an den un- | 
abeuren Kriegäprofiten des Großlapitals. Die 


* iter wüßten, daß ſie unentbehrlich ſind, und darin 
= Tiege die Stärfe des Rabifaliamus. Dieſer und der 
F @iberalismus, der zur Zeit gemeinjame Sache mit 
E jenem macht, jeien jo überzeugt von ihrer Macht, dat 
"fie glauben, eine wirkliche Revolution werde nicht nötig 


= ein, die angeitrebte joziale Reform zu gewinnen. Man 


E höre e8 in Deutihland oft jagen, daß „Dies“ 


= Dank dem Eintritt Amerikas in den Krieg die foziale 
© Mebellion überall den Frieden erzwingen möge, ehe die 
F milttäriihe Entiheidung erfolgt. Aber, jagt Bennett, 
Habei mus man immer im Muge behalten, dat die 
E Deutihen, wenn fie don diejer „iozialen Rebellion“ 
2 ober Revolution reden, feineswegs an eine Revolution 
im Trogky’ihen Sinne denken. 
J— Damit hat der Korreſpondent der „Tribune“ un— 
eifelhaft recht. Indeſſen — es iſt gefährlich mit 
dem Feuer zu ipielen. Die wohltätige Flamme, die 
hiee, geſellſchaftliche und politiſche Reform ſichern 
ll, mag die ihr zugedachten Feſſeln brechen und zum 
© perbeerenden Brand werden, wenn die gerechten Forde⸗ 
F rmgen zu lange umerfüllt bleiben. Dann mag die 
E ruhige; meihodiihe Revolution doh zur Revolution 
ala Zrogky werden, wenn nidht vor, jo nadı dem 
e Briebensihluß. Das iit wohl die größte Gefahr, die 
zur Zeit Deutichland bedroht, und wie Deutichland, 
= mehr oder weniger, die ganze „zipilifirte” Welt. Dieie 
eBefahr aber fönnte abgewendet und der Friede Fönnte 
furzer Srijt herbeigeführt werden, durd) den Kater. 


„Der Raijer hat gar feinen politiihen Einfluß mehr“, 


"jagt Bennett. Mag fein, dab e8 fo iit. Dann fommt 
908 aber nur daher, daß er auf die Führung jeines 
Molles verzichtete, in dem Augenblid, da es Zluge 


- Bührung und weijen Rat am nötigiten hatte. Wenn der | 


 MRaifer heute ji auf Seiten des Freilinns jtellen und 
Kar und entichlojien für die gefellicnaftliche und poli- 


iiche Reform herausfommen wollte, die Freifinn und! 


Hömus fordern und die, weil unerläßlich, früher 
Sber jpäter fommen muß — wenn er das tum 


E mollte, wäre er mit einem Schlage in Wirklichkeit der! 


ige große Führer des deutihen Volfes, und fein 
8 wäre unbegrenzt. 


— — — 


bedarfs. 


Totz der „ungeheizten“ Montage iſt es um die 

mäßige Kohlenverſorgung des Landes doch 

er noch nicht ſo beſtellt, wie es wünſchenswert 
Der ungewöhnlich ſtrenge Winter hat einen 


Ari anı Europa revolutioniren werde, ımd dal | Terford berweijen 2 adı, —* 
ieg) ganz p war angeblich von dem erwähnten Offizier wiederholt Kalfumaſch'n?“ 
berichtet worden, daß die beiden Banditen den Parole— 


dorſchriften nicht nachkämen, 


richtig zu beurteilen. Dieſer Bezirksbeamte wird dann 
als der Vermittler zwiſchen den Gruben und ihren 
Abnehmern fungieren. Vor allem werden ſämmtliche 
außerordentlichen Anforderungen an die Gruben durch 
den Beamten an die verſchiedenen Zechen verteilt wer⸗ 
den, da er über die Snanfpruhnahme der Lieferungs- 
fähigkeit der einzelnen von Tag zu Tage auf dem 
Laufenden erhalten werden wird. An diefen Bezirts- 
beamten werden fich auch die jtaatlichen Brennitoff- 


handelt, irgend einer Iofalen Kohlenfnappheit ab- 
zuhelfen. 

Der Plan hat bereits feſtere Geſtalt angenommen, 
und ein Teil der Bezirksbeamten iſt ſchon ernannt wor⸗ 
den. Inzwiſchen wird die Brennſtoffverwaltung auch 
ermittelt haben, wie groß der normale Kohlenbedarf 
der einzelnen Staaten iſt. Dieſe Bedarfsfeſtſtellung 
iſt über alle Maßen mühevoll. Hunderte von 
ſtatiſtiſchen Arbeitern ſind ſeit Monaten mit dem Zu- 
ſammentragen der nötigen Daten beſchäftigt geweſen. 
Sie iſt jetzt dem Abſchluß nahe. Auf dieſer Grund— 
lage wird alsdann jedem Staat das Kohlenquantum, 
auf das er Anſpruch hat, zugewieſen und gleichzeitig 
auch das Grubenrevier, aus dem er ſeinen Bedarf zu 
decken hat. Letzteres wird natürlich ſo gewählt wer— 
den, daß der Transport in das Verbrauchsgebiet mög— 
lichſt wenig Zeit erfordert und die Deckung des Bedarfs 
geſichert erſcheint. Dieſe vorbereitenden Arbeiten wur— 
den Hand in Hand mit Vertretern der Bahnen unter— 
nommen, um die dabei auftauchenden Verkehrs- und 
Transvportfragen in zufriedenſtellender Weiſe zu löſen. 


Es ſteht zu hoffen, daß mit der Verwirklichung 


dieſes großzügigen Plans das Land in Zukunft nie 
wieder der Gefahr der Kohlenknappheit ausgeſetzt ſein 
—9* ſoweit menſchliche Vordusſicht ſie zu vermeiden 
weiß. 


Die Wurzel des Uebels. 


„Von einem Jahr bis Lebenszeit, lautete das Ur⸗ 
teil, welches der Richter über zwei jugendliche Straßen⸗ 
räuber verhängte“, heißt es in einem Zeitungsberichte. 
Dieſes Urteil, bezw. deſſen Möglichkeit, bildet eine ſo 
ſcharfe Verurteilung auch unſerer Strafgeſetzgebung, 
daß wir uns einen guten Teil der von der Preſſe ge— 
gebenen Erklärungen für das Ueberhandnehmen ſchwe⸗ 

ee Verbrechen in Chicago fchenfen fünnen. 3 ftellt 
einen Kompromiß zwiſchen jtaat8erhaltenden und ge- 
jeglojen Elementen, zwijchen Recht und Unrecht, zivi- 
ſchen Verbreden und Sühne dar, der die Grundlagen 
| der menjchlichen Gejellichaft berührt und der bolfstüm- 
lichen Rechtsauffaſſung ſchnurſtracks zuwiderläuft. Ent- 


weder verdiente die infrage kommende Geſetzverletzung 


eine Strafe von einem Jahr oder mehreren Jahren, 
oder ſie bedingte lebenslängliche Einſperrung; die Feſt— 
ſetzung eines Mindeſtmaß und des denkbar höchſten 
Strafmaßes jedoch läßt die Schwere der Schuld zweifel— 
oaft erſcheinen, legt Zeugniß für die Schwäche unſerer 


Rechtsſprechung ab, und beraubt das Urteil eines nuch- Schorſchl“, hat n der Barber-Char⸗ 


haltigen, auf Beſſerung hinzielenden Eindrucks auf 
den Verurteilten. Unter dem vorerwähnten Urteil 
würde ein Straßenräuber, unter Abzug der für „gutes 
Verhalten“ gewährten Zeit, ſchon nach zehn Monaten 
wieder ſeinem verbrecheriſchen Gewerbe nachgehen kön— 
nen, denn nichts hindert den „Parole Board“, ſobald 
ihm ein bezügliches Bittgeſuch vorliegt, ſich zu Gunſten 
der Mindeſtſtrafe zu erklären, und den Beſtraften der 
Freiheit zurückzugeben. Die bedingungsweiſe Entlaſ— 
ſung Verurteilter vor Ablauf ihrer Strafzeit ſeitens 
der „Parole“Behörde iſt gleichbedeutend mit einer 
Reviſion bezw. Beiſeiteſetzung des richterlichen Urteils* 
Sie ſtellt eine Ausübung des Begnadigungsrechtes dar, 
das unter der Staatsverfaſſung nur dem Staatsober— 
haupte zuſteht. Und dabei hat augenſcheinlich die Kon— 
trolle darüber, ob die zur Freilaſſung führenden Be— 
dingungen wirklich auch innegehalten werden, völlig 
verſagt. Ein Offizier der Heilsarmee berichtet, daß 
ibm perſönlich die Ueberwachung von etwa 150 „Paro— 
lirten“ überwieſen wurde. Darunter befand ſich auch 


der vor einigen Tagen erſchoſſene Bandit George Ray- dö wern all a ſo oder anderſcht aus-— 
mond, dem außer einem Mord über fünfzig Straßen- g'ſproch'n.“ 


räubereien und Einbrüche zugeſchrieben werden, und 


richriite ohne dab irgendwelche 
| Schritte in der Sade getan wurden, 


| Der Zufall wollte es, das der „Rarole Board“ 


an dem gleichen Taaqe, an welhem Raymond und Mo- 
|ran ihren Revolverfampf mit Roliziiten ausfochten, 
jeime Statiftil veröffentlichte, die ihr „Tegensreidyes“ 
Wixken bezeugen ſoll. Daß ſie der Zahl der Freige— 
laſſenen prozentuale Berechnungen gegenüberſtellt, 


muß zum mindeſten ſonderbar erſcheinen. In der Tat 


| erfabrent, da; während der letten 5 Nahre 2,095 Ge- 
‚im Durdichnitt 22,6 Prozent (alio 473) „wegen Nicht- 
‚befolgung” der Barolevorihriiten nad den Strafan- 
‚talten zurüdgeiandt wurden, während der durdhichnitt- 
liche Prozentja für Parolirte, die wegen neuverübter 
ı Verbrechen verurteilt wurden mit 3.2 Prozent (alfo 
68) angegeben iit. 


Stufe erreicht, 4.2 Prozent, (von 446 Entlajfenen alfo 
19), und dah die wegen unzulänglicher Bewetie Syrei- 
| geiprochenen oder nody unter Anklage Stehenden hierin 
nicht einbeariffen jind. 

| Nur Wenige werden dagegen Einfprudh erheben, 
dab Verurteilten, die zum eriten Male vom ‘geraden 
Trade abgewicdhen jind, durdy Milde die Nüdfehr zu 
diejem nach Möglichkeit erleichtert wird. Bon foldher 
Gnade jollten jedody alle ausgeichlofien fein, die bei 
Ausübung ihres Verbredens jidy einer Mordiwaite be- 
dienten. Für die unrechtmäßine Aneianung des Eigen- 
tum Anderer mögen jich mildernde Umitände finden 
lafien, für die Gefährdung menschlichen Qebens jedod) 
‚Tollte da$ Gejeß jtreng und unnadıgibia zur Anwendung 
imelangen. Leider find es jedoch; meiltens die wenigjt 
‚MWürdigen, die eines Strafnadlajjes teilhaftig werden. 
Berufsmäßige Verbrecher kennen in der Regel alle 
Pfiffe und Schliche, um ſich geeignete Fürſprache zu 
ſichern, ihr Bittgeſuch wirkungsvoll abzufaſſen und es 
durch entſprechende Verſtellung berechtiat erſcheinen zu 
laſſen. Wenn Freiheitsſtrafen von unbeſtimmter Dauer 
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Bamuflahld. 


berwaltungen zu wenden haben, wenn e3 fich darum |- 


A a’lung’ne Sigung ham ma tie- 
| ber amol g’habt in unfern Debattier- 
ıtlub. Ma ham über allerhand ernite 
Sach'n diſchkeriert und ham Frag'n 
g'löſt, wo ander Leut jetz no' eahnern 
Schädel derweg'n zerbrechen. 's is 
ſunderbar, je ſchwerer a ſo a Sitzung 
wird, deſto leichter löſen ma ſolcherne 
Frag'n, und wann ma um an Achte 
no' ſchier an epp's verzweifeln, wann 
's a ſo gegen elfe geht, löſ'n ma all's 
wia g'ſchmiert. Und Sach'n ham 
ma ſcho' rausbracht, bei ſo 'ra G'le— 
genheit, dö, warn ma f’ machet, dö 
ganze Mechanik von d’ Welt auf ’n 
Kopf ſtellten. Aba i' woaß net, wia 
's is, in der Fruah hab i' allweil 
all's rein vergeſſ'n; dö großart'gen 
Gedanken ſan glatt verſchwunden 


— dð Alte bringt oam halt vafluacht 


g'ſchwind auf andre Gedank'n. 

No, im Verlauf von unſern Diſch— 
kurs ſan ma auf dös neumodiſch 
Wort femma, wo ma’jehter a fo vüll 
lieſt, auf dös Wort „Camouflage“. 
Der Butcherſchorſch hat z'erſcht da— 
mit a'g'fangt, indem daß er g'fragt 
hat: „Was bedeut' denn dös dami— 
ſche Wort, wo ma jetzt a fo häufig 


im Blattl fiahgt, Kamo.... naa, | 


Ifama...., ober hoakt’3 net Ka...” 
„Wann d’3 eppa Kameel moanit, 


‚lie unterbrody’n, „fo funnt it’ dir ’3 


'Iei’ erflär'n, wa3 und mer dös is.“ 


|„Halt’3 Maul“, hat 'n der Schorfchl 
'zuar Antwort geb’n, „tannjt du ’3 
'eppa ausfprech'n, dos Wort?” und 
dabei hat er 'n Charlie ’3 Blattl vor 
d' Naſ'n g’halten und 'n dis Wort 
„Gamouflage“ zeigt. „SS do’ a ber= 
rudt’3 Wort; warum reden j’ denn 
net deitſch im Blattl? Koa Deifi 
woaß, was dös Wort moant, und 
ausſprech'n kann 's aa koa Sau.“ 
„Dös glaub i' dir, Schorſchl“, hat 
der Barber-Charlie g'ſagt, daß du 
's net ausſprech'n kannſt, für dei 
Goſch'n is es net g'macht. Aba i' 
will dir 's ſag'n: Dös Wort wird 
ausgſproch'n „Kamuflahſch“, ver— 
ſtehſt? Oafach Kamuflahſch. 's is a 
franzöſiſch's Wort, Schorſchl, und 


„Was du net ſagſt, Charlie!“ hat 


Kamuflahſch hoaßt's, du Schafs— 
zipfel“, hat der Charlie g'ſagt; „a 
Kamuflahſch'n, dös is, 
Kriag epp's net ſehgn laſſen woll'n, 
nacha gehn ſ' her und fixen 's a ſo 
auf, daß dö auf der andern Seiten 
dent'n, 's is dös was es net is und 
drauf einifall'n, und dös hoaßt ma 
halt a Kamuflahſch'n.“ 

„Alsdann is a Kamafluſch'n...“ 


probiert; aba der dicke Edi is 'n in's 


fangene bedinaungsweiſe entlaſſen wurden, von welchen Wort g'fall'n und hat g'ſagt: „Daß 


Id’ aba net amol a ſo vüll Franzö⸗— 
fiſch lannſt, Schorſchi! 's is do g ſo 
Ioa’fah! Kuahflamafch'n hoaßt's!“ 

| „Bilt felder a Kuah, Edi!“ hat fi’ 
Ider Charlie ereifert; „ma red’n bo’ 


|felber nimma, was recht i8..... Kafla- 
'mufch’n.... zaum Deifi no’ amol.... 
Kamuflahſch'n, ſo hoaßt's!“ 

Dös hat 'n Edi und 'n Schorſchl 
Ig’freit, daß ji’ der Charlie jelber a 
fo einig’legt hat mit fei” Sprad- 
'tenntniffene So ham net jchlecht 
g'lacht, und der Butcherſchorſch hat 
g'ſagt: „Ja, ja, Charlie, für bei 


Goſch'n ſcheint's aa net g'macht z'ſei, 


dös Wort! Und dö Großſchnauz'n 
|pill a halb’3 Jahr in Paris g’ihafft 
‚dam, und fann net amol Ra... Ka... 
Ra... 
‚Charlie grimmig zifht; „daz’mals, 
‚vor dreiß’g Jahr'n, hat ’3 folcherne 
Wörter net geb’n; und warın ma bir 
aualof'n muaf, mia db’ allweil 
Ka-Ka machſt und do' nix außi— 
kriagſt, is es kaa Wunder net, wann 


ma fi ſelber verkachelt. 's is wia 


en Kohlenverbrauch zur Folge gehabt, wie man gefeblich nicht verhängt werden könnten, würden der- 
vorausberechnet hatte. Außerdem war die |artige Beeinträchtigungen der Gerechtigkeit ausgeihloi- | Ausihlägige U twort. 


tofiverwaltung in Anbetracht der furzen Zeit 
Beitehens gar nicht in der Lage, den Bedarf des 
Sund die Leiſtungsfähigkeit der Kohlenbergwerke 
Daeitig genug zu überfehen, um allen Möglichkeiten 

r enigegenzutreten. 
gen, wenn die Schtenenmege de3 Landes fih der 
@äterüberihwenmung gevacien gezeigt batten. Sie 
warer es nicht, und als dann die fürchterlichen Schnee— 
Eee tamen, wurde die Kohlenfnappheit an beitimm- 


böhr ihen Mabnahmen greifen mußte, um Sata- 
toben zu vermeiden. 
iichen ijt nun aber die Brennitoffverwaltung 


Dr 


: * 
ur 


enden Gegexden des Landes in ungefähr 
g genau umgrenzte Reviere einzuteilen. Für 
biejer Reviere wird die Verwaltung einen 
beamten ernennen, der mit den lofalen Ber- 
gründlich vertraut und darum in der Lage 
erungsfähigfeit der Gruben und den ge- 


Und alles wäre noch an- | 


j BE ® 


| fen fein. Auch würde e3 Richtern, die unzuläffigen 
Einflüffen zugänglid iind, nicht möglich jein, dent Ge» 
meintejen gegenüber „ihr Gefht zu retten“, indem 
ſie Strafen, wie die zu Anfang erwähnte, verhänacır. 
„segt wird beabfichtiat, da® Barolegeieg für 90 Tage 
außer Fraft zur jeßen, Warum c3 nicht aänzlid au3 
| dem Geſetzbuch ſtreichen? 

-—_—— ——— 


| Der größte Teppich. Der aröste bisher geiticte 


de3 Landes jo groß, daß man zu aufer- Teppich wurde dem früheren Papſte Leo XIII. von einer intendent 
Gruppe belgiſcher Damen als Geſchenk überreicht. Die⸗ 


ſer Rieſenteppich hatte ungeheuren Aufwand an Zeit 
und Koſten erfordert. Hergeſtellt wurde der 14 Me— 


men im Alter von 14 bis 15 Jahren hergeſtellt, welche 
in Summa 2,800,000 Stiche vollführen mußten, um 
dieſes Meiſterwerk der Stickkunſt fertig zu ſtellen. Das 
Geſchenk, welches die größte Bewunderung des Pap— 
ſtes hervorrief, die er in einem Handſchreiben zum 
Lobe der belgiſchen Induſtrie zum Ausdruck brachte 


— erhalten ſie von ſtaatlichen 
Begnadigungs- und Gefängnißbehörden 


| Derfuche, die Stantäbehörden zur | Mefieltreiben auf bie Gaunerzunft| 
| 


zeitweiligsen Suäpendirung der Pa- 
| xolegefege zu peranlaffen, jind fehlge- 
\ichlagen. Somohl Superintendent 
Will Colvin von ber Begnadigungs- 
Iu. Paroleabteilung, ald auh Super: 
Sohn 2. Whitman bon ber 


wann’3 im) 


“Kaffe, dap d’ bift!” hat der) 


g'ſagt, a neumodiſch's Wort, drum 
lean ſö's in db’ Zeitungen hllmeil 
brauch'n, damit d' Leut denk'n, wia 
wundersg'ſcheit ſẽ wär'n. Is es net 
a jo, Nazi?” 

% hab bis je zua ben ganzen 

Streit nir g’fagt, fundern mei Bi- 
garr! g’raudht und mi’ mit 'n Gepp 
und d5 andern Gäft an der Gaubi 
Iy’freit. eb aba, mo mi der Charlie 
bireft in bö Sad) einigog’n hat, hab 
ing'ſagt: „J ſiahg ſcho', i' muaß ’n 
Schmarr'n firti’ mad’n, funft wird 
's nir. Recht haft, Charlie. ’3 i3 halt 
'a neuch’3 Wort, mo bei d’ Franzoſen 
lerfcht jet auflemma is, und das jet 
‚in d’ Seitungen do im Lanbl, wia a 
fo vüill andere franzöfifhe Aus- 
drüd, a fo oft ang’wendbet wird, bi 
daß es oam zuam Hals außiwachſt. 
Weil's von d' Franzoſen is, wißts. 
Ob ſö 's, wann's deitſch wär, aa ſo 
vüll braucheten? Als Sprachforſcher 
hab i' mi ſelbſtverſtändlich aa mit 
den Wort b'ſchäftigt, und bin zuam 
Schluß kemma, daß es mit ſein erſch⸗ 
ten Teil au 'n Mittelhochſüd— 
beifh'n jtammt, wo ma zua an Men 
chen, den mo ma eigentlich a Kameel 
boaß’n mödt, aba do’ net a fo unge— 
büldet reb’n will, „KRamuff“ faat. 
Mo, und do ham d’ FFranzofen hint’ 
a ſo a „lahſch“ drang'hängt, daß ma 
dent'n ſoll, 's ſei allweil franzöſiſch 
g'wen. Kamuflahſch'n kunnt ma alſo 
mit Kameelerei überſetz'n. Es is a 
ſo: D' Soldaten auf der vanen 
Seit’n richten zuam Erempel a Ka— 
‚nonen a jo mit Zmeig’n und Heften 
ber, daß |’ mia a unfchuld’ge Hed’n 
ausfiahat, und dann benten f’, jetz 
wern dö Kameel'n 
Seirn nia net ausfind'n, was es is. 
Aba dö auf, der andern Seit'n ſan 
aa net a ſo dumm, und ſö denken 
halt: Wann dö denk'n, ma mirken 
'f’ net, eahnere Kameelerei, nacha fan 
17’ g’leimt! Und eppas Alts i8 ’3 aa, 
fo a Kamuflahfch'n. ’3 allweil do 
ig’wen, fo lang ala d’MWelt fteht. Und 
fimmt net nur im Militär vor. Nur 
hat ma ’8 früaher net a fo g’hoaf'n. 
Alſo a Kamuflahſch'n, dös is oafach 
a Vorſpieg'lung falſcher Tatſach'n; 
a Hamuflahſch'n, klar und deutlich 
erklärts, is eppas, wo ma eppas da— 
mit verdeckt, daß ma denkt, es ſei ep⸗ 
pas, wo 's net is, denn 's is eppas 
anders. Dös habt' do' verſtand'n, 
net? A Kamuflahſch'n, ſiahgts, dös 
18 allmweil epp’3, mo ma irgend a 
Kameel damit einileg'n möcht, und 
‚an a paar Erempeln will i’' ’8 no’ 
klarer mach'n: 


D' G'ſichtsfarb bei vülle Madl'n heut 
Is ſchö' als wia a Pfirſich; 

Sanft weiß is d' Haut und d' Back'n 
| tot, 

gie echt, wer ’3 halt’, der irrt fic. 
Ds Lipp’n, Bad’n, Wimpern—furz 
All's, was in der Viſaſch'n, 

Dös is dahoam friſch g'ſtrich'n 
worn — — 

Schaut's, dös is Kamuflahſch'n! 








A Manndl, wo z'vüll trunk'n hat 


(Um net grad z'ſagen g'ſoff'n), 
(diefer | dejlen Gefährte George Moran, der auf einen ähnlichen |’n der Butcherfchorfch erwidert. „Aba | Der fimmt al3 wia a Bolzen grab 
fann. Der Vegnadigungsbehörde | mas zuam Deifi i8 denn nada fo a Und fteif dur d’ Gaffen g’loff'n, 


(Damit ’3 do Leut net mirf’n foll’'n), 
Doch denkt euch dö Blamaſch'n: 
Sein' Rock hat er verkehrt an— 
| g'habt — — 

Nix war 's mit d' Kamuflahſch'n! 


D' Gasg'ſellſchaft, wia Jeder 
| moaß, 

Hat letzthin g’habt ’3 Beitreb’n, 
Ahr Gas do Leut fo billig mia 

"8 nur möali’ i3, eahn’ 3’geb’n. 

|Der Stadtrat hat ihr do3 erlaubt; 


a 


läßt e8 den Gedanken an Camouflage auffommen. Wir |hat’8 der Buterfhorfch wiederum Mas tuat jeb dd Bagafch'n? 


'Etatt bill’ger foll’3 Gas 
| wern — — 


3 war halt a Kamuflahich'n! 
A Ehmann jteht (fo epp’s fimmt vor) 


Schwer unter 'n Pantoffel, e 
\Dodh wann er amol ausgehn derf, 


teurer 


Veachtenswert hierbei it, daß der net do’ Nuahflad’n! Klamufafh'n.... Prahlt er net jchleht, der Stoffel. 
diesbezügliche Rrozentjag für das Iezte Nahr die hödhite | Rreizlaustürt'n! je woaß i 's bald 


Ma denkt er fei der Herr im Haus, 
Doch eahn verlaßt d' Kuraſch'n 
Sobald je! Alt’ in d' Näch'n 
| fimmt — — — 

'’8 18 aa nur Kamuflah'jchn! 


|Net, dak ihr denkt, i funnt foa Reim 

Huf Ramuflahfch mehr find’n, 

| Dod) ſiahg 1’ gar net ein marıım 

I' weiter mi' ſollt ſchind'n; 

Berüahmt bin i' ja ſowiaſo 

Und brauch koa Renommaſch'n, 

|Drum fönnt’3 für heut mi’ g’ftohlen 
wern 

Mit dera Kamuflahſch'n! 


* 


| 
| 
} 


5 Niächſte Woch'n: 's leht Ka⸗ 
pitel von mein B fuadh im Himmi. 





! 
|den würden. Das mar dad Ergebnif; 


der Konferenz der ®ertreter bes ftadt= | 


rätlichen Sonderausſchuſſes, der das 


veranlaßt hat, mit den beiden 


Staatsbeamten. 

Die Unterredung ließ gleich von 
vornherein erkennen, daß es ſchwer 
ſein würde, die ſtaatlichen Vertreter 
zu überzeugen. Superintendent Col— 
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auf der andern | 
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ng Dann fhlief die Wem 
ein.“ 

Eolpin bedeutete dem Ausfchuß, er 
fünne nit auf die Unterftüßung 
berer rechnen, die er fritifire, und 
fügte Hinzu, feine Abteilung könne 
auf die Unterftügung eine3 jeben 
County, mit Ausnahme von Coof 
County, rechnen. Er habe fich brief- 
lih an die Richter, den Staatsan- 
alt, die Polizei und den Sheriff 
bon Eoof County um ihre Mitwir- 
'fung gewandt, aber eine Antwort 
'nur vom Sheriff erhalten. Für bie 
| Zuftände in Coof County feien zum 
sroßen Zeil die Richter und bag Ge- 
:jeß. das biefen geftatte, die Urteils— 


| garet Garrolf, 


vollftrefung in Straffällen aufzus 


fchieben, verantwortlich zu machen. 


‚dent ber Beijerunasanftalt in Pon- 
'tiac der Polizei Chicagos eine Lifte 
ber probemeife entlaffenen Anfaffen 
ı ber Anftalt nicht geliefert habe, da 
die Polizei ja doch nichts für das 
'Barolegefg übrig habe. Auch Ge— 
fangnißfuperintendent Whitman er: 
Härte, e3 laffe fich fein Urteil über 
dad Parolegefe bilden, wenn bie 
Beamten, die es durchführen follten, 
ed fritifirten. Er könne der Anjicht 
‚des Ausfchuffes, daß probemeife ent- 
‚Taffene Sträflinge für die Mehrzahl 
ber Verbrechen verantwortlich feien, 
nicht zuftimmen. Beide wollten bon 
| bem Plan, das Gejeh zu fuspen- 
biren, nicht3 milfen. 
Berlangt Beweismaterial. 

In einem Schreiben an den am= 
tirenden Polizeichef Alcock ſtellte 
Präſident Joſeph W. Moſes von der 
hieſigen Anwaltskammer Einſchrei— 
ten gegen Anwälte, die mit Verbre— 
chern unter einer Decke ſtecken, in 
Ausſicht. Er erſuchte den Polizei— 
chef um das Beweismaterial dafür, 
daß gewiſſe Anwälie mit Verbrechern 
in anrüchigen Lokalen verkehrten und 


mit zweifelhaften Bürgen Hand in | bahnen. 


Hand arbeiteten. Der Polizeichef 

hatte behauptet, er habe das darauf 

bezügliche Beweismaterial. 
——— —ñ— — —— 


Auch Chicagoer darunter? 


Die Eltern von Hunderten von Sol» 
daten in großer Beiorgrißi. 

Die Schredenstunde, daß der 
Iruppentransportdampfer Tus⸗ 
cania“ von einem Tauchboot torpe— 
dirt wurde, und daß zwiſchen 200 
und 300 amerikaniſche Soldaten da— 
bei ihren Tod fanden, hat auch Chi— 
cago in tiefe Trauer verſetzt. Vor 
Auem befinden ſich die Eltern vieler 
im Sommer einberufenen jungen 
Männer in begreiflicher Aufregung, 
denn wennſchon aus Waſhington ge— 
meldet wird, daß die auf dem Un— 
glücksſchiffe befindlichen Truppen— 
körper den Staaten Wisconſin und 
Michigan entftammen, fo ift Doch faft 
mit Beftimmtheit anzunehmen, daß 
fih auch Hunderte von Chicagvern 
darunter befanden. So murben 
zum Beifpiel mehrere Hundert Re- 
fruten des im Camp Grant bes 
findliden 332. und 333. Feld— 
artillerie-Regiments der aus Miliz 
truppen aus Misconfin und Michi- 
gan beftehenden 32. Dipifion im 
Camp MacArthur, Waco, Teras, 
überwiefen, um biefe fo fchnell mie 
möglich auf Krieasftärfe zu bringen. 
Sie ftammen aus Englewood, Mor 
gan Park, Beverly Hilla, Auftin, 
Desplaines, Epanfton, Winnetta und 
Wilmettee Daß man in Chicago mit 
fieberhafter Spannung auf meitere 
eingehende Nachrichten martet, ift 
ſelbſtverſtändlich. 

— — — 


Junger Männerdhor. 


Der „Junger Männerchor“ feierte 
im fleinen Saale der Norbfeite- 
Turnhalle 


und gemütlicher Unterhaltung ſein 


31. Stiftungsfeſt. Humoriſtiſche 
Vorträge, Chorlieder und Vorträge 
des J. M. C. Zitherklubs wechſelten 
lab, auch wurde flott getanzt. Präſi— 
dent Pilgram hielt eine beifällig auf⸗ 
genommene Anſprache. 
gnügungsausſchuß bildeten die Her— 
ren T. Pilgram, Präſident; Frank 
Dudenhöfer, Guſtav Bötſch, Fritz 
Hofmann; Max Siebert, Hermann 
Raßbach, Emil Weber, Ernſt Bleger 
und Henury Brandow. 


| Orpheus Mänterdor. 


I 

|  Abendunterhaltung und Tanz 
\frängchen veranitaltete im unteren 
Snale der Lincoln Turnhalle 
Orpheus Männerchor. 


12 


tei 


bet Yanz und Unterhaltung einen | im Herm entihlafen ift. 


recht genußreichen Abend. Zur leh 
| teren trugen die Sänger durd) Chor- 
‚Steder unter Leitung kon Herrn 
Keller, Herr H. Lömenfeld, Herr und 


Frl. Keller und Herr Dito Böhm 
Die Begrüßungsanfprace hielt | - 
ı Präfident Jojeph Stein. Die Herren | 
| yrig Führer, Fred W. Fuchs, Alfred | 
Henze, M. Zimmermanp, Rouis Ans | 
Zeit aus Chicago ferngebalten mer= | fele, Xof. dv. Eher und Dito Böhm | im Niter don 14 Jabren feltg im Seren cr 


1 — 
bei. 


bildeten den Feſtausſchuß. 


Aus Vereinscreiſen. 

An Mittwoch, dem 13. März, ver⸗ 
anſtaltet der Goethe-Frauen— 
verein in Fleiners Halle, Halſted 


Straße, nahe North Ave., eine ge⸗ 
netten 
Ichö- | 
Sefängnihabteilung haben ih Nach» | pin von ber Begnadigungs- und Pa- je Andenken zur Verteilung fommen. 
richten aus Springfielb zufolge bie- |rofebehörbe, ein alter erfahrener Zei- | Der Eintrittöpreis, für den es aud|a 


mütliche Unterhaltung mit 
Geſellſchaftsſpielen. Es werden 


A aber ‚mu er fen Verfuchen wiberfeßt, von benen |tungsmann, verteibiate nicht nur das | Kaffee und Kuchen giebt, beträgt 25 
dead mühig gemweien, jondern hat jidh ernitlich | ter im Durrchmefjer reichende Teppich) in Brüjiel. Die | ich alle intereffirten Kreife Chicagos — 58 | 
mühe, Spitem und Ordnung in das Chaos zu brin- | gefamte von ihm bededte Fläche betrug 154 Quadrat- | außerordentliche Refultate für das 
#. Bu biefem Bmede plant man, die Fohlen- | meter. Die interejfante Arbeit wurde von jungen Da- | Keffeltreiben auf bie Mitglieber der 


Verbrecherzunft verſprachen. 


ſtaatlichen Behörden erlangen konn⸗ 

* war die ee man merbe in 

tmägung n, baß Verbrecher, 
vie probemeife auß ben Gteafanf 
itlaffen werben, im. ———— 


Parolegeſetz, ſondern machte auch 


recht anzügliche Bemerlungen über | 


Bewegungen für Unterdrückung von 


Alles, Verbrechen und Verbrechern. „Einer 
was die Vertreter der Stadt von den * 


der ſchlimmſten Uebelſtände in derar— 
tigen Bewegungen“, erklärte er, „iſt 
das Beſtreben, die Schuld daran an⸗ 
deren Leuten au bürben. 

Merci af ern 


a tobe 


Cents. Anfang 8 Uhr Abend. 

— Eothen eriienen: 
Deutſchland in Kriegszeit 

(„Germany in War Tme. up 5 zum 1917) 


reich Alnieritg, Preis 
Allufer, Germania-helender für 1918 


| 


| Todedanzeige, 
Eolvin gab zu, daß der Superinten= | 


} 
I 


| unfer Ileber Vater 


| 
' 
I 


| 


| n BWilitem Kern, Gnite 
’ 


bei ftarfer Beteiligung ! die trauernden Hinterbliebenen: 


Den Ber: | 


ber) $ 
Mitalieder | H®. 
‚un Freunde mit ihren Damen be— gattin des verſiorb Iofepb Baer und Vater 
ligten ich zahlreich und verlebten |ber v 


“| Vorm,. vom Iranerbaife, 1639 Sedgmwid Etr., | 


| Beerdigung findet ftatt am Freitag, den 8, cs 


| 
| 


| Mahne Mve., rad der St. Gertrubed+ 
i 


—Sebebanzeige. 
Freunden und Bekannten die traurige 

Nachricht, deß meine geliebte Gattin 

und unfere liebe Muttes, Tochter umd 

Schweſter 

Mary Schroeder, geb Lillig, 

Tochter des verſtorb. J. P. Lillig. im 

Alter bon 24 Jahren euntlſclafen ift. 

Beerdigung Samstag. 10 Uhr Borm,, ! 

dom Trauerhaufe, . 22, Biace, | 

nad der Et. Bauld-Rirde, 100 Requiem 

Hocdhmelfe zelebrirt wird, bon ba nad 

dem Et. Marlen-Bottedader, Um jtils 

le3 Beileid bitten die trauernben 

ierbliebenen: 

Nudolph F.Echroeder, Gatte, Anna, Yo. 
anna und Mary, Kinder, tau 
nna K. Lillin, Mutter. John, Peter, 

Gatherine Bunnebad, Mathiad, Mar- 
ofen, Rev, father 


S0Bund 311 8. Randolphäkr 
| nahe Franklin Ste. 


Braunfchweiger =2::5-Lebfucen, 
Bilnfterfteine, 
Pfeffernüſſe, 
Springerle, 
Marzipan, 
Geräucerte Gänichrüfte, 
Bänfeleberwurit, 
ar au u. 
ervelatwurft, 
und George 5* | Geränderte Büdlinge, 
Holländiſche Milchner Häringe. 
Bun | Geräucherter Lahı8 (in Scheiben), 


ins 


Vietor, Nicholau 
Geſchwiſter 


Brabanter Salz⸗Sardellen, 
Appetit Sild, 
Marinirte Bismard Häringe, 
Ruffifher Kaviar, 
NRoguefort Räfe, 
Gamembert Räfe, 


Freunden und Belannten die traurige 
Nachricht, daß mein geliebter Gatte und 


Petr Beder 
am 5, Febr, im Alter von 70 Sabren 
geftorben tft. Beerdigung am Freitag, 
9:30 Borm,, bom Trauerbaufe, 6334 


Limburger Räfe, 
Walbmeiiter, 
Zwetſchenmus, 


Preiſelbeeren. 


elebrirt da30Bidofon® 


Kirche, wo feierliche Hochmeſſe 
wird, von da mit Autos net em St. 
Bonifazius-Bottedader, m itllle Teil- 
nahme bitten die trauernden Hinter» 
bliebenen;, 
Emna Neber, geb, Miller, Gattin. 
sieph, Mam, Niholad, Emil, 
Danme, Frau Meiifin Golden, ve 
Marie Mit. 
mido 


Todesanzeige. 

une und Belannten die traurige Nah» 
riht, daß mein gelichter Gatte ıımd umfer lies 
ber Bater und Echiwager 

John Englanber 

im Wlter bon 39 Jahren und 8 Monaten ant 
6 Pebiuar 1918 fanft im Herrn entfehlafen 
it. Die Beerdigung findet ftatt am Tamdtag, 
9:30 Yorm.. von der Wohnung feines Ehtvn- 
| gerd Anton yernbah. 4351 Federal tr, nad 
| ber Et. Georad-füirhe 39 Str. und Wentivorth 
Ave, don da mit Eifendbabn nad) dem St, Ma 
rien-Gottesader. Zief betrauert don: 
Elizabeth Enalander, ned. Nuih Gattin Ste— 

han, Yohn und Unten GEnglander, Eddne, 

nebit Verwandten, 


Grace Kennen, Rinder. 
fer, Stieftochler. 


Todesanzeige. 


Freunden und Bekannten die traurige 
Räch richt daß unfere geliebte Mutter, 
Schwiegermutter und Großmutter 

Loniſe Wach 
am 7. Febr, 1918 im Mlter bon 82 
Nahren felig im Herren entfchlafen ift. 
Die Beerdiaung findet ftatt am Cam? 
tag, den ®. Febr,, Nam. 2 Uhr, bom 
Tranerhbaufe, 1340 Eimbale Mde.. mit 
Automobilen nad dem Montrofe-Fried- 
bof, Um ftilie Tellnahme bitten die ! 
trauernden Hinterbliebenen: | 


Charlie Wah, Sohn. Anna Brochowsky, 
Julia Breinig, Töchter, nebit Schiwie- 
gerfogn, Ediviegertöchtern, Enteln | 
und Bermanbdten. doft 


Todesanzeige. 


Freunden und Bekannten die trauri 
richt daß meine dvielgeliebte Gattin u 
Mutter und Schweſter 


Diartı Kern, geb. Goberbille, 


im Ulter von 52 Jahren nad langem, fdwerem 
Kelden felig entfKlafen ift, Die Beerbigung 
ma ftatt am Freitag, den 8. Febr., um $ Uhr 
Morgens, vom Trauerbaufe, 1965 O3good Etr., 
nad ber &t. Therefiasstiche, von da nah dem 
@t. Jofeph3-Bottesader. lim ftille Teilnahme 
Bitten die trauernden Hinterbliebenen: 
Leo, Alphonie, Willlen, 
Emit, Yranl, Mary und Niholad, Kinder. 
acob. Anton, Auguſt Koenig, Briider, 
erwandten und Belannten, 


Nach⸗ 
unfere 


nebit 
mido 


Todbesonzetge, 
Shwäbiih"Padiiher Frauenverein Me, 1. 


Den Mitgliedern die traurige Nachridt, do 
Schweſter 


Freunden und Belannten die traurige 

Nachricht, daß mein geliebter Gatte 
John Streich 
entſchlafen iſt. Das Vegräbniß findet 
ſtatt am Freilag, den 8. Febr. 2330 
Nachm vom Trauerhauſe, Bose Aber: 
deen ©tr., nad dem Wit, Greenmwoob- 
Friedhof, Um ftille Zeilnahme bittet 
die trauernde Gattin: | 
Wilhelmina Streich. 

Columbus, Wis., Zettungen bitte zu 

lopiren. 


Garolina Entenmann 


eitorben iff, Die Beerdigung findet ftatt ar 
Freitag, den 8. Febr. 2 Uhr Nahm., bone 
j Srauerbaufe, 5086 ©. 4ih Abe, Mahiwood, nah 
dem Foreſt Home⸗Friedhoſ. — Die Beamten 
berfammein fih tm Irauerbaufe, um der ders 
ftorbenen Echweiter die legte Ehre zu ermetferr, 
Joſchhine Thanhauſen, Vräſidentin. 

Carolina Holle, Sekretärin. 


Dankſagung. 
Wir ſprechen dem Bremer Wobltätigkeitsber⸗ 
Tobedanzeige. ein unferen herzlichen Tank aus für die Detei- 
Sreunden und Bekannten die traurige Nach. | ligung beim Regrübnig und die prompte Uuss 
richt, dat mein geltebter Gatte umd unfer Tic» | d@ — des Sterbegelde3 unferer beritorbeneıt 
ber Later und Schiwiegerbanter Mutler 
Sophia Blanfihoen, 


Sohn Stiegeler, - ö 
Bater des beritorb, Erneft Stiegeler, am 5. Fe⸗ und empfehlen Jedem diefen ba u 
id 


bruar Selig im Herrn entfchlaien iit. Beerdi— 
gung am Zanıztag. den 9, Yebr., d Uhr Mor» B 
gend, vom Trauerbaufe, 5144 ©. Laflin Etr., Zur Grinnernng 
an meinen geliebten Bruder 
Martin Tonn, 


nah der &t, Nuguftinussftivhe, wo NReauten 
bilen nad dem St. Marien-Gottedader, lm ' 
welcher heute vor einem Jahre, m’ Sehr. 
unerwartet geftorden IM, i 


ſtille Teilnahme bitten die trauernden SHinter« 

bliebenen: 

Carolina Sttegeler. geb. Wirth, Gattin. 
Eugene, Nobert, John jr. und Thereia, Ain- 
der, Hebwig, Margaret, Role und Ranlina 
Stiegeler, Schwiegertödter. 

et. Louis, Mo,, Zeitungen bitte zu on 

oft 


Hochmeffe zelebrirt wird, von da mit Witomo- 
1917, 


Nube in Srieben! 


Gewidmet von deiner trauernden Schweſter? 
Fr. von Aaldftein. 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die traurige Nach— 
richt, daß unſer geliebter Vater, Schwieger⸗ 
vater und Großvater 

Phillip Aridıbaum 

felig im Seren entfälafen iit. Die Beerdigung 

findet ftatt am Samötag, den ®, Febr, um 2 

Uhr Nahm., bom Trauerbaufe, 4113 &, Mor 

zart Str, mit Autsmobilen nah der Chicago 

& Solier Eleltr, Bahn, Archer Limits, bon da 

Imit Suneral Card nach dem Bethania-Gottiess 
ader, 1m ftille Teilnabme bitten die betrüb- 
ten Hinterblieberen: 

Frau Garofina Pack, Heniy, Hred und John 
Krihbauım, Kinder, Henry Huenede, Schivier 
neriohn. Emma, Ülice und Anna Arihbaum, 
Ehmtegertödhter, nebit Verivandten und BVe— 
fannten. 


Undertaking Co 
Migigen Ave, u. Mandoiuh . Gentraf 


Zee, 
mweigseihäfte in % 
Bir Ts ie Berrdigung 1a jebem Detett,; 


D. S. Sattler, Präf. 
10bes,SntM 


Bulh Temple Thenter 


Tel, Superior 4819, 


Bonnerdtag, den 7. Kebruar: Erfted Auftreten 
bon Annie Sanberd: 


Was werden die Leute Tagen. 


Sonnabend, den 9. Webr., Abends, Sonntaa, 
den 10. Yebr., Matinee und Mbendd, vnd 
Montag, den 11. Yebr., Abende: 


Ber Kaub der Sabinerinnen. 
Mittwoch, 13, Februar, 7. literariiher Abend: 
Necitationen von Hedwig Neider, 


darauf 


„Die Gefährtin®. 
„Die Gefänrtin“, von Arthur Schnitzler. 


Todesanzgeige, 

Freunden und DBelannten die traurige Nah» 
riht, dap meine geliete ®attin umd unfere 
gute Mutter 

Hatharine Nuiteherg, geb. Btesing, 
73 Sabre alt, aın 4. Februar geitorben iit. Die 
Peerdigung findet am Freitag, den 8. yeb:., 
ftatt, um 12 Uhr Mittags, dom Tramerbaufie, 
2932 N, 56.Ude. (Strahe offen an Grand Ab.) 
nad) der Ct. SobannedKiche, Moffat Str. 
und Gampbell pe., bon da der Autos nad 
dem Eden-fsriedbof. Am ftilleß Beileid bitten 
HOeinrich Ruſteberg, Gotte. Henri, Fred, 
Auguſt und Willlam Ruſteberg, Söobne. Frau 
Ebert, Frau Keller, Fran Loehr. Frau 
Greinfe, ran Johnion und Emma Aufte- 
berg, Töchter, bimido 
Todedanzeige. 
freunden ımdb Belannten die traurige Nac- | 
| richt, daß unfere liebe Mirtter und Schmefter | 
Garolina Entenmann, geb. Reichle, 


| Gattin des beritorb, Martin Entenmann, im * 
| Alter don 85 Jabren geftorben ft. Beerdigung | Volfsitit mit Gefang und Zanı in 4 Alten 
am freitag, den 8. ehr, um 2:30 Nadhm., bon Charlotte Birm-Pfeliier. 2 
tom Trauerhaufe, 508 ©. 4tb Ude, Mabmood, vo:Dit 


und um 3 Uhr bon ber Erften Predbhterian. | 18. jährliches Stift F f 
. lährlides Stiftungs» Fe 


Kirche, ©, Filth Ade, und Fiftb Str mit 
Intos nah Foreit Home, lm ftilles Belleid 
| mit Konzert, Theater und Ball, des 
| Eugemburger Sängerband von Chicago 


bitten die trauernden Hinterbliebenen: 

William und Frank G. Denneman, Söbne. 
in Mondorfs Halle, North Ave. und Halſted 
Str, am Conntag, den 10. frebruar 1918. — 


Minnie Sirmeal, Tillie Schule, Fred, Wil. 
fiam und Gharled Reichle, Seichmiiter, 

Anfang 3 Uhr Nachm. Tickets von Mitglies 
dert 25c, an der Kafie 50c, 


Broje Ertra-Bolts-Boritellung 


am Conntag, den 10. Yebruar, in der Sazinlen 
Zumballe, 


Gelang — Tanz; — Scherz und Ermit! 


Der Leiermann und fein 
Pflegefind. 


- 
= 


Mitglied des Schwäblſch-Badiſchen Frauenvor—⸗ 

eins ir. 1 De 

Todesanzeige. | 

Freunden ıınb Belannten die traurige Nach» 
dah unfere liebe Mutter 
Parbara Bnxer, 


— — — — 


31.jahriges Sliſtungsſeſt ind Vall 
beranitaltet bom 


Humboldt = Frauenverein 
beritorb, Gertrude Bauer, am Dienstap, | in Schoenhoiend Halle, Aihland ıı. Milmaufes 
t 74 Jahren fanft | Ape., am Sonntag, deu 10. Februar 1918, — 
- ! Die Beerdigung fin | Anfang 3 Uhr Nadm, Iidets im Borberlanf 
det itatt am isreitag, den 8. Febr., um 9:30 j 2&c, an der Kaffe Ic, — Mufll don Meintens 


° ( Orcheſter. 
nach der da nad dem | ——-——- 


St, VWonifagiussGottesader. In stille Zeils | a 
E ' Wurz’n S 


nahme bitten: 

Frau Walburga Hertel, Sram Ella yrederid, 
Töchter, Lawrence, William, Iohn ımd Jo- 

feph Baer, Söhne, nebit Verivandten. do 


en 5, Bebr,., im Mlter don 


| epps. 

‚Originale baieriihe Birkihaft, 

zob > — 78* 715- 717 NORTH AVENUE. 
Jeden Abend und Sountag Nachmittas 


Freunden und Bekannten die kraurige Nach- 
richt, daß unſere liebe Tohter und Schtweiter | RK O N zZ ERrT 
Irma Heer Münchner Küde. 


> | Eonntags von 4 Uhr an 10 Lents Gintritt, 
ichlafen iit. Beerdigung am_Breitag, den 8. eim nd. 
| Febr., nm 2:30 Nadm., vom Irauerhaufe, 613 En 0 EEE I) S 
Harvard Str. Oak Park, Ill nach der ebang 
ntbh. —— Ede ——— un a Pe 
| !Ipe., Dal Rarf, II, von da nıit Autos nad | x S t 
Goncordig. m ftilfes Peileid bitten die trat» ! Offen Tan umd — aa ags 
ernden Hinterbliebenen: | und jreiertage. : 4 
August ud Minna Hener, geb. Neumany,| Bhotographien zu irgend einer Seit 
Eltern, Gar und Angaft Heyer ir, Ger | angefertigt. 


: “Radium Studio 


— —— 
847 Belmont Avenne 


Todesanzeige. 
Allen Freunden und Belannten die traurige 
Nachricht, daß unſer vielgeliebter Gatte, Sobn 
und Bruder 
Edward Diver Nahe Clark Str. 
Alter bon 24 Dabren im Souiton, Legas, | Spezielle PHotograpbiert für die Neniftration, 
Montag, den 4. Fedritar. geitorben tft, Die | 4 für Bde, 6 für 50, Wollendet, während Ihr 
wartet, wenn gewünfct. Bei Zag oder Abends, 
Zelephon Graceland 7469, 


\ 


1 
am 
bruar, um 1 Uhr Nadın., dom Citernbaufe, 
5431 N, Kedzie Upe,, nad Part Ridge, Sir Montags nur aur Aufnahme bon Res 
tiefbetrübte | giftratione-Bhotograpbien offen, mo— da 
Gattin, nebit Eltern und Geihwiitern. | 


Die 


WILLIAM B. LUCKE 
Plumbing, Gas Fitting und Sewerage 


Todedanzeige, 
Unferen Freunden und Belannten die trat 
rige Nachricht, daß unſere liebe Mutter 
Frau Minnie Laue 
am Mittwoch Morgen 7318 ſariſt in das Jen⸗ 
ſeits dinübergeſchlummert ung fin⸗ 


F PP J 
* â— 
4% 4 





SGiatarrb-Leidende 


Die eritaunlichite, erfolareichite häusliche Behandlung, die jemals für | so. 
naſale, bronchiale, Hals⸗ Miaaen-, Blajen- und andere Symptome 


| 


von übermähiaen Abjonderungen des Schleimbänuteiritems 


Eine Probebehandlung Diejer ausgezeichneten Entdeckung frei an Alle, 


Es gibt nur eine einzige Art und Weiſe, 
Ketarrh zu vertreiben, und dieſe beſteht in 
hãauslichet Selbſtbebandlung. Ihr müßt die 
Bebandlung unbedingt felbft anwenden. Mit 


diefer wichtigen Zatiadhe dor Nugen bat €. | beit findet? Taufende fuhen in anregenden, | Niefen, angetrosneicn Schleim in 


€, Gauf, von Marfball, Mic., die bedeutend: 
fte NKombinationsbebandlung zauftande ne 


bradt, die jemals erfunden wurde. Nachdem | Leiden satarıb it und mihts Anderes. Und | reich find, um fie wuiszuführ'n, 
e: Hunderte bon feinen Freunden, Nachbarn ; menn Jhr ed Fud Tlar mad, dab der nanze | Xeibe geht. 


entdeckt wurde. 


die darum jchreiben. 


Shr Euh dann glauben, daß ftch diefe ganze 
Käulnik allein auf Eure Nafe und Mund bes 
 fhränft? 
St #8 ein Wunder, daß ntan überall Arand: | 
und | 
ibr | 


Drogen 
während 


| ffimnlirenden Mitteln, Ttarfen 
‚anderen Giften Grleichternng 


| tungeıt, 


| 
| 
| 
| 


und Spucken Nafenausflüffen, | 
Echnauben, fhlehtenm Atem, bäuftnen Crfal | 
erfhiwertem Atem, Grittdungsautiibe 
Träumen, vlögiihen Mniällen ven! 
in der Nele, | 
meihen Barmen Felt | 
zabl- 
erimdlid a | 
den Kouvon 


Räufpern 


Ien in 


Klumpen, die fin am 
fegen, und andrren Ehmptsinen, die zu 


Schneidet ceinfıh 


und Andere bollitändig gebeilt bat, erbiete: er | Körper ein gewaltiger Plblagerungspiag | ame, füllt ihm aus in fait ihm ner Pott 
ſich jetzt Euch Allen eine Bebandiung loſten- für die Myriaden von Giftleimen, die in jeder | ein, Tut e3 jet. 
i 


frei -direlt in Euer Haus au fThiden Die 
Bebanblung reiht bin, Euch zu überzeugen. 
Cie bringt politive Erleichterung, Nbr nmebımt 
die Erleiäterung währ, Ihr werdet Cuch ibrer 
bewußt, Dies iit eine der mictigften Ent- 


dedumgen, die je gemadt wurden, denn ed 


ift eine Tatfahe, dab don zebn Leuten neun 
“atarrh haben, fih aber nit darfiber Ilar 
werden, wie fhlimm fie ihn haben. 


Eine Duelle des Ver: 
derbens 


Ratarrh ift die einaige Aranibeit, die man | 
fi nicht einbildet, Das Räufvern, Cpuden. | 


Niefen, Schnaufen, Neuen, Schrauben und 
2eriäleimtfein find feine Angewohnbeit, die 
ſen peininenden und abftobenden Anitrenaun: 
gen, fi Erleichterung au berfhaffen, tut der 


| 


Geiſt dur einen bloßen PVefeht feinen Ein- | 


halt. Kein Nufaebot don Willendfraft, auf 


nicht der fefteften, Yann Ratarrh heilen. 


E3 erfordert Beihilfe, eine Arankheit zu 


überwinden, bie, obf&on fie bon Iofalem Cba- | 
ralter iit, dDo& den ganzen Organidmus durd« | 


dringen Tann ımd dies oft au tut, Bern 
wenn Ihr auch wißt, daß Ahr Katarıh babt, 


wißt Ihr dod nicht, wie fhlımm Ihr ihm habt, | 


Ihr mögt nah Eurer Anfiht mir einen Na- 


fenfatarrh haben, aber felbft in folden Fällen | 


ift cr eine Bedrohung für Eure allgemeine 
Geſundbeit. 

Hier iſt eine vernünftige, rationelle häusli— 
je Behandlung. die ebenfo mwirfiam, ebenio 
eindrinalich ebenfo tiefgebend, cbenfo rein: 
gend und Tärend wirk, wie man dies dur 
irgend ein andered Mittel erreihen Tann, 


velbkt wenn Ihr hunbertmal mehr dafür be | 


sahlt habt, 


Eine Naie, au der Chleim tröpielt, ift 


ein Unzeihen bon Kranfheit. Ein dur den | 


Geruch des Katarrh berdorbener Atem iit eine 
Verlegung aller Anftande- und Gefundbeits 
borfäriften, Ein Magen, der mit dem Ab» 
fluß auß erfvantten Nafenhöblungen gefülit 
it, Sann unfanbares Elend ftiften, Die Ein 
geweide, die dur zufammengebalite Schleim- 
täden beritopit find, zeinen an, da% der Mär- 
ver buchſtäblich mit Katarrh durchtränlt iſt. 
Das Blut, das von Millionen von Katarrb— 
!eimen wimmelt, bürdet den Nieren eine Ar 
beit auf, unter der ſie zuſammenbrechen 
gen: wenn die Lungen und Bronch 
unter dem Einſluße s Katarrh ſte 
dns ganze Syſtem er u hat, Jlann dies di 


rnitlichſiten Folgen en 
. ar © . 
Keine Einbildung 
Wenn Sbr morgens aufiteht mit heicater 
Sunge, mit einem Men, bor dem Eure lim: 


gebung erichridt, q 
Dirftet, ausfpeit und beinahe erftidt, madt 


Underer Aufihht geworden. 


Nichtbürger werden nicht mehr SuM | nern 
! 


Militärdienit herangezogen werden. 


\ 


Kahns Ankündigung. 


Vertauf der Sparmarken nimmt rüſti- Liebe und Treue zu den Vereinigten Republikaner haben Kandidaten in allen 


gen Fortgang. — Das geſtrige pa— 
triotiſche Feſteſſen im Hotel La Salle. 
Die Sozialiſten. 


Aus Waſhington kommt die Nach— 
richt, daß der auf die Aushebung 
von Nichtbürgern bezügliche Abſchnitt 
des Aushebungsgeſetzes nicht durch— 
geführt werden wird. Bekanntlich 
ſind Tauſende von eingewanderten 
jungen Männern, welche die Abſicht 
kund gaben, Bürger zu werden, ſich 
alſo die ſogenannten erſten Papiere 
ausſtellen ließen, aber noch nicht 
Bürger wurden, in die Uniform ge— 
ſteckt worden. Von 


ſetzten Standpunkt ein. Nunmehr 


aber hat, wie Repräſentant Kahn von 
Kalifornien geitern dem Abaeorb- | 


netenhaufe mitteilte, Brofoßmarichäll 


General Eromder den Hausausſchuß 


für militäriiche Angelegenbeiten offi- 


ziell davon in Kenntni gelegt, da | 
der mit anderen Nationen abgejchlof: ı 
megen der beſagte 


ſenen Verträge 


Abſchnitt des Geſehes außer Kraft haft in Berlin, Oberrichter Harry | 3 


geſetzt wurde. 


Die Sparmarken. 

Der Verkauf der Kriegsſparmar— 
ten nimmt einen rüſtigen Fortgang, 
denn es laufen jeden Tag gegen 
$100,000 dafür ein. Lloyd D. 
Waddell, 


zugsausſchuſſes für Coot County, 


hat Marken im Betrage von 820,000 


an die Geſchäftsführer 
politan Life Inſurance Co. verkauft, 
und 
ſetzte man ſolche im Betrage von un— 
gefähr 5500 ab. Heute Nachmittag 


findet überdies im Hotel La Salle, 


ein großer Verkauft ftatt. Um bie 
Bewegung zu fördern, werden heute 
Nachmittag in der Mandel Halle ver 


Univerfität Chicago und heute Abend 


in der Hyde Park Hochſchule Ver— 

ſammlungen abgehalten werden. 
Der bevorftehende St. Valentins- 

tag foll dazu benügt merden, ben 


„hicagoer Soldaten gegen 100,000 


genannte „Smileage“-Bücher zuzu— 
ſtellen. 
Einlaßkarten zu den verſchiedenen in 
den Uebungslagern befindlichen Ver— 
gnügungslokalen, Theatern u. ſ. w. 
Man glaubt, daß bis zum 14. Fe— 
bruar auch das große, 3000 Perſo— 


wenn Ibr würgt, trächat, 


chende Unterhaltung der Soldaten 
'zu forgen bat, 


berjchiebenen ı 
Seiten murde behauptet, vah biejes 
ungejeglich jei, die Militärbehörden | 
nahmen aber bisher den entaegenge-= | 


ber Vorjitende des Voll: | 


der Metro: | 


in jebem ber aroßen Motels, 


E3 find diefe Bücher mit 


b — 8 2 
ars 


ı Celunde in dem Heinen Raum hinter den Nas | 
fenlöbern ausgebrütet erden tönnt Ihr 
Euch dann darüber wundern, dab 50,000 freie 
| Brobebehandblungen nicht genügen werden, bie | 
Nachfrage zu befriedigen, fobald das Wolf erit 
einma( zur völligen Grienntniis der Getab- | 
ren aufmwadt, die bom Satarıh droben? 


| 

Yi b - ” . | 
Willenskraft nützt nichts 

Ihr wißt aus 
nicht heilen könnt, 
Ihr könnt jedoch durch eine 
monſrration lernen, wie Katarrh ji 
durch dieſe Fe irte Bebandlung, 

Es ilı ein errie ichea Vorgeben bon meiner 
Seite aus Ich wünſche, dak Neber n 
meine vVebandlung vrobdirt. Ich verlange fein 
Geld, leine Fragen. Ich habe nur ein Heib 
mittel, eine Entdeckung, die es wert iſt, das 
Ihr Euch die Zeit nehmt, darum zu ſchigen. 
aleichdiel ob Ihr Millionär oder Tagelöhner 
eid. Katarrb hat leine Achtung vor Perſonen, 
| Er untereräbt die Gefundheit bon Neichen mie | 
Urmen. Dieie freie PRrobebebandlung, tut | 
Ibar, dab iie 


Grfabrung, das Ahr Statarıh 
indem Ihr ihn vergeßt. 
zuverläſſige De— 


heilen iſt 


möchte den größten | 
Teil diefer Tonft nußlos verausgab- 
ten Summe den Baterlandöperteidi- 
zumenben. ! 

Patriotiſches Feſteſſen. 

Das große Feſteſſen, welches die 
Vertreter von 75 verſchiedenen Na⸗ 
tionen geſtern Abend im Hotel La— 
Salle abhielten, um damit ihrer 


Staaten Ausdruck zu geben, hat 
einen vorzüglichen Verlauf genom-⸗ 
men. Gegen 1500 Perſonen nahmen 
daran teil. Der Hauptredner des 
Abends war Bainbridge Colby, Mit 
glied der Bundesſchiffahrtsbehörde, 
welchen Präſident Wilſon mit ſeiner 
Vertretung betraut hatte. Er verlas 
auch eine Botſchaft von dieſem, in 
welcher es wie folgt heißt: | 
| „Geitatten Sie mir, Ihnen meine | 
ı herzlichften Grüße zu überfenden und | 
meine Genugtuung darüber auszus | 
ſprechen, daß Vertreter jo vieler gro= | 
er Nationen zufammentamen, um| 
‘ihrer Treue zu Amerifa und ben | 
Xpealen, wofür diejes einfteht, Aus= | 
drud zu geben, und der gegenmärtts | 
gen Adminiftration zu  berfichern, | 
ıdaf fie fie bei der Ausnügung bes | 
Einfluffes und der Macht der Nation | 
in jeder Weile unteritügen erben.“ | 
An Stelle von General Wim. 9. | 
Carter vertrat Oberft Frant €. Har= | 
ris bei der Feier das Heer, und an] 
Stelle von Kapitän W. A. Moffett | 
Kapitän Ediward Evers bie Flotte. | 
Sofeph EC. Grem, der frühere erite | 
Sekretär der amerilanifchen Bot: | 
‚Olfon vom Stabtgericht jomie Peter | 
S. Lambros hielten kurze Anſpra-⸗ 
ſchen, Herr Olſon als Vertreter der 
Skandinavier und Herr Lambros 
als derjenige der Griechen. | 
Die Spsialijten. | 
Der nationale Vollzugsausihuß | 
der fozialiftiichen Partei hat an ben 
PBräfidenten und den Stongrek ein 
ı Schreiben gerichtet, in welchem er das | 
Friebensprogramm der fozialiftifchen | 
ruffifchen Regierung in allen Bunt | 
ten gutheißt. Auch ift ein Baifus | 
darin enthalten, mit welchem fich das | 
Bundesjuftigamt näher beichäftigen | 
dürfte. Er lautet wie folgt: „Wir | 
‚leugnen entichieden, dab e3 für bie 
‚Bevölterung der Vereintaten Staaten | 
note it, ihr Blut zu vergießen und | 
ihren Reihtum zu vergeuden, um bie | 
\Sandfarte der Vereinigten Staaten | 
umzugeſtalten.“ | 
Das Dotument it von Morrid | 
'Hillquit, Victor 2. Berger, Anna 2. | 
Malen, Yohn M. Work, Seymour | 
‚Stedoman und Adolph Germer unter: | 
zeichnet. Die Bereinigten Staaten 
Imerden darin erfucdht, die Regierung | 
der Boljchenifi jofort anzuertennen | 
‚und an ber riebensfonferenz zimi- | 


— 
en) 
Sr 


133 Sogialtiten. 


117. und 30. Ward. 


Ward; 


Das Leiden fängt ſo an. 


In der oberen Naſenhöhle ſammelt ii der | 
Schleim an und fäuft entiveber burch die Na- 
ienlöcher ab oder tropit herunter und verhärtet 
fi und bildet nerade auf der Stelle, wo ber 
weihe Gaumen oder die Uvnla gelegen üit, | 
Alumpen oder lange üben, | 

I 


Das Leiden verfhlimmert jid. 


€3 fällt dann beim Giien oder Trinten die | 
Kehle hinab und brinnt einen Zuftandb hervor, | 
der irrtümlich al® Unverdaulichleit oder Win- 
senleiden dingnoitizirt wird, 


shr Fonnt niemals Tagen, Wweldie 
ernitliche Leiden fid ans Statarıh | 
entwidfeln mögen. | 


Bon Magen aus miicht es fid mit der gan- | 
zen Nahrung und tritt in das Diut ein umd | 
alarmirt dann ben ganzen Urganidmud, dafı | 
er fih von ihm befreit, Gauf' Tompbinitte | 
Methode fit in allen dicien Stadien wirffam | 
von den Nafenhöhlungen bis zu der Kehle, 
Manen, Eingeweide, ben: Biut, Leber, Atem | 
auyarat, Därmen, Nieren, Haut. , 
Es if die umfaliendite Behandlung, bie je | 
mals entbedt wurde. 


68 wird fid) fir End; bezahlen, den | 


Stoupon heute zu ichiden. | 

| 

E. € Gank, 
3096 Main Str., Diarihalt, Mid. 


Wenn Ihre neue fombinirte Bebandlung Fi 
mid bon meinem Satarrlh befreien und Fj 
mir meine Gefundbeit und nute Stimmung f| 
ivieder gibt, bin ich bereit, eö mir dartun 
zu Iaifen. Daber fhiden Sie mir toffen- 
frei und odne Verpflichtung meinerjeits, 
voll franfirt, Die freie Behandlung nt 


| 


Gebrauchsanweiſung. 


| 
ı Sanch Dad ..... 


! 


veritopften Nafen, beitändigern —E — — Hirſts“ 


Kandidaten für den Stadtrat. 


I 
I 


Nur 171 Bewerber haben Nomina- 
tionspetitionen eingereicht. 


| abfotut friih, geprüft: 


Niedrigite Zahl Veit Jahren. | 
| 


Mards, Dempfraten und Sozialiiten ı 
nur in je 33 Wards.— Sieben Stadt= | 
väter bewerben fidy nicht wieder. | 

Geſtern lief die Friit für Einrei- 
chung von Nominationspetionen für 


den Stadtrat ab. Nur 171 Kandida= | 


ten reichten Petitionen ein. E83 war 
die niedrigite Zahl von Bewerbern 
ſeit dem Inkrafttreten des Vorwah— 
lengeſetzes. Von den Kandidaten ſind 
81 Demokraten, 57 Republikaner und 
Die Republikaner 
in allen Wards 


l 


ftellten Kandidaten 
auf, Die Demokraten übergingen die 
7. und 23 Ward, bie Sozialiiten die 
Niht um eine 
Miedermahl beiverben fich die Alber: | 
men Norris, 2. Ward; Doyle, 5.| 
Ward; Kimdall, 7. Ward; Biod, 9. | 
Healy, 18. Ward; Rea, 32. 
Ward; Michaelfon, 33. Ward, Die 
Liite der Kandidaten tit wie folgt: 
Demotraten 


Republikaner 
Ward— 
1. Walter E. Whitley 
Iſaac Lillis 


John J. Cougblin 


Clem Kuchne 
Glenn Robinſon 


*Ulpiies S. Schwartz 


John A. Richert 
William J. Mooney 
Joſeph Mendristi 
Heronimas Sidaras 
Anton Kaminsli 
Frant Zaborowslti 


2. Oscar De Vrieſt 
Robert R. Jackſon 


Norden 


Brouce! 


. Felix A. 


John 3 


Robert J. Mulcaby 


Frant Delee 

Frank A. Mulholland 
Veter J. Straifer 
Thos. W. Netterville | 


3. John K. Norton 


z. *Willis O. Rance 
7. W. F. Mulvibill 
Guh Guernſey 
Charles Clare 

HSugb Dalev 
8. *E. 


G. B. MeCabe 


Emery M 
Sbeldon W. 
"Names M 
stant N e 
Bertamin M, Sper 
Ed Bilel 

PHerman nrumdicd 
C. F. Vettltosle 
Robert 9. Brahſt 
J. A. Dumanowsli 
John F. Ryan 
Joſeph 
Sohn ©. 

Maurice N. / 

“Noiepb 9 mith 
Benjamin M. Mitchell 
Francis M. Anan 

G, 4, Wrohlewski 
Keopold I. Arnitetfn 
“nthonhb I. Conrad 
William Phelan 
Walter I. Orlifoafi 
John A. Viotrowsti 
‚rau X, Rabom 
Anton Genpromäti 
John Mulſoff 

wWolsti *S. Wallowiat 
Martin Walſb 
Maurice F. Kavanaghb 


Furman 

<bam 
Gopier 
Nichols | 


h M. Croß | 
. D8car R.Hillitrom 


Joſepb Celovsty 


11. Wn 


1?. Am J. Ro 


12 
io. 


. Aramer 


Dr. I. 9. Schulg 


14. \ 
Edward Tod 


15. O&car H. Olſen 


16. Beier Seravinefi 


Staunen N. 
Robn I. Gorman 
Iobn RM. Lewis 


17. ©. 
18, 


| 81. 


Blaſe und Haut. % 


| Löhmifhe Hirt (gemifät) ver Cat 


RZ PBialsınegl— 


ı Bteredfiae 


‚ Maisöl, 


\WÄÜH „..000000000n00 00000. 222 24 


Aler J. Reſa 
Srant J. Lint 
Robert H. Stinſon 
George H. Walte 
CElhde J. Backus 
*George Vretzel 
*Oliver L. Watſon 


7 
— 


*DJohn Haderlein 
Arthur H. Welſh 
ofen) Hopp 


John M. MeGowan 
CEbriftian A. Jenſen 
James L. Doherty 
Max Adamowski 


Thomas F. Byrne 
Martin R, Gormant 
Senrh Ebeling 

Martin I. Carroll 
Sseremiah E. Nohce 
Gasimier Wroblewsli 
John Tamborsli | 
"Nilliam R. O’Toole | 
Michael J. O Connor 
Jarlath A. Gibbons 
Terrence %. Moran , 
Henry P. dergen 

E. J. Tobin 

Tim E. Timmons 
Chriſtian Hede 

Frant M. Padden 
Robt. J. Cummins 
Geo. H. Anderſon 


34. Joſeph Merensky John Toman 
55. Harry N. Jackſon Thomas J. Lynch 


Sozialiſten. 

1. Ward, O. H. Golul; 2. Arthur E. Halm; 
3. Iofepd E. Greer;; 4. Adolph Petratis; 5. 
Frederick G. Wellman; 6. Leo B. Shire; 7. 
Clarence W. Shaw; 8. George W. Kohler; 9. 
Zephiere Pepin; 160. Stefan Gilla; 11. Wils 
ham Ban Vodegraven; 12. Clarentce 9. Bera= 
net; 13. Charles 9. Hair; 14. 9. W. Harris: 
15. *»William E. Rodriguez: 16. Saul A.Kopp— 
nagle; 15. Marion Wiley; 19. Frank A. Vel— 


Adolph A.E.Maber 
KRidard Farrell 
Ralph ©. Hunter 
Zolepb Schon 


| 
William H. Vontow | 
I 


DOtto 9. Teſchner 
Michael G. Walſh 
Charles Vachmann 
+Mobt, R. Regram 
Chad, U, Niholls 
2. John H. Lyle 

. J. Walter Nelſon 


Albert O. Anderſon 
Auguſt Anderſen 


ligrino: 20. Edward H. Wieman: 21. George 


G. Schmidt: 22. Andrew Lafin: 23. Charles 
Krumbein; 24. Adolph W. Harrack;: 25. Gil—⸗ 
bert GE. Collins; 26. James Marfſhall: 27. 
Carl D. Thompſon: 28. Frank Shiflerſmith; 
20. Joſeph A. Ambroz; 31. Charles %. Woer- 
ner: 32. Jofepb W. Morris; 33. Walter Hug— 
agins; 34. Daniel A. Uretz;: 35. Albert C.Kalk. 


»Jeßt Mitglied. 
—— eb 


Pebensmittelpreife. 


Die ftaatliye Nahrungsmittelton: 
tolle für Leben2mittelnrsite 
Kleinverjchleig für E-uie meift gegen» 
über ten für Montag mehrere Vers 
änderungen auf und find, wie folgt: 


Vreis, den Preis, den 

Kietnyandıer gausfrau 

aapır, sadlen follt, 

Weihbrot — per Laıd per Laid 

1 alu. nicht eingemidelt.... 7e 

1 und, eingetoldeit...uune... 7isc 8-% 

136 Pfund, eingemwidelt.ccess. tie 13c 
wichl— 

Kohibefannte Viarten ver Zac 

\ $2.85-2.08 

1.45-1.51 

1.40-1.46 


v. 33 0. 


2.91-3.10 
1.47-1.56 


ter Eaz 
Jah in Baummollfat $2.70-%. 
284 Be nr 

y an Rapterfäde..... 
5 Aund. ausgewogen.. 

Undere Marten — 
4 Vak Taunivollfad... 
s vaB Baummolllad... 
Schrot oder Grahammehl. 
— 


S . ...0.25—0.29 


> 


mia 


29-1 


1.38- 
1.22- 


o 
East 


„o 
vr... 
mi) Ders 


wi 
28 
— 


mi) 


5 Pfund Sad.. 
YWoganse— 
ha per Cad 
’s Faß Baummmolliat.. 1.25-1.34 1.33-1.46 
Qunfel (rein) 
4% saß Baummolliad.. 1.15-1.17 1.21-1.20 
Böhmtiche Art (aemifgt) 
5 Rd. Yaumiollfad.. 0.28-0.31 0.30-0.36 
Dınfel (rein) 
5 Pfd. Baumwollſad 0.28%-0.291% 0.29-0.33 
per 100 Rſod. ver VBiund 
.20...84.50-5.50  0.05-0.0613 
... 4.50-5.50  0.05-0.06%4 
per 100 Bid, per wium! 
Sominh 
Reis ver 100 Pfund per Pfund 
.... .8SO. Co-10.00 11—14c 
... 8.00- 8,70 19—15c 
ver 100 Bfd. per 10 Po, 


Bluc Rıfe .. 
Nartoffeln— 

Nr. 1 Widconfin, Min 
neſota und Dakota....$2.10-2.55 0.26-0.28 

fr. 1 Beltern. ...... 2,25-2.45 0.27-0.29 
Butter — 

Creamerd, extta, in 
Kübeln 


ver Bund ver Rund 
50--514c 51—5614cC 
a ea TEE 48-—50c 
Greamerh, Kiüblfveicber. .45—4Sc 46—53c 
An Pannfhadteln 11c höher ald obige Preiſe. 
Aunfibutter— 
Etandardiorte, Cihaditel... .29—30e 
bo., der Rolle. ......00....28—28c 
20 280 


Mittelſorte, Rolle und aus 
gewogen 
Räfe—Umerican Zull Cream 

Pfund 

Brig, im Ganzen .......- 28 


—80c 
do,, aufgeiänitten „...28-—30c 
Elter ⸗ 


32 8360 
31—34c 


29—33: 


Pfund 
524-374 


ver Dhd. 
62— 68 


ver Did. 

Grtras, 24 Unz., Ted... .61—6Jc 
Kühlſpeicher, geprüft: 

Extras, 23 Uırs., Ded....49—00c 
Eter in PRappfhadteln 1 Kent 

obige Breife, 
Kondeniirte Milch⸗* 

HB 


50—Döbr 
mebr ala 


zer Büdie per Wicle 

108) Cents Eent& 

Peite Torte 1625-178 19 -22 
mittlere Sorte 14%-16 192 -19 
Derbampfit, obne Zuder.. I11e-12% 13 -16 

Suder-— ver 100 Bfund per Piund 

RER asus ...$7.387-7.97 0.08—0.08% 
@iruy— Sep. Bühlen Bäachſe 


10%, 114 Pd »Büchfe 91.2212-1,32% 12-14 
Maid BOX, Zucderrohr 
10%, 5 Vid.-Büdfe..$3.60 -3.95 
Bacpilaumen— ver Rſund ver Vrond 
— 11. —13c 13517 
Stüd 10 —11c 12—1ör 
D Etitd —10c 11— 1 
Bohnen-— veri0d Pfund per Kiund 
Nabh, ausgeficht......$14.25-15.50 16-20: 
BR son ananannan une ARTE 16—20c 
Pucheuuachs — 1 Pd, Yüchlen 
Dad. Bihien Füchfe 
suernenerer:B1.95—2.10 19-—23: 
2.75—2.05 27—33e 


' Mare 90%, Auderrobr 


Bi 

Mrd Mlabla .. 
Earintee — anne 

10-12 Bid. im Durch 
tenitt 

18 bis 16 
Freft— 

Beite 

Mittlere 


..u.0rn.0r .. 


per Rund per Pfund 
0—31c — 


—35: 


44-—-49e 

ne 320440 

Stücke, 335—37C 
mals ıbefted aunsgcaiiened) — 

In Bappfdactein, Ttd..28—-2Pc 51—50c 

Beim Plund ...........27—291sc 50 
Standard, rein— 


DHL 


Reim PMund2— 


Emimatseriag— 
Beim Pfund % 
divmwie, 1 Büchſen — er 
per Büchie 
BE Sauna. ER 
Be. DUREL..u 00000 
Baumwollſamenöl— 
tlein — 
V ———⏑⏑——— — 
Turteys, ausgewabite. Pſd 
Trocken gerupft, friſch. . . . . 
BY areas are 
Junghühner und Denneu— 
4 Plund, frild.....,.30-—-53r 


Subner— 


Yu 
sic 


ber Bilchie 
30 -BThar 
esse Sulz-70c 


0, 
seuoc 


Ya--36 39 45 


57-45c 
30 3760 


380 


320 


32—-37c 


415-5 Pfund, friid........20-32c 32—37c 


Sabne- 
28c 


Bänfe 


Die itaatlihe Nahrungsmittelton | 
|trolle macht nahprüdlich darauf auf- 


merffam, daß unter der Proflama- 
tion des Präfidenten Kleinhändler 
und Konfumenten mit jedem Pfund 
Meizenmehl cin. Pfund Surrogate 


| verfaufen bezw. faufen müfjen. Kon: | Arzt in Obio. | 


fumenten fönnen mäblen zmiichen 
Maismehl, Maisſtärke, Hominy, 
Maisgrieß, Gerſtenmehl, Reis, Reis— 
mehl, Hafermehl, Rolled Oats, Buch— 
weizenmehl, Kartoffelmehl, Siihfar- 
toffelmehl, Sojabohnen: und eteri- 
tamehl (Kleemehl). Roggenmehl tit 
nicht als Surrogat für Weizenmehl 
zu beirachten. 


Der grofe Würger. 
3830 Lincoln 


Bor dem Haufe Nr. 


Straße brad) aeitern Abend die 60' 
‚Jahre alte Frau Marie Yehringer, | 


Nr. 3752 Lincoln Str., zufammen. 
Ste murde von Straßengängern auf 


Zi 


0.25—0.34 | 


anne TE Tu 


ur = uf; ben, nichtS recht finden ımd an Trägheit | DALE, IC 
‚einem Scneehaufen gefunden und in | der Verdauung leiden, jo nehmen Sie | Tprünglic $10 von der Loan Co. ae: 


balın zufammengeprallt. 


| 
Zwölf Fahrgäjfte verlekt. | 


Sie werden vorausfichtlichh bald wieder 
hergeitellt fein. — Allem Anfchein 
nach verſagte die automatiſche Weiche. 
— Unterſuchung im Gange. 


Zwei Züge der Metropolitan Hoch- — 
| 
| 


Auf den Geleifen der Humboldt | 
Part:Zmeiglinie ber Metropolitan= , 
hodhbahn, in der Nähe der Halteftelle 
Metern Upe., ftießen heute Morgen | 
turz.nach fieben Uhr ein öftlich und | 
ein weftlich fahrender Zug gufam« | 
men. Der erfte Wagen bes Iehtge: | 
‚nannten Zuges wurde ſtark ann Partie 1 

| 
| 


zu 


15c 
“350 


— Nflortiment von „Sunfait” 
und anderen Boljteritoffen von 
geringererSchivere, fürStubl- 
bezüge, Kifienbezüge, uf. 


digt; außerdem wurden faft ſämmt— 
liche Trenfterfcheiben beider Züge zer- 
‚trümmert. Zmölf der Fahrgäfte er: 
litten mehr oder minder fchmere | 
Quetfhungen und Schrammen. Die | 
'Verunglüdten find: | 
| Mgnes® Hanjen, Nr. 3509 Weit 
North Ave.; ihr Zuftand wird ala 
äußerſt bedenklich bezeichnet. 
| Anton Ezapifa, Nr. 639 W. 18. 
| Straße. h 
| Curtis Schaeffer, Nr. 4040 Weit 
North Ave. | 
| Mar Heiler, Nr. 
Moyne Ave. 
air sn, De, 1429 N. Kebzie 


ir, ih 


wenn man die qute Tualität, 


4 9 . n — * 
| Abe. Nadhmittags-, Straßen: md 


Effie Olfon, Nr, 
tenaw Ave. 

Joſeph Turbor, 
Ridgeway Ave. 
Nic Hanſon, Nr. 1917 N. Mozart 
Straße. 
| Morris Altmann, Nr. 1309 N. | 
Waſhtenaw Ave. | 
| Mer Magnus, Nr. 1621 Hum-| 
|boldt Straße. | 

Arthur Smith, Nr. 1621 W. Dis 
viſion Str. | 


van 


11238. Zafh- 


Nr. 1429 N 2 
Serge und twollenen er 


Die Mufter: Prächtig beſetzte, 
einfach geſchneidene. 


Die Farben: Pekin-Blau, R 


om 


Snlvefter Zarnado, Nr. 52 W. 35.) 2 : 
— 8 | Mädchenkleidern 
| Sie murden in — — 4 
|nad dem ©t. Elizabethhofpital bes | 
fördert. Dort hoffen die Werzte, ſie 
ausnahmslos am XLeben erhalten zu | 
|tönnen. Die Mehrzahl wird voraus: ı 
| fichtlich fhon in wenigen Tagen als | 

I 


Diejelben jind aus jchrdarzenm 
oder Boplinieide, 


‚| geheilt entlaffen werden lönnen. 


85.00-53.65 0.0514-0.0835 | 


Noch nnaufgeklärt. 
Das ſüdliche Geleiſe weſtlich der 
Halteſtelle Weſtern Abe. wird auf 
eine Strecke von etwa zwei Straßen- 
gevierten hin als ſogenanntes ae 
| &eleije“ betrachtet. ES it mit ben 
Magen angefüllt, die während bes 
gemöhnlihen DIagesterfehr3 gar 
nicht, aber mährend des Starken 
Moraen= und Abenbvertehrs benußt 
I\merben. Von fieben Uhr Morgens 
an big gegen fünf Uhr Abends ift es | 
für den Zugverfehr gefperrt. Es ha- 
ben alfo mwährend biefes Zeitraums | 
ſowohl die öſtlich, als auch bie weſt⸗ 
lich fahrenden Züge nur das nörb- 
liche Geleiſe zu befahren. Wird es 
von einem Zuge befahren, ſo wird 
der Motorführer eines etwa nahen— 
den Zuges durch eine automatiſche 
Signal- und Sperrvorrichtung gen | 
jmarnt. Heute feheint die automati- 
ſche Weiche verfagt zu haben, und ba 
|ber Motorführer des Start Befegten | 
|öftlich fahrenden Zuges im diden Ne= | 
|bel den mweitlich fahrenden Zug zu! 


Freitag ‚85 3 
zu Br 


300 Baar D 


und Sperrfpftem verfagt hate. 
fei fofort eine lnterfuhung einge: 


Geduld abgemwuartet werben mülfe. 
Rn auf Rud. 
alt zu gleicher Zeit ereignete Ti 


85-43 |fpät bemerkte, war der Zufammens auch auf der Douglad Part-Zmeig: ' 


'ftoß unvermeidlich. Der erftermähnte | linie der Dletropolitan Hochbahn ein ı 


‚Zug prallte mit - ungeheurer Wucht | Unfall, bei dem jedoch alüclicher: | 
| 


;gegen den vorberften Wagen des meife nur zivei Perfonen leicht ver: 
| meitlich fahrenden Zuge? an und|fegt wurden. 
Ifchachtelte fich in ihn hinein. Diejrannte infolge des dichten Nebels ein 
| Fabrgäfte wurden iwie Kraut und| in meftlicher Richtung fahrender Zug 
‚Rüben durcheinandergerüttelt. |hrer 

'3wölf erlitten mehr oder minber 


ı minder | hinein. Der Motorführer E. Forts, 
Ijchwere Verlegungen. Die üörigen 


| maher, Nr. 2700 ©. Kamenätn Abe. | 
find mit dem bloßen Schred bavone | erlitt Verlegungen am Iinfen Bein, | 
\gefommen. Die Verunglüdten wur⸗ ſowie am Kopf, und ein Fahrgaft, | 
‚den von Polizei und Yeuerivehr un=|der Nr. 2235 Rice Straße wohnhafte | 
iter den Trümmern berborgezogen MM. 3. Safper, wurde an der Schul: | 
und die an dad Hocbahngerüft an |ter verlegt. Beide wurden nach dem | 
‚gelegten Leitern hinunter und in bie | Notfallgofpital der Weitern Electric | 
ı Umbulanzen geichleppt, "bie fie dann !Co. gefchafft. | 
nad dem St. Elifabethhofpital ber) Auf dem Wege zur Arbeit wurde | 
'förderten. Der Zufammenfioh hatte | der ala Fahrgelderheher in Dienften 


:;eine halbftündige Vetriebsftörung im der Metropolitan Hochbahn ſtehende 


ı Gefolae. ‚59 Jahre alte John 9. Cronin, Nr. | 

Kohn H. Mellen, der Gehilfe des! 1243 Columbia pe, bon einem 
Sentralbetriebsleiterg ter Hohbah: | Zuge der Douglas Part-Ziveig!inie | 
ınen, erflärte auf Befragen, daß er!überfahren und auf ber Stelle ge: | 
Inicht kegreifen fünne, wie ber Zu-jtötet. Diefer Unfall trug fich an der | 
Ifammenftoß troß der angeiwanbten | Kilpatrict Ave.-Kreuzung zu, nur ein 
'Schut- und Sicherheitsvorkehrungen | Straßengepiert weſtlich von dem 
|fich ereignen konnte. Der Nebel al: | Schauplat bes vorher beſchriebenen 


lein könnte für den Unfall nicht ver-Zuſammenſtoßes. 
— — — — 


Der Krug bradı. 


. ⸗ Richter Landis verliert die Geduld mit 
Ein reines Geſicht Clarence A. Samuels. 
| Si Bundedrichter Landbi® ernannte | 
'Mote Wangen — Ieuchtende Angen — | heute Bundesanwalt Elyne und Ans! 
|  Fönnen die meiften Srauen haben. |talt Kohn %, Healy zu einem Aus- | 
fhuß, welcher prüfen fol, ob Anwalt | 
| Glarence X, Samuels auch fernerhin | 
'gejtattet werben fann, den YUnmalts- | 
u Br. sr — hat 17 Zen | beruf auszuüben. 
| — on Ft E el av n . —— | 
Be Be leiden behandelt Mäh. 4 —2* Ihre Prattiten, die id) 
‚rend diefer Xabre gab er feinen Batien- ; ! den legten ‚jahren beobachtet habe, 
| ten eine Verichreibung, die aus ein paar |atüindlich fatt und will damit auf: 
—— pflan Pam — räumen. Es ſoll endlich einmal feft- | 
mit O de ſtell Si 
or gemifäht m * ma Be | Bew werben, od bus, was er tun, | 
| Tablets nannte. Man erkennt fie am ih» ° nivaltstätigteit tft,“ Jagte der Rich 
‘rer Olivenfarbe. “ter zu Samuel2. 

Dieje Tabletten wirken Wunder an; Den Anlaß gab der Umſiand, daß 
en —* nn md. W. Soul, Inhaber der Clark 
| welche die verbranditen und giftigen | Yoan Co, eine Forderung bon $12 
| Stoffe im Spftem abführt. für ein Darlehen von $10 an Sas' 

—— * > "- SWEE iD | RB zur Eintreibung übertragen | 
a a a alfe; und bier nad $10 fir fig fish 


bon Abipannung und Nichtivohlfein F a⸗ Anwalts gebühr daraufgeſchlagen 


nn | 


| Sagt Dr. Edirards, ein mohlbefannter | 


hatte, jo daß der Schuldner, der ur=| 


toller von Pollerloſen unter dem Koflenpr * 


Neue Muſter in Georgette, Crepe de Chine, Taffeta, 


niedrigen, mittleren und hohen Abſätzen. 
doch nicht in jedem Stil. 


Erſte Qualität Gummiſtiefel für Kinder, Größen 5 bis 9, zu 1.55. 


leitet worden, deren Ergebniß mit | 


Un der Kenton Ave. 


in einen anderen, vor ihm fahrenden 


A 


—— 


—5UBWAY SIORES—= 
— Ein Freitag im Februar von mehr 
als gewöhnlichem Intereſſe 


— — 


u 
J 


Räumung von Reſter-Längen von den Sektionen vom achten Floor und Subway zu weniger ald 
den gegenwärtigen Fabrik-Preiſen. 


Oberer Subwah 


— umfaßt Repps, Poplins und Material von geringerer Schwere 
paſſend für Kiſſenbezüge oder Bags. 
ſind 300 Stücke, Größen 24x24. Auffallende Werte in dieſer Parue 


Eingeſchloſſen in dieſe Partie 


".ıo5c 


— beitehend aus prachtvollen 
Stüden für Stridbeutel und 
Polſterzwecke. Außergewmöhn⸗ 
liche Spezialitäten. 


Se 


—influfive Tapeftry, Damaft, 
NRepp und andere vorzüglidhe 
Rolfteritoffe, die ji für fanch 
Pag, ufw., eignen. 


forgfältige Nrveit und die reizenden Mufter in Betracht zichk. 
Abendkleider zu $15.75. 
reinwollenem 1 52 
— 
— 


fancy oder 


ſey, 
mit hoher Taille, Oberdraped, Semidrabed, Buſtle, 


eſeda, Grau, Rookie Tan, Ruſſian Green, Kopenhagenblan, Mas 


rineblau, Taupe, Roſe; auch Schwarz. 
Größen für Frauen, 31 bis 46 Büſte; Größen für Mädchen von 14 bis zu 20 Jahren. 
Räumung von Damen: und 


Seidene und Serge:Hleider 


zu 55 —herabgeſetzt auf 7.50 


Speziell! Rleiderröcke zu 2.95, 3.95 und 4.95 


oder marineblauem, wollenem Poplin, Serge, Broadeloth, Teffeta 


Unterer Subwah. 


Verkaufes geſchickt ſind. 


n der Partie ſind Schuhe faſt jeder Art; matt- und patentlederne 
nöpf- und Schnürſtiefel; Novelty und zweifarbige Stiefel; mit 
Jede Größe darunter, 


amen-Schuhe, kleine Größen, zu 1.85 


Unteret Subwah. 


ſcheine kaum einem Zweifel zu unter⸗ 
liegen, daß das automatiſche Signal⸗ 
Es 


MILWAUKEE AVE Eur: RS 


Doppelte STAR STAMPS 
und wundervolle Bargains 


3. Floor Bargain-Abteilung 


| NORER IR 


' — 
win ne — 


| Keine Poit- oder Telephonbejtellungen ausgeführt. 


Handtücher. 

25c und 3de wert türkıfhe Handtücher, | 

ne 44 bei 22 — gebleichter | 
oppelter Faden, einige ge= 

franjt ır. einige gei., Stüd, T3c 


Shoe Rolifh. 


Whitene 250 Qualität — 
Shoe Cleaner — ſpe— 92 
ir. C 

Dnafer Dats. 


atell fiir nıır 
Quaker Oats — jpeziell in die- | 
fem Verfauf ein gro- 


ni 
bes Bafet für nur... 94e | 


Gingham. 
250 Qual, feinjter franz. Gingham 


nette Plaids, Strei- 1 8 4 
C 


ı fen u. Cheds; Mb. 
\ Bad-Pulver. 
Rumfords Bad-Rulder — fpegiell 
die Bund - Birchie 
fir nur 


Grandmas Seife. 
Grandınas Seife — speziell im 
diefem Berfauf 
Stüd für mur 


Garn. 
Saron) Garıı (mır 4 Sfeing au 


jeden Kunden) — ipe- Te 


jiell ein Stein für.. 
Gretone. 


Ereione — in vielen Mujtern zu 
haben — ipeziell die 
Mard für nur 


2 Blueing. 
Little Boy Blue kondenſirtes 


Blueing — 3 Flaſchen 25 
für nur C 
—— et 
— ipegtell | 


430 


ſpeziell in 


Unterröcke. 

Gingham- Unterröcke — 
in dieſem Verkauf 

59e Werte für mur.. 


Naffee. 
Golden Blend — fpeziell im die“ 


fen Berfauf das 
- * Pfund für mur.... 133e 
Groceries und Fleisch 


Keine Boft- oder Telephonbeftellungen ansaeführt. 

Fiſche — Whiting, | Butter, Elgin | Zima Xotmen, ı Srifhe Schweine 

mittlere | Greamervn, m Urocken) | üße, — de 
Sröße, ı» c PBiamdb. .. le ! Pfund.. 163c | 2 

ehmalz, — Smiltd | Se flügelfutter, -— | Honen Jumdies | 

Jewel fpeitell, Egdpvan ! 


es 100 ; friſch a“ 1 
em. dB Am 6 arena LE 


| 
Graderd— Zawpers | Naftee — Golden zart, — I 
Crispo o der Santos Be⸗ Buchſe late | 

| 24c | 


Ideal, 520 Sorte. 173c I Beef Tender: 


Jeder zu Ri loins.... 


Liköre 
Ob Sin. —* Rye, 100 * Venn. Rye Whis Tafelbier, 
Broot, volles | ev, volles 
Quart 1.89 Quart 
Cal. Port oder Mus- Calif. Cognac Brandy, 


kaielwein, 1 49 8 Star, 1.29 
ö | — 


Gallone Flaſche 


Aepfel. 
Jonathan Aepfel 
dieſem Verkauf 


Stück für nur 


Pfund.... 
Wilſons g 
Schinlen 
- Bhund 
Kleine 
Schulter, 


dunkles x 
dunkles, 2 1 
1.47 | Du. im Stifte 1 Je 
| Lemps St. Louis © 
| poribier, 2 1 
' Duß. in Kifte 


Sabre Anwalt. Gr ift fchon häufig, _ * Der ald Weichenfteller in © 
vor dem Richter gemweien, ıvenn es jten der YBurlington Bahn fiebei 


FREITAG 


(ene Stühjah: skleiderzein \ngewöhnlicher Derkauf 


A 


Be 


chuhe vom erfl:n Mur Feraögelekt um 13 his 12, 


Eine weitere Reviiion von Preiien nad) unten veripridt ungemöhnlidbe Grivarniiic an großen 
Bartien, die nah dem Subway zweds ichnellee 


7 
*8* 


eine Zeitlang allabendlich eines von Dr. 


das nächſte Haus get .Dort 
das chſte H getragen Dort | EHmarde' live Tablet? und Br 


James B. Bowler 
*Matt Franz 


Louis Solits?ec 
Joſeph Bacher 
Iofenb Polora 


liehen hatte, nun $22 bezahlen follte. |fih um fälle von Darlehen gegen | 23 „Jahre alte Yofeph Rafipe our! 
'ftarb fie, ehe noch . ein Urzt “geholt | gen fih vom dem wmsgltätigen Einfin Der Zinsfuß betrug 20 Prozent den | Wucherzinfen bandelie. Am Schluß an Hamlin Avenue von einer Me 
werden tonnte. Der Koroner wird Iaufende von rauen wie Männern Monat. Richter Landis befaßte fich | des Derhörs erflärte er ſich —— überfahren und a A 
Bisher find in Chicago jedes Zah Tozialiftiihen Partei Ameritas die) Billlem 9. Beiers ‚fich bemühen, die Todesurjache feite neben * und wieder Dr ẽbwardee ſehr eingehend mit Soul und beſon⸗ auf die Anwaltégebühr von 810 —— ei et. — 


Harry Crane | let3— de R | i 
wifien $50,000 und $100,000 für | berafichften Grüe Gen. 3. Gone Garen für Relomel—um ihe 8 nen Selet Die 
nit art gegei 1J worden Tbem. es 79 mit n * ss nn * 


nen faſſende Theater, das im Camp ſchen Rußland und den Sentral⸗ 
Grant gebaut wird, fertig geſtellt mächten teilzunehmen. Auch ſandte 20. 


ſein wird. man Leon Trotzty im Namen ber u 3. Waller William Reardon 


ı u tre 
— Nr 





E Zew⸗ 


* 


J 


= 7 Meagmarbeit. 13 


ea 


5 


ter. 


| angs-Wegweifer. 2 


„Was werden 


zium. — „Ibe Wanderei“. 
me, — „WViadbame Sand.” 
— „Lilac Time.“ 


&rand 


8 — Bie 


heating 
„ibe Gipfen ra 
— „Ihe Berh 


de 
feld 


— — 


u 


Kcllies, 


fal. — „Ihe Zrail of the Lonejome 


Enlle — „Leave 
Bmpic. — Rolb u 


St to 


nd 


Jane.“ 


Di. 


BBoufe — „Ibe Van Who Stahed 


Bers’. — „Ibe 
6. — „Marh’s Antie.“ 
er. — „Mapttine.” 


tubebat 
rigold 


ranfe 


gurte 


n. 


g und Abdend. | 
— 715 Nortb PIdenue. — Neben 
und Sonntag Nahmittagd Inftrit- 


nial- und Rotallonzert. 


er a 
Bd und 


Erfahrene 
Sea lers 


kufte M 


Maſter.“ 


Konzert 


Glaß 
in 


edeabrit ftetige Arbeit und gu⸗ 


Barurite Lamp Co. 


or Str. 
a 


361 ®. 
midoft 


hrene Männer; ſtetige Ar— 


te 


Löhne. 


Soprecht 


vor: 


Stellung —— u. 


| 
| 


i 


| 
I 
| 


jeden | 


— — 


Sinaben 


(Uinzeigen unter diefer Nubrif 1c das Wort) 
Gefuht: Ueltere Frau Sucht Stelle für Has 
arbeit bei Erwadlenen; fein Wafhen, fein 
toben Bitte fohriftlich zu beantworten. Meyer, 
2037 Yurling Str, 
Gefucht: Wäder, ‚weite Hand an Brot, fucht 
Stelle. Martin Stern, 1612 Gieveland Ave. 
Gefucht: Lizenfirter Engineer fucht Tagarbeit, 
Erfahrung an Elevatord, Motoren, ESprinlier- 
Syitem. Gartner, 113 ©, Beoria Etrabe. 
dofrfafon 


Gefudt: 'ero 
und Maftcinenband fust gute Belhäftigung. 
Mdr.: M 1781, Abendpoft. Phone — 
4510, ir 


Geſucht: 


beit ale Wächter oder als Porter in Bäckerei 
oder department Store: beſfte Empfehlungen.“ 


"Mpr.: WB 1810 Abenddpoft. bolrfa 


Gefubt: Deutfher (32) fucht Stellung als | 


Hausmann oder im Holpital, Adr.: 3 


1011 
Abendpoft. 


am 


al& 


Gefußt: Deutſcher, 32, ſucht Stellun 


vorter oder Janitor. Adr.: 3 1078 Aben poſt. 


| 
| 


Tungften | 
| 


| 


Dilers und Vatchers, an 


mido 


Gefucht: Junger Deutſch⸗ Ungar ſucht Stelle 
als Janitor Zu erfragen: 4850 Princeton Av. 
binten, oben. Predl. mifon 

Gefucht: Anitändiger junger Mann fucht Per 
ihäftigung; fprict enalifd, deutfh, polniſch, 
ruffifch, jhadifh und böbmiich. AU. M,, 
14. Str., Cicero, 


Gefucht Deutſcher 


Wurſtmacher und 


Schlachter ſucht Arbeit; verſteht ſein Geſchäft. 


Balte Collender Co. Du⸗ 


gt 


Helfer in Maicdinenwerf- 


ıf610& 


Natanfragen bei Eugene Dietzgen 


Ballerton und Sheffield A 


Ki 
R 


a alle 
„Verla: 


4 


vente. 
bimtbo 


» Eebinetmafer, erfahrener,an Store 
eparaturardeit. 644 
J 


Madifon 
dofrfa 


i 
D. 


- 
. t: Wter Mann tür leichte Hausar ⸗ 
* > tiger oder lngar beboraugt; 

Sem, 1730 Merrill de. 


Bien —— 
erlaust: Porter für 
mub-tohen fünnen. 1601 ©. 


gutes 


Saloon; 


; manbert, 
| Gottlob 


| 
| 
| 
| 


I 
| 


| (Unzeigen unter diefer Rubrif ic das ort) | 4 


Salited | 
de—fa | 


erlangt: Mitieltähriaer Mann al& Janitor⸗ 


"belter. 4144 Granb 


angt: Wenn 


55 I 
— in Ibrer freie 


ciꝛe iren Cie Lale View 6716 oder 
> * — 7338 Irving 


> Copts, Ünte: 

- mad, Unterröde, 
Wein. Ihr Eriahr 
Brandhen babt, 

@eber, 115 ©. 


E, 


tlangt: 


Jan Bıren tr, Pa 
— — — 


t: 


+ 


ehige Mir 
 ftelige 8 
‚ @trabe. 


Zr 
x 


nn 
Rerlangt: Bertäufer 
"und Sündleın in der Stadt um 
berixeten, fertige Suit3, Alcide 
® Unterzeug, geltridte 
Kimonod u 


Männer für 
Lobn 850 den Monat und Board. 


Blod. 


— 


c 
n 


Dearborn Str. 


ſement. 


Fubrmann für Eind 
tbeit; Union-Kobn. 325 ©. 


Bart VBlod. 


I 


Zeit verdienen mollen, | 
ſchreibt. * 
Larrabee Str. 


dofrfonmo | 


‚um uns bei Kaufleuten 
db Rorftädten au | ' 
Röde, Mailtd, | Damenfdhärzen. 


r 


Waaren, Baja- 


doſon 


Wieconfin Walt, 


3 


dofr 


172 


er-Magen! 


| 


I 


fw. zu verfaufen. | 


ung in irgend einer dieſer 
Jommt mit Reſerengzen zu — 


‘ 
1 


PBaulina | 


Berlangt: Männer für Werfitatt- | 


Intheit. 645 W. Daf Str. 
— — 


langt: 
Sinimer; 33 il 


& ımg trau 
Shrahe. 


Berlangt: Starfer, 


Cohn, sinimer und Board. 


Broadwah. 


Berlangt: Butcher 


Janitorhelfer $30, Board 
at&: 3 Steifel; wur einer mt 
ht vorzufpreden. 226 E. 59. 


erfahrene 
zu 


int 1803 W. Chicago Ülve. 


verh 
wer: 
err., Eyfe Sunnplide, 


uimantee Ape. 
Serlatsgt: Jun 


fi röetteit! Guter Kohn. 


 Berlangfh Melterer_ ° 


3 und Raben. 
Ave; Grand UvdesHariem Car. 


rurmehen fanı, 
Suiterton 


verlangt; 
bt. veu No. 
— — — 
Berlangt: 
WB, Divifion Etr. 


für Hau 


angt: Zanitorbelier, 540, 
Im Erfahrung babeit. 


Tejhet: Ein Biolin- und Bians 


und 
t 


tr Porter; 
eriragen: 


Dialden 
domo 


4458 


e in Büderei an Caled au 


1741 Chicago Abe. 
bofr 


| 
| 


dofr ! 


Koft und Sim | 


Alilbelın Ibedend, 1005 No. Klar! Etr. 


Geſucht: Sch 


ſucht Stellung. 2512 
Weſer. 3feb we 
Geſucht: Carpenter pt alle Hausrcpa 
arbeit. 2133 N. Glart Str. "Phone: »Diverfch 
2feb 1wæ 
ln 


Cude Painting, Raperhanging 
außeigentümer; mäßige Preife, 2133 No. 


Geſucht: 
Kart & 
larf Etr. Telephon: Diverfeh 3158, Weber. 
Htanıimoz 


a EEE EEE ——— —— — 


Rerlangt: Frauen und Mäddıen. 


Läden und Fabriken 


Verlangt: Mädchen und Frauen, wm 


kleiderbefatz an Braid-Maſchinen zu 


machen; beſtändige Arbeit in hellen | 
- und geiunden Räumen. 
820 oder mehr per Co. 1509-13 Frontier Avenue, Gde 
Bladhawf Str., nahe North Ave. und 

fbiwe 


C. F. Baum 


Verlangt: Operators an Ma 
mit Kraftbetrieb, zum Nähen von 
Erfahrung nicht not 
wendig. Stetige Arbeit. 1644 Girard 
Str., nahe North Ave. do—ja 


Verlangt: Mädchen ober Frauen 
für Bottling und Labeling. 2631 N. 
Fairfield Ave, 


Verlangt: Prebmädhen in De Houfe, ſte 
tige Arbeit. 217 W, Dipifion Str, Xelepbon 
Euperior 1372. 


Nerlangt: Erfahrene Overatord an Power 
Nähmafginen an Weißwanren; bübice, reine 
ftetige Arbeit und eriter Stlaffe Lobn; auch 
Mädchen zum Lernen. 2143 Bluc Island, Ave, 
nabe 22. tr. Tfbim& 


Verlangt: Prei- Mädchen. 3. 
9. State tr, 


Verlangt: Mädchen für Wüderei. 4306 Ur» 


auter 1 ınitage pe, 


5400 — —— 


Verlangt: Frau üiber 16 in Bäckerei zu ar⸗ 
——— | beiten. 
in MRurftfabeit mitzubel« | 


1301 Diverfey Varliwan, 


Berlangt: An erfabrenes Müdhen in Bäder 
rei, furze Stunden. 2049 Meit 21. Etr, bofr 
Mädchen oder frau fitrallgemeine 
Delifatefien Store. 2412 Lincoln 


Nerlangt: 
Arbeit im 


| Abdenue, 


fpieler. 870 | 
bofr 


Mann, bee mit Piero! 


Ein Porter, ſtetige Arbeit. 


6806 


Dann für Vorter- und Hausar— 
Salited Eir., Saloon. 


—— — ——— — 
erlangt: Taplöhner. 1538 Clybourn Ude. 


erlangt: Qunge in 
jahrung  borgezogen. 


\ 
I 


| Räderei; 


| 


ee ——— 


Berlangt: Erfahrene Operator, auch Hand⸗ 
näberinnen an Damen-Cirakenfleidern, Guter 
Kohn, jtetige Arbeit, Kommt fofort. 
8. RN, Liedtle & Eo, 
235 ©. Marlet Er. 
ia30 ,31#61,5,6,7 
PVerlangt: Zwei tüchtige Mädden in einer 
folde die Frfobhrung baden borge- 
zogen; die Mädchen nrüffen ichnell und rein 
li fein ımb die Bäderei reinbalten, fomie tır 


Mäcerei miibelfen. Vorgufpredhen: 6710 Wents | 


worth Une. midofr 


Berlangt: Lehrmädden, ode 


ſchen etwas nähen Ianı, bei Hleidermagerin. 


| 2610 Ordard Etr. 


Bäderei; einer mit Er: | 


3054 Armitage 


Berlangt: 


trifarbeit. Louis Hanfon Go., 


ner. Übe. 


Live. 
boft 


Weltere Männer für Ieihte Ya- | 
1500 No. Stoft- | 4641 N. 


| 
' 
I 
| 


nn ö | 
Berlangt: Mann um Geigirr zu malen. — | 


1223 No, Giarf Er. 


— — 
Verlangt; Nacht Engineer, mitEriahrung 
e Qurrent Dynamos u. | 


Corlik Mi 
Motoren. 
rechen: 6 


Yilter und Erfabrung anaugeben. 


Abendpoft. 
Verlangt: 
N, Weiter be. 
Verlangt: — 


2000 S. Kedsie Ave. 


Berlangt: 


Sälofferarbeit tum iann 
lung. 


118 ©. Clinto 


KRorter für Dry Goods Store 


Berlanat: 


afine; direlic 
prinfler Shitem; 
müchte in der Woche zu arbeiten. | 


I « 


Zeil. 


Tühtiger Eifendreher, ber auch 


EStel« | 


für 
n Er 


en 
mus engliſch 
U. 651, 


bofr 


“a 
u 


Ein Mauın für allerfei Arbeit ih 
Mäderibop, $15 ver Woche. Mater & Co., 


Erfabrener Borter, guter Lohn. 
Rockvell 20 


döfef 


a 


dauernde 
dofr 


9657 Lincoln ve, Ede Odgood Str. 


—— — 

Berlangt: Zmeite Hand an Prot 
fofort. 
Neftaurant Eo., Tih Abenue, Gary, 


S16. Kolt wid Zim 


Baling & 
Ind, 


ıner, 


> 
Berlangt: Stallmann. 


The 9. Biper 
Sera 


nn 
Berlangt: Eriahrener 7 


mit Kaufleuten 


fradt nd 
mas, Halabinden 


Weber ProS., 


Co., 


in 


en, Standard-Waareı bon Hei 
und geltridte 


11 


Broadway 


doir 


1610 


Waaren 


doſon 


meine Hausarbeit: kleine 


| 


| Hausarbeit. 5200 Prairie Ave. 


und Roil3, | 


Spredht vor: | 
Welle | 
boft | 


erfäufer mit Nerbin- 


5029 | 


den, Ratas | 


Dearborn | 


t: Ein Junge an Brot: Tag: 


arbeit. 
— — — 
verlangt: Ein 


s 


2 


iM erlangt: 2 
vabren. 


1857 Larra 


Verlan 


Meriernen. Bu melden bis 


dt: Junge unter 18 


06 Armitage Ave. 


Regeljunaen, 


ee Str. 


11.N. Nacine Ab 


* —— 
bends, 2° 
Beslangt: 
4: ein. Tri 
mer und Keit. 


+ Eriter Klaffe ‚Bracemafers; 


"outer Qobn. Wolferk Eo., 


trabe. 


ter Mann für Haus- und 
nfer; Qohn $3 die Woche, 
2440 Lincoln Abe. 


ib Abe. 
nicht 
mido 


10 Uhr 
didoſo 


Hots 


2226 ©. 


Ya 
dimido 


ſtetige 


mido 


Verlangt: Mädchen, Haar Worters Beahers 


und Mounters. 7 


Straße. 


Berlangt: 


Gibbs & Co. E. Jackſon 


fbiwe 
Ehrliches Mädchen für — 


Rodmell 


Hausarb eit 


Erfahrenes Madchen 
Familie. 


Berlangt: 


&t. Louis Ape. 


dofrſa 


Ramilie, gutes Heim, 5854 Midigan 
dofrſon 


Verlangt: Mädoen oder Frau fitr allgemeine 
Küchenarbeit in Reſtgurant; guter Lohn. 1528 
N. Clark Str., Ecke Germania Place. 


Verlangt: Tüchtiges Mädchen für allgemeine 


Verlangt: Frau flͤr Hausarbeit einige Stun— 
den den Tag. 1441 Berteau Ave., 2. Apft. 
Tel. Graceland 124. dofr 


Berlangt: Erfahrenes dentihes Mädchen für 
allgemeine Sausarbeit; _ fein Waſchen; ein⸗ 
ſaches Hoden, $8. 2725 Hampden Court, 
2 Slat. Tel. Diverlen 2650. bofrfa 

Verlangt: 
ftaurant von 
328 MW. Lale 


—,— — 


Merlangt: 


n bis 5 
Str., 2. Floor, 


1795. 
dofr 


1203 MW, 63. Str, Tel, MWentwortb 


Mädchen für aligemeine Arbeit 
449 No. Salftev Str. bofrfa 


Rerlanat: 
in Saloon. 1 


Tifchler, tut au Garpenterarbeit, | 


Guter, anftändiger Mann fucht Ars | 


d0 


4045 | 
mido | 


mido | 
reiner, in allen Reparaturen be: | 
Archer Abe. 


ratur: | 


do—fa 


E. Bird, 4410|” 


— | Staurants. 452 North Ude. 


— 1 


rt Müdden das ' 


mibo | 


tınido | 


für allge: | 
4830 N. | 


Berlangt: Mädchen für Hausarbeit, Tleine | 


Abde., | 


dofr ! 


Frau am Geichirrivaihen in MNe- | 
6 Dollar bie Woche. | 


Frau mittieren Alters, in der | 
Kiiche mitanbellen; Tann auch ein Kind haben, | 


una 


Berlangt: Franen und Mädden. 


(Anzeigen unter diefer Rubrik Ic das Wort) 


Hausarbeit 
Berlangt: Mädchen für allgemeine _Hausar- 


mido 


ibe., 2. 


1 
| b 
| Ü Floor. 


Mädchen für aligemeine Kausar: 
Michigan Ave., 2. lat. 


Berlangt: 
beit. 5218 


* 
x 


mibof 


| Berlangt: Mädchen, das einfah fodhen Tan, 
| fiir allgemeine Hausarbeit; feine Wäfdhe; Lohn 
| $7 bis $8. 750 Independence Blbd., lat. 

Mhorc: Garfield 1583. ofr 


9— 
3. 


Verlangt: 
beit: feine Sinder; 4 in ber Kantilie; fein Wa» 
ihen. 2743 Wafhinaton Boulevard. "Rhone: 
Seeley 54RN. 

Rerlangt: 
Frau für Reinmaden. Eaitweod Beah Apart- 
j ment?, 811 Gaftmood Mine. midofr 


Berlangt: Mädhen oder Frau für Hausar- 
beit; guter Blag, 814 Milmanfee Avc., Miils 
linery. Guttman, bi-fr 

Berlangt: M 
in Bäderei zu belfen. 


| 
| a I ne 
| ädchen für leihtehansarheit und 
| 1971 No. Halfte» Etr. 
! 
I 


— — ——— — — — — — 


S 


Stellung ſuchen Frauen u. Mädchen 
(Anzeigen unter diefer Rubrif 1c das Wort) 


Gefuht: Nunges Mädchen fuht Stelle ald 
zweite Köchin; arbeitswillig. Anna Schubert, 
1705 North Park Abe. 3. Floor. mido 


I 
i 


| Gefußt: Junge 

; gelpläge. 150 Nett 45. ©tr., 2. Sloor. 
Geſucht: Sleißige Frau ſucht Stelle als 
Haushälterin; lann gut lochen naͤhen, waſchen 
und bügeln. Mres. K. G. 1423 Wriagbtwood 
Ave., binten. Southport Car. 


mdo 


i 
\ 


Sefuht: Deutfhe Frau fuht Waſch- und 
] 
woh. Mrs. R. 
Gefucht: Frau fucht Stelle, um Wöhnerinnen 
aufzuwarten. 
terbaus 2. 


Flat. doſon 


Geſucht: Aeltere Frau ſucht Stelle als Haus⸗ 


hälterin bei einem Wittwer. 
Abendpoft. 


Adr.:; 7 


A 62 


Geluht: Dentihe Frau fuht Waſchplätze. 
814 Wentmwortb Plve., binten, oben. bof 
Geſucht: 

reinigen. 


Stelle al3 Rafdfrau und filr Haus— 
2827 So. Fifth Ave. mido 
— ν 


| Stellungen fuhren: Ehelente 
(Anzeigen unter diefer Rubrif 1 Gent das Wort) 


Sefuht: Deutihes Ehepaar fudt Vlat als 
Sanitor. Steve Ehriftian, 1423 Sarfteld pe, 

e dofr 
— ZEN BRD 


| Stellenvermittlungs:Bürvs 
| (Anzeigen unter diefer Mubril 14c die Zeile ) 


| Verlengt: Sute Stellen für gute Arbeiter in 

‘ Kabrifen, Qäden, Dffices, Hotels etc, Seht un— 
fere grade Kifte mitt allen Sorten. Udvance 
Erbange, 179 W, Wafbington Straße 

1fbtmterfa 


— 


Fubrs deutich-ungar. Vüro,. tä 


| al. beite Stel. 


| len für Pribatbäufer, Hotels und Reftaurants, | 


| 540 North Ave, Telephon: Lincoln 2160. 


& 
Ken für Pridatftellen In Chicago un 
end; guter Lohn: reelle Bedienung. 
torıy Ave, nahe Halfted. Zel.: 


755 


2 


wMbchen für hausarbeit, füt Hotels und 


1014** 


| Fachſchulen und Unterricht 


| (Anzeigen unter biefer Nirbrif 14c bie Beile.) 
| Enalife, 
: beit; erfabrener Xebrer, 


' 


i 
! 
| 
I 


Frangboſiſch, Deutſch: gründliche Ax— 
Ndr.: RP 1912 Addpft. 
7fb1wa 
Valentines Dreßmating Colleges. Delig 
| xag u. Abend. 1850 Wells Etr., 2230 Mad 
| Etr., 6205 ©. Halfted Etr. Cara PBatel, Bring. 
| Bian— 2374 
| rn ET — — — — — 


— 


Zu vermieten 
| (Anzeigen unter biefer Rubrik 14c die Belle.) 
Zu 1617 
Tine 


ning, 
iſon 


vermieten: 


Str. 


Drei und vier Räume. 


u bermieten: ges delte $lats, drei Zimmer 
and Bad, Dfenheigung, $14 und $i6, Schlüfſel 
SR N. Glarf Sir. im Laden. Telephon; 
| Wellington 8246. e7 


| — — — ——— —— 


| Zimmer und Board 


| (Uinzeigen unter diefer Aubril 14- die Zeile.) 


Schön möblirtes Zimmer mit 
Herr bevoraugt. 1317 9, 
2%. Apt, bofr 


Er * 
| _3u bermieten: 
Board; iüdiſcher 
Maplewood VIde., 
Vermiete Haushaltungszimmer, 
zung. 16483 N. Halſted Str. 
Anſtändiger Mann ſindet gutes Heim und 
Efſen bei Witwe ohne Kinder, 1712 Diobawi 
Str., nabe Nortb Nve,, 1. lat. 
Smei { 
und quite Board 
Ecke Fletcher Sir. 


dofrfa 


Männer tönnen gute8 Kinmer baben 
3125 Zoutbport MIpe., 2.,5lat, 


Zu bermieten: 
Straße, 

Bu bermieten: Dei Wittiwe, 
Bimmer, mit ober ohne Board, 
maulee Ave. hinten. 


Schlafzimmer. 


1938 Howe 
dofrſaſo 


Dampigeheigtes 
1671 Mil— 

mido 
Bu vermieten: Elegant möblirtes Frontzim⸗ 
mer, auf Wunfh 
Bindung. 18 W. 


Sit, 


nahe State Str. 
dibofa 


Goethe 


_ Bu bermieten: Scüned 
Haushaltungszimmer; $3. 2047 Dadton Str. 
5fbiwæe 


Vermiete 
Arlington 

488 Roslyn Place, zw. Clart Str. und Line 
eoln Kart. Hübfep möbltrte Htmmer, beſte 
| deutfhe Küche. Gemütlihes Helm. $0.50 auf 
| wärts. Dampfbeizuing. eleftriihes Lit: ; 
| vsjalınk 


lace, -nabe Glarl 461wæ* 


Verlanat: Ehrliches Mädchen oder Frau fitr 
leichte Hausarbeit; auted Heim. Zubaufe jchla- | 


oſa 


fen 40607No. Racine Aven, 1. 

RPhone: Edgewater 1008. 
Verlangt: Dienſtmädchen; 

$10. Hoffmann, 902 Margate Terrace. Phone 


Apartment 
d 


| Edgemater 6928. 


guter Pladfmitb Helper an 
9 Meft Nor mide | _ 9 6 
* aufer Lobn. 4546 Ellis Ave., 1. Flat. 'Phone: 


unter 16 


gim⸗ 
mbo | 


1: Butcher, 30c die Stunde, 10 Stun« | tä 


&. Mcme Pading E2., 


154. %. | arbeit, 


er . | Berlangt: 
Iabren fir gutes | 


erlangt: Gutes Mädchen für Hausarheit: 


Drexel 13 


Mädchen oder Frau fſtr Küchen— 


arbeit. 1528 R. Clark Str. dofr 


Verlangt: Erfahrenes Mädchen für Aochen: 


Neferenzen verlangt: beſter Lohn. 600 Strat⸗ 


ford Viace, nahe Broadway. Pbone: Lakeview 
272. 


elib $1. Nahaufregen Morgend. 536 No, 


Lacalle Str., 2. Flat. 


Verlangt: Eine Frau fir allgemeine Saus- 


pi—fa | 3149 N. Racine VÜbe. 


angt: Männer und Franen 


Teer dieſer Rubril 1c das Wort) 


— 
et währen 


Berlangt: 


Mann 


Familien für Zuder 
d der Sommerzeit in | 
Garten und Weile | 


gai Haus, ( 
adhaniragen bei Al Weber, 1642 | Irving Parl Fiod., Ede Bernard Etr., 


Floor. 


und frau 
Ha font am Plar nüslih au ma» 
Kogan Blod., 1. Apt. Seiteneingang. 


rüben- 


} 


2 


I 


5fbsw 


für Janitor · 


unter diefer Aubril ic das Wort) 


bt: Matın in mittleren Nabren, in 


uter 


ſucht Porter. oder — — 
"&E. Voß, c.0o. Scheuer, 1923 Yremont 


— 
MHelterer Mann, 


eriter Kaffe Car⸗ 


init Imnenarbeit für Bimmer und 


it amd lleinen Lob 


n, 


in Stabt oder auf ber 
An, -Udr.: M 1784 Abenbpoft. 


dofrfafo 


+ Metallarbeiter fucht Arbeit, Aſſemb⸗ 
und MWeidlöten. 


Br ae = ze 


Mi erh en —— — 
—* imz| _* 


Adr.: P 1908 


fucht Stelle als 


| 
| 


| 


‚ Berlangt: Gutes Mädden für Sausarbeit; 2 
in Kamilte. Mer! Salomon, 
ide,» Phone Lalland 994. dofr 


oO, 


erlangt: Mädchen oder Wittfrau, die uns | 
gartich ipricht, für Hausarbeit. 1345 Wurllerton | 
doft | 
- | (&inzetaen unter dieler Rubrit I4c die Zeile.) 


Avenue. 


Verlangt: üchtiges — 
bon drei; muß einfach lochen lönnen. 3424 
2. Flat. 
midofr 
Berlangt: Nettes Mädchen oder Frau 
halbe Tage, Hausarbeit Mafhen und Bügeln. 
4-Dimmer-Wobnung. 747 Buena lde., drittes 
Adartment. Phone: Laleview 6413. 


Verlangt: Müdcben für allgemeine Hausar- 
Beit in Namilie-bon 2; Donnerdtag oder \stei 
tag doraufpredhen. 4738 Indiana Albe,, 
Upartınent. 

Berlangt: Mädchen für allgemeine Hausar⸗ 
beit; gutes Heim. 5612 Prairie Abe. 


mido 


mi—fon | 


Rerlangt: Frau fire leihte Hausarbeit: fein 
KKafchen: eine die gutes Heim und Lohn vor» 
aiebt. Wagner, 5133 Lincoln Ave. "Phone: 
NRabenswood 8005. mido 


Verlanat: Frau zum Geſchixrwaſchen und 
&ruppen don 2 Nadm. bis 9 Abends tãalich 
und Sonntags, in Reſtauxant, 85 die Woche. 
732 Sheridan Road, nahe — 


erfahren; Xobn | 


Verlangt: Zimmermäbden bon 9 bi3 12 


täglich don 9 biß 3 Uhr, $6 die Woche. | 


4728 Inglefide | 


für | 


zweites 


| (Ungeiaen unter diefer Rubri 


ı 


f 14c die Zeile.) 


Mann in mittleren Nabren fucht Zimmer bei 
alleinttehender Krau, Nordfeite; Preisangabe, 
ANdr.: B 1907 Abenbdpoft. 

Zu mieten gefucht: Mitteliäbhriger Deuticher 
furcht einfach möblirtes Zimmer bei allein» 
| #tehender Kran oder in Heiner Yamilie; nabe 
| Sedawid, Divitton und Nortb Ave. Adr.: x 
I 2 14R Mbenbpoft. 


‘ 
I 
{ 
I 
I 
1 
\ 
l 
f 


| 
I 
Ines Zimmer; möglihit Ulleinmieter, eb. 1 
| Board: nahe Nordfeite Turnhalle: Freis 
| ferten bis Samstag an Murrah, 712 
Dearborn Str. 


91 mieten geindt: Nunger Mann ſucht 
mit 
of⸗ 


No. 
mido 


—9— 
—3 


Heiratsgeſuche 


(Bingeigen unter diefer Rubril 3 €t3. b. Wor 
aber feine Anzeige unter einem Dollar.) 


t 


I Seiratögefuh: Ach bin ein 35 Nabre alter 
ı Mitiimer mit 4 Aindern und möchte mit rau 
bekannt werden zmweds Heirat, ſpreche unga— 
riſch und deuiſch. Abends von 6 bis 8 UÜhr 
ober brieflich. John Karniſch, 1832 Howe Stt. 


Finanzielles. 


Erſfuche Privatm 


| borgen, damit ich mein Geſchäft emporh 
| Tann. Apr.: © 741 Abendpoft. 


ebeit 
boir 


Brivatınarın bat $100 bis $10,000 zu berlei- 
en auf erite und zweite Mortguges; mähige 
aten; gute Bedingungen; leichte Abgahlun- 
gen. Epredt bur, wenn Ahr Geld braudt. ®. 
$ Goodman, 1140 Eonivap Bidg., 111 Walde 
lnoton Straße, Telephon Franklin 3524. 
| 1210*% 
25 Sabre im Geihäft am felben Plage, Wir 
find Baumeilter bon SHäufern, Läden, Ylats 
ufmw,, liefern Geld, Pläne und Poranidläge 
‚rei u. bauen fomplctt. Keine Extras, g ads 
tod, Bonb & Eo. 25 N. Deurborn Str. 
- 29d4*7 


Wir verleihen Geld auf Grunde 
um Bauen du niebrigiten Binien. 
cg und Samstor Abend bis 9 UBr. Krauſe 
Eiate Savingd Bent, 1341 Mlivaufec de. 
inabe Raulina Sir. 20* 


ntum und 


|” Darlehen euf Grundeigentum, KHäuler oder 
‚ Bauftellen; Baubarlehen eine Soenantät. ©: 


ortige Bediengun .D. &t & * 
— Sit. Tel, Main 1508, 
. s 25[p* 


eit; auter Lohn. Yu erfragen: 4035 Sullerton | 


Mädchen für allcemeine SHausdar- | 


midofr | 


Kompetentes Hausmädchen und 


mido 


Frau ſucht Waſch- und Bü⸗ 


Buͤgelpläve für Montag, Dienstag umd Mitte | 
R. 6020 Juſtine Str. 2. Flat. 


Bed, 1837 Fremont Str., Hin-! 


2djatmtz | 


ermania Termittlungsbürg verlangt: Mäd- | 
Unger | 


Lincoin 6161. : 
20fa*k | 


Deutfhsungar. Mermittlung3-Büro_ derlangt: | 


Tei.: Diverfeh 8290. | 


Dampfürt: | 


| 
| 
| 
| 


Roard, Piano: gute Garber- | 


Dimmer für 2; Rrivasbaus, 515! 


reis | 


— — — TE 


ann mir hundert Doilard st ! 


i e 
Ehen Monte | 


Nubrif 14c bie Zeile.) 


(Anzeigen unter diefer 


‚Zu berfaufen: Grocerh- und Delifateifenftore 
billig; feine Agenten, 2658 Cortland Str. 
dofrfa 


3u faufen aefucht: Aleiner Zigarren und 

WBrieflih. 1305 Belmont Nbe, 
Au verfaufen: Candb-, Zigarren» und aut» 

gebender Siul-Store. 2960 Belmont be. 


Po 
' Gandy-Store. 
| 
1 


| - Zur verfaufen: Reftaurant; Roblen- u. ®a®- 
| berd; gut für Voardingbaus ober Samilie; 
‚ feine annebinbare Offerte zurüdgewieſen. — 
ı 3152 Southvort Ave. 


Zu verlaufen: $750, wert 81200, Jaufen beft 
! aahlenden Kaffees und Deltlateffen-Ttore; elet- 
‘triibe Saffeemüble; feine Fixtures; friſche 
ı Waaren; Yeafe; dies ift ein guter Play um 
Geld au madhen. Agenten berbeten. Sebt Ei⸗ 
gentümer fſoſort. 2202 N. Halneo Straße 
doft 
Geſchäftseigentümer, aufgeraßt! Wollen Sie 
Ihr Gefchaft raſch und distret verzaufen? S—o 
| ienden Sie fi vertraulichtt an Nemerh., "I 
fice 1564 N. Halited Str. Tel. Lincoln 7499. 
{65,7,0,11,13,15,17,19,20,21 


‚Neue Butcher-Einristung, auch einzeln, bil» 
liq zu berlaufen, Fragt im Meat Marlet 450 
‚ Roof Str, f07,10,14,17 
I Caloongefhäft, minimalfte Einnabme bro 
!'Xaa 850, iharfe Iransferede, wird verpactet 
(dureh Haußeigentümer, Memeth, 1564 Nord 
ı Halften tr. 

Reftaurant, 170 Weft Bafbington Str.; böle 
lig außgeflattet; fertig aum Veirieb; guter 
| Rlag für tätigen Mann. Miete frei. 


ofebi wæe 


| ‚Su, berfaufen: Rooming Soufe, 7 
| nübih mößlirt: gegenüber Lincoln Part. 
; erfragen: 1952 No. Clark Etr. m 
1 — — 

| Su dermieten: 
Rat, au aut für 
Ball Avenue, 


Zimmer; 
Zu 
doft 


Bäckerſhop mit 43immer⸗ 

Schneiderſhop. 1711, Rim⸗ 

2afbimE 

Kauft ein Roominabaus, e& bringt ein fie: 
|re& Einlommen:; cbri. Pehandlung garantizt. 

‚ Brofite $40 Hiß $150 monatlid; Preife bon 
2-0 an. mit $150 NAnzablung. Gebt au 

Lange, 704 Nord Dearborn Str. 
15inimtt 
—— — —— 


| 


Geld auf Möbel, Saläre n. j. w. 


! (Unzeigen unter diefer Nubrit 14c bie Betle.) 


Geld geliehen auf möbel, Ptanos, Blerde und 
Magen etc. zu geletlihen Raten, 
60.00 folten Euch hs fir 19 Monate 
75.00 foiten Eu $14.40 für 10 Monate 
2100.00 toiten Eu $19.25 für 10 Monate 
' &aenfirt und unter Bonds durch den Staat. 
iMafen Zinanciat Co. 105 W. Mons 
zoe Str., Eüdweitate Elarf, Zimmer 503, Tel.: 


- ‚ Gentrat 5069-8516. Sragt nad Mr, Spiker. 


2sirpterla® 


ra T ERITREA FE TEE BEUN JILTT RR LNBENBENDNURET FREE 


| 


Möbel, Hunsgeräte n. f. w. 
| (Anzeipen unter diefer Nubrif ide die Beile.) 


du verfaufen: Hausbalt, 5 Bimmer, einfache 
Möpel, Nch- und Gadofen; billig; auc 
Straße. 


| Junges Ehepaar muß 5 Zimmer bverſchleu . 
dern, Möbel, Nugs, Piano, Phonograpb ufm. 
Auch einzeln. 2910 Nortb Ave. TtebimXt 
Bu verlaufen: Rarlorofen, Carpets, 
Betten, Dreſſers; dorzufpredhen rad 
Abende. 1867 Biffell Str., 2. Floor. 


Couch, 


dofr 


Dame verſchleudert neue Möbel. 
$23; 8200 Parlor Set, 845; 
$1: 8200 Graphophone, 888. 
Boul. nahe North Ave. 


846 Ruas, 
Spipengarbdinen, 


bimtbo 


Sänbler 
— Aultions »- Verlauf 
ı Freitag, den 8. Februar, 10 Uhr Vormittags, 
Räumungasverfauf don Möbeln 

in 2525 Sheffield Ave, Wir verlaufen an 
die höchften Pieter 200 Partien von Hautzbalt: 
|maaren für Lagerloiten, beftebend aus Pianos, 
Sprebmafhinen, Nugs, Dreffers, Betten, 
Spring, Matragen, Tifhien, Stüblen, Daven- 
pori3, Schaulelftühlen, Buffets, Porzellan, ge- 
fchliffenem Glas, Büchern, tüchengeräten, Bil« 
dern amd anderen Waaren, zu aablrei, um 
‚Nie anzuführen. Verfäumt diefen Verlauf nicht. 
Alles in beſtem Zuſtande. 


| 


I 
1 
| 
I 


Neebied Auction Soufe, 
Soiepb Straußer, UAufttonator. 
PRrivatterfäufe täglich. — Offen Mitmod und 

er Samstag Abenbs, 
| mitglied der Affoc. of Chicago Auctioneere. 


Eebt unfer Lager don neuen und gebranditeit 
!möbeln. Eyart Geld in Werner Bros. Burrt- 
|ture Ehop, 2261 Lincoln Abe, Tel, Line, 1377, 
6dea3mtz 
| 

m ng anne em 


| Bianos, mufifalifche Initrumente 
| (Anzeigen ımter diefer Rubrik 14c bie Zeile.) 


| ie Selle) 


875 Iaufen feines $400 gebrauchtes Adam 
Schaaf Piano. 19601 N. Halſted Str. 
6fbiwe 


Dame, verſchleudert, neues 
Piano, $210. 8200 Graphophone, 830. 
Humboldt Boul., nahe North Ave, 


dimido 


3150 kaufen 8500 Piano, handgeſchnißztes 
echtes Mahagoni Gehäuſe, abfolııt mie neu. 
ı Mufiffabtnet, Banf, fowte $40 Piano, Floor ⸗ 
' Campe: großer Mhonograpb und Rarlor-Set 
zufammten für $150. Kommt fofort, Meflden: 
ı3408 &. Midigan Ave. OfebimX 
$31 Taufen Pianola Piano Player. 1961 N. 
SHalited Str, 6fb1wæe 


I 


$50 nehmen $200 Doppel-Epring Pbonogras 
phen, 2 Qewel Boint® und Necord&; au 
'" practvolles Piano und bei 
!erfte Offerte. 1520 N, Weftern Adenue, 

| fbrwæ 
Bletrola Columbia Sprechmaſchinen als Bar⸗ 
ains. Records in allen Spraden. Größt 
Tuswabl. Offen Abende, auf — — 
220 W. Norib Ave. 1da*% 


| 


' Kaufe und Berfanfsangebote 
| (Anzeigen unter diefer Nubril 14c die Betle.) 


i 
I - 


| Ubrmader Xaibe etc. geftiät. Kaufe in gus 
tem ‚3uftande fofort; brieflih oder perfänlich 
anzufragen bei U. Sbolua, 5121 Po, Gunni- 
| fon Straße. 


| staufe alle alten Fünftlihen 


| 


i Zähne ınd Zahn, 
|gebiffe, au Goldzähne, "ritden, forte zerbr. 
| ve Victoria, 143 N. Wabafh Ade., Zim, 200, 
| mo—fa 


| (Anzeigen unter biefer Rubel 
Sunbderte bon billigen Nah 

| berfhtedenen, ubrifate bon $3 an. —— Singer. 

| Mheeler-Rilfon, Wblte und Nem Home, alle 

| gatantirt. 606 Nortd Ave. Diverfey_8377. 

| Tia,2mt£ 

| Einger Nähmafhiıen, neue unb gebrauchte 

83 un aub Abzablung. Reparaturen 

| garantirt. Cooper, 329 %. North be. 

| Tnate æ 


——— — — 


14c die Zeile.) 


maſchinen aller 


Pferde und Wagen 


igen unter diefer Rubrif 14c bie geile.) 


I 
I 
! 


I 


(Anze 


Farmer verfauft megen Mrantheit 4 unge 
‚ Mäbren eine tragend, Karmmwagen und Ges 
!fepirre. Rarmer Stall. 731 Welt Late Str,, 
| mabe Halited. 1fbimf 
| 


Hunde, Vögel u. f. w. 
| (Anzeigen unter biefer KRubrif ide bi 


1 


e Beile.) 


Zu derfaufen:; Blad und Tor Puppies. 
F dofr 


| 1687 Niffeit Str, 2. Floor. 


und 
Nbends. Rogers 


Zu verfaufen: Stanarienbögel, 2 Paare, 
12 Meibehen. Telepbonirt 
| Karl 2020. 


Billard und Poret Tiiche 
| (Anzeigen unter diefer Rubrik 14c die Zeile.) 


* — 
Zu vertkaufen: Billard-Tifhe, boltftändig neu, 
Earom oder Bodet, mitt voihtändig. Zubehör, 
150; gebrau@te Tiſche au Derabgejepten rei· 
en; leichte ‚Qahlungen. wWir vermieten Aſche 
‚mit dem velblegium, die Micte vom Kauf⸗ 
‚ preis abauztehen. Yigarrenladen.Einrigtun en 
eine Cpestalität. The Brunsrdid-Balfe dr 
| leider Eo., 623—62) ©. Wabafh Abe. 2 
I 
Stleider 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 14c die Zeile.) 


ner Anzuge und Ueberzieher auf Uebluug 
Sleußerit qute, Werie zũů $1ö, $18 
Veftreben Ut Euch zuftteden zu itelt 
gi bie Wohe und fragt die Stleider. b 
'Syman & &o. 215 ®, Glarl, an Lale Str. 

4ba*2 


f65,7,0,11,13 | 


eine i 
zeln. 224 Willow Str,, nabe Welld und Genter | 
mbofa ! 


6 Uhr‘ 


1729 Humboldt 


8800 Blaber« | 
1729 | 


fchtedene Möber fir | 


ν ν—— ——— — 


midofr 


Tr fpezialiliren Männer- und, jusige Dan. | 


$20.linjes | 
en. Baht 


anne nmnnnanene —E—— u n u 
\ 


Börlennotirungen. 
Chicago, den T. Februar 1918. 
Nadritebend die Notirungen an der 

| Getreidetörfe, vom Beginn ber Börien- 

| ftunden bis um 11 Uhr Vormittags: 

R — | zes So edeia 24 Botui. = 

srbweitieite ‘ £ u, Nellern 

Mm 20%-14 1.25) 1.2514 1.20% 

Bu vertauſchen: 86000 Anteil in ofengebeis- | Di $1.20%-14 1.20% . 5% 127% 

ten‘}lats, bringt 10 Rroz. Reingeminn, für@ote | alt 

tage oder Farnı, Eigentitmer, + umbold 'märs .83 


mat 30% 
ser 


(Anzeigen unter biefer Rubrif 1dc bie Seile ) 


Norbieite 


Gin Bargain 2-Flat-Gebäude, hober Dabbo- 
den und Bafement; bequem zu drei Gar-tinten; 
Mreis 33360; $400 Baar, Reft inte Dilete. 
Willtam Zelosty, 3553 N. Weitern Adenute 

2feb,imXt 


t 3071. 828; 
.B2°8 
— 7915 


BB 
30% 


J 

| Bu verlaufen: Neue b-Zimmer Bungaloms i . 

ı mit Viertel- oder en kand, late Mai 40.72 
‘ton Lawrence Abe ⸗Cart. Leichteſte Vedin - « Mia 
‚ ungen. Beafield & Siiher, 3198 Milmaufee | Juli — 
Aven Ecke Belmont. 11in®2 Nai 2552 


— — — — | Febr. —— 

Weitfeite Appen— 

Bu dertaufhen: 2itöd. Bridgebäude, 10 Zub | Mat 24.60 
‚ Dalement, Furnaceheizung, drei Mieten, fiir | 

| BEE we 2. oder Tleined Haus, ©. | 

| Tincent, 330 ©, GCampbelt Abe, nahe Tan i \ idebörſe: 

— en notirungen an der Getreidebörſe 

—⸗ — Diet Halt upra ei. Kira 

Farmlandereien mrä ne ME —— u 202 

(he bertuioen: Eine 45 Alter gar. mit Diai ......$1.25% .80% 46.77 25.60 ar 

chr guten Gebäuden, ; xde, 4 Abe ufim,, i h / 

nahe Reillsiville, 9 . RR —* Mais ſchloß um Ya. Hafer su e 

Edas. Shore, Meiitspilie, MW.) bis 114, Provifionen um 5 biß 10 

-— |höher ab. 

heut 


ber fehr gering, und man befürchtet, 
daß au; die Matäzufuhr in diefem 
und dem fommenden Monat den Er= 
|wartungen nicht entjprechen wird. 
|®on den 1729 Waggonladungen 
Mais, die in den legten zehn Tagen 
hier eintrafen, konnten nur 45 PBro- 
zent auf Probe verfauft werben, 
mährend fich noch im Dezem 
Prozentfag auf 60 ftellte, die Be⸗ 
ſchaffenheit des Maiſes wird alſo 
|eine immer geringere. Im füblichen 
Illinois brachte Baarhafer heute 8 


46.65 46,70 


25.42 


| 24,55 


24.05 


z 
©. 


ra - 
i 


rm 


Bu bertaufden: Cine 100 Uder Elarl Coun⸗ 
ty Ze. Farm, mit neuen Gebäuden, nabe 


Netllöpille.  _ 
Ebas. Schlote, Neilldville, Wis, 
doſondo 


dabe verſchiedene 0. SO, 120 md 1 


40, 80, 120 und 160 
'NAder Karmen, nahe Netllsvilie, Wis., mit gu- 
ten Gebäuden und Zleiner Anzahlung Zu bet- 


laufen, 
Thas. Schlote, Neillsville, Wis, 
doſondo 


Urlanfad Land. 
_ Das Zanb dergmet Eruten. 
Empfohlen duch den Patholifen Aolonila- 
tion⸗Vereln der Der. &t., Afhland Bloc, Cht- 
| cago, die anerlanıte nationale Organifation 
ı Anfieplern Rat zu geben. — Cigentümer des 
| Xandes ift bier für furge Zeit für alle Infor- 
 metionen. PVerfönlih oder fchriftlih_ wendet 
: Euch an Seren B. %. Maloneh, c. 0. Planterd 
Hotel. fodido 
— — 
. u berlaufen: Große DVerfhleuberiig. 140 
Ader des fruchtbariten Landes in Michigan. 
100 Nder unter Kultur, 30 Stüd WVieb, 4 
| Mferde, alles modernes Werkzeug; jehr_feine 
| Gebäude; andere Weihäfte amingen denEigen- 
tümer aur Werfleuderung; fehuldenfreies 
Stabteigentum bi8 au 87500 ala Tellzahlung | 
alzeptirt; Reit HSppotbel (leimBaargeld nötig). 
&. Shallmann & Co., Zim. 1207 133 W. 
Waibington Etr. dofafon 


Maibafer. 
Hroduklten-Börie. 


\ 


Eier fallen fortgejegt, und zwar 
in erfreulichen Abfägen, heute iit ver 
Engros-Preis nur nod 53 Gent3 


—— 81 Nder verbefierte Wisconfin Yarm 
| _®uter Clay und Qoam Poben, 58 Ader unler 
ı Pflun, Meit Weide und Wald Gutes ins 

merbau?, Keiler, großer Stall, Mafhinen-Thed, 
ı Hübnerbaus, 2 Pferde, 5 Stübe, 3 Heifers, 2 

Kälber, 5 Schweine, 35 Hübner; Brain Binber, 
YNomer ufiv., niir $7500, Bedingungen: $4000 
Paar, Bannnann, 3065 Lincoln Ude. 


toffelnn gerade umgefehrt; und Eier 
fauft der Durbichnittsfäufer jegt To 
wie jo faum, Kartoffeln 
läht man auf dem Familientiſch 
nicht gern fehlen. Kartoffeln ſind 
hei geringer Zufuhr wieder ge— 
ftiegen. uch auf dem Seflügel- 
marft läßt sich ein Anziehen der 
Preife feititellen. Die Fleiſchpreiſe 
ſind ungefähr die gleichen geblieben. 

Die folgenden Vreiſe gelten fut des 
Storhandel. Beim Cinteuf Heinerer 
Cuentitäten find bie Preife etwas bbher. 


Bür Bäder un Buderbäder. 
(Roztzungen uno Verdi bon A. St. yon G9., 
150 Nord Hrankitin Straße. 
Rala0 ouonsessnscee 6... 0.18 -—0.22 
Etarle Nachfrage, doh Preife ftetig. 
u gr id3bar, mie oben geringere 
rabe billig nah Butterfetigehalt. 
Breife fteigend megen gesagt Borräte 
an Klihlivaare und frifdem Material. 
[p22 
Gute, 5 — Maare fchr wenig offe 
riet, Importirte abgeichnttten. Bor 
Ehlup der Eatfon 
on Waare einzutreten, 


droht Mangel 
Sapantide Gelatine (Ugar-Agar)— 
T. 


RE s u 

Sodhfeine Kasımen zu bertaufhen fir Häufer | 
und Lotten. Araufe, Beale & Go., Bimmer 818, | 
10 ©&o, La Ealle Str, Abends und Eonniaa?: | 
1646 Larrabee Etr, 1Tjanimt& | 


‚Plumbers und Snpplies 
(Anzeigen unter diefer Rubril 14c bie Zeile.) 


Beoples Plumbing & Hcating Tupoii Wo. 
450 Milmwaufee Upe,, 461 no Sal —— | 
Imeig-Office und Verlaufsräume in 2709 W. 
2. Str. Mlled au Wbholeſgle⸗Pretſen verlauft 
' Epezielle Bretfe für BlumBing- und Helaungd 
materlalten In Diutantitäten. KL: voym. 1018. 
21de4a,3mt2 


Blumbing Supplich au Händlerpretfer für 
Sedo. Ledintbal, 1637 W. Divifion Sizihe, 
\ 1fep 


— 
* 
’ 


iumbing Supplie® für Dilligfte Preife für 


Rn 2, Beritenblatt: 2750 Lincoln de. 
2asin?% 


nn nn nn — 


Perſönliches. 


Enzeigen unter dieſer Rubril 140 die Zetle.) 


Haus Käürſchner, E,xpert. 

Uebernehme jebe Art von Pelzarbeit in und 
außer dem Saufe zu billigen Preiſen. $5.00 
ber Zag. &. Zimmermann, 908 Grace Str 
Tel, Sale VBtem 6761, dofon 

Verlangt: Wridatfamilien, um Pables im | 
Bflege zu nehmen unter Aufficht ber Illinors | 
Children’3 Home and Mid Zorietn, 1818 Mes 
public Bldg. Tel. Harrifon: 5627. 


Ne, Beroagre 
Getrodnete Ei 
Nur Atveihi ..+.. u sr r* 
Gummi — Nrabifder.... 

für Icecre 


...........n. 


er non on nennen 


Zragcantd, 
botber „zur. ..- 
ze —5 — 
7 - |„Maple“Ruder (lana 
— — | Enttattreubulber eg 
WBiaconftin Blüten- Honi e Ernte ift ansberlau 
anerfannt befter Honig tm Martte, 10: Bunde | rom Exvort · Orders. 
7 Bun Bu ee ee 
—n Lang, 1572.N, Halfteb Sir, | rohe Nachfrage. 
———— | Baer. 
Staubzuder, Stand, 100 PB 
| &renultet, 100 Pfund. ..... 


frübenauder, 100 Pfund 


üms 


| 
‘ 


) 


t.} 
| 0.08 
Bianp-Stimmer, Mepariser; preis. | 
wert. Oarantirt. Tel. Albany 8362. 
Tim | 


| Painting, Papering billig, Galctmintng 92| 
| dad Simmer; Arbeit garantirt. Hoff, Telepbon | 
| Humboldt 6774, dofrfafo | 


2 


fb. 


Molkerei⸗ Produkte. 


Rutter. 


Wotirungen von Wahne & Low, 169 We 
Souib Waler Strabe.) 
«5 0.49 


eamerh“, extra, das Nfund 
0.48 
"Hirt", das Pfund. ........ 0.45 


Bor Beatinn der Galtfon! 

Balnting, Baperbanatııg, Ealfomtnin 
—* preis; Arbeit garantirt. Mdr.: & zis, 
a a dofafonms | "grira Siriis“, das Bund. ... 
Bin nicht verantwortlich für Schulden,dte id | “ 

nicht feider made; verbiete ed. Sench Harıne. | —— and 

\ ’ v 

| mide | "oadles”, das Pıtnd 

Segen Rheumatiämus, Nieren» und \cber« 

leiden, Erfä tungen ufm, nehmt bie Ehiwigbä- | & a f e. 
ı ber bei &. Wullinger, 22353 W, 12. ee | < — Ktäfebörfe,) 
| 1fpfadido* |! „Cheddars”, das Bun 0.25% i 
| __ Mofadidor | 5 hmmte, Zins”, das id. 0.284160. 
|, Warnung! Bezable nur Schulden, die ih | „Moung America, bas Bund 
felber made, Daiftes“, dad Pfund 
Straße. | 


| 


2633 
201% 


0.27% —0.2 


8 
0.26% —0.27 
— 0.26 
27 —0.28 
0.43 —0.45 
0.38 —0.34 
0.28 °—0.29 
0.29 —0.30 


Iſidor Kramer, 2039 %W. Noma |» 
bimido | „Drid“, das Pfiitd. .... un... 
| — — |„Long Horne", das Pfund... 
Nlafterarbett beiten8 und billigft ausgeführt sand, rund (neu) Pfund 
Schtemann, 2647 N. Hulfted tr. "Mhone. | _B0,, Vol), neu, Pund.... 
Eincoln 1608. 2sta2ınE | Limburger, 2 Pfd.-Stüde, Pfb. 
= = — * —— — | do, 1 PlundEtilde ........ 
altwaffer-ur für eumatismus, Nlerbos 
fttät, Stat fm, bon I nn Heim & i er. 
n_ bon Wahre & Lom, 


545 CSoutbport Alde, done: —— 4 (Nottrunge 
a &outb Water Straße.) 


* | 
—— | ‚Seofh teltd“, dad Dubend.. 
obbart, 1608 Sek | "Orbinarh Krits“, Ded. 0.49 
zn | Semtite Woaren, Alten ein- 
‚gethloffen, das nn 
| „Dirties”, dad Durend........ 
| "Spedt8", bad Dutbend..... 


159 Weit 


0.53 
—0,51 


‚Saubfäge-Statalog frei. ° 
lington ve. 


0,50 -0,52 


Alle Echulden werben folleftirt durh Echmary, 0.44 045 
. — 


| 2133 North Glart Eir, 121nimt. 239 0.33 
— u. 0.32 -—0.33 
Notarielle Beglaublaun en aller et In der; (8er für Grocerd ungeführ Sc böber.) 


Kbendpoft-Office, 223—22 er : 
— — — 3504 —— Geflügel und Fleifch. 
. @etlügel (lebend) 


(Rotirungen von Jepfen & Murnann, 
N a (Die $ Zen South ae. Straße.) 
Die Priife gelten nur für 
. ehtöantwälte ober mehr, einzelne Ratten 
(Anzeigen unter diefer Mubril 14c die Seile.) das Plunb Köh 
— | Hühner, das, Pfknd 
Louis I. Gottiteb, bentich-ungari- | „Springs“, bag Pfund 
fer Abvofat. Offen bis 8 Mhr Abends, Luutbübne, ann, das ID. 
Sonutags bi8 1 Uhr Nachmittags. 1572 | ten, das Rund 
N. Hnlfted Str. Phone Diverfey 3134. | Indian Runner Enten, db. Sb. 
jaogrz | Sänie, Das Rund. ..coceere oe 
5 sRerlbuöner, das Dubend 
Mlte Tmaben, lebend, Dugxend 
„Zauabs”, Icebend, Turhend... 
bo, en Dukend.... 2.00 
g er eis — 
(Zur Notiz flie Geflüinslleider! — N 
8 flei vige zxiere find bier be euue 
Weriügel (zugerichter). 
Deine: Notar. | Hühner, das —— 
eſt North Aye, Truihuhner, das Pfund... 0.33 
Jodez“ & Tien. das Vfund 0.29 


—— — — — — vda”ͤnfe, das Pfund 
Richard U. Aoch, 28 N. Dearborn Sir. 7. Hafen 


lur, befannter Leutiher Ubvolat und Yiotar, 
bendsd: 1572 N. Halfted Etr., Ede North Ude, das Dutzend 4u. .. .. .......4 
idotx Aind leiſch (auaerichtet) 


Rippen, Nr. 1, das Bund ...$ 
du., Mr. 2, das Plund..... 
| do,, 
„Lo 


Be 277 —* 
Aerztliches. | "Meine", 
| (Anzeigen umter biefer Rubrif 14c die Zeile.) | bo.. Rz. 3. das fund 
—— — — — 6018“, Rt. I, das Bfund.. 
| _ 2r. Weit, vertinylicher Frauenarzt. 


do., NT. 2, das MUND. un. 
2411 Lincoln Ave, Tel. Tiverfen 47aB. | ba br. 
11d49mt 


„Rlates“, Ar. 1, dad Mund.. 


a 12 | po. Mr. 2, das Third... 
Dr. Safenclever, Brauen-Spezialtit, Rat real 


226 
fünf Lattenliſten 
tten % Gent 


ec, 
0.29 
0.26 
0.26 
0.19 
0.27 
0.24 


| 


— — — — —— 


0.24 
— — — —— — — 
‚Beutf-ungarifger Advolot, Kolleltor d 
Notar; bralfigiet in allen Gerichten. Offen 
| auch Uhends u. Eonntags. Bitte voraufpregen: | 
| Echmwarg, 2133 N. Elarf Sir. Tel.Diverfeh 3158, | 
Blank | 
Dr. uk o Rabdbau,- deutiheöfterreidtic- ı 
ungar, MRebisantonlt yıd 
tille Gerichtoſachen. 1 


Gm lo o 
O©O-1ivcır 
SOwnucos 


18 


Fred Blotfe, deuiher Re 
raftisirt alien Geriten. 127 N. Deaz- | 
ern „ Bimmer 1444. Aebe c 


— — — — —û— — —û——û— 


hi anwalt, 
I 


| 


x» 


»22>2sse>>s® 
— —22 


... 


weaDnmansp SraRt»on 


> 


do.. Ar. 3, das Rund 


* ailen Faͤllen. 3000 W. Mädſſon Str. 9- Schweine (zugerichtet) 
— Abewe Geſalzen, das gab 
. Sront, früher Alfiftent d. Wiener Untver, | Shmais, Prund 
Kr: € estalift_ für Trivanfranfheiten. 11dh| Ribpen, ‚bed Pfund. . 
Mlivaufee Ad. St. 10—12 Mittags, 5—R Abbe. & late8”, das Pfund.. 
€ 


- 
-48.00 
25,57 
50 

SR 


25 


1Kaa® &enkel, das Pund,..... 
5aa * ner, das Lund 0. 
u hinten, das Mund 0, 


Kälber (geichlachtet 
(Motieungrer bo non & Murntann, 
it @oui ater Straße.) 


eh 
50— 80 Bd. Gerwi ab. 0.15 
60 — 70 Rd. Gemidt, d. 0.18 
70— SO Bd. Genicht, Pd. 0.17 
d0 ⸗ 120 vᷣſd. Gewicht (aus⸗ 
geſucht), das Pfund... 0.18 
Beeren. 


Erdbeeren, Ealtiornta, Vints. 
do.. „Slorida, Quarts 


eüdfrüädte. 


— * e h a 


8 
— — —0.28 


Dfenteile und Reparatur 


(Anzeigen unter diefer Nudrif 14c die Beile.) 
Dtenteile und Wafferfrontd für all 
efen nidelplatittr. 
enue. 


ws 


e Oefen, 17 
— 007 lautes 8 


—0.19 


| 


Leichenbeſtatter 
' (Anzeigen vnter dieſer Nudrit 14c die Zeile.) 


0.25 
—0.80 


Weitern Gasler and Unbertafing Co. Micht- 
aan Blob, u. Ranboiph Erz. Tel. Gentzel ZEN 


* 
— 


J— 


J 
7ñ 
J 


.70 


Nachſtehend die hentigen Schlaf 


Die Haferzufuht war 
e mit 50 Waggonladungen wie- 


ber der; 


Sents über den hiefigen Preis von | 


da8 Dupend, die Zufuhr ift bedeu-| 
tend. Leider verhält e8 fich bei Star- 


dDageyeni 


7 


Diele Een ; find kran 


k 


weil fie feine geeignete | 
Behandlung erhalten. 


DOKTOR BOYD 


wird End die Wahrheit fagen und folhe Behandlung anwenden, wie Euer 
Fall fie verlangt. 


Wir behandeln erfolareich 
alte cronlichen, Nerven. 
Blut, Haut, ſpezielle und 
private Rranfgeiten. 

Bir wenden mur bie 
neneften und tillenihait- 
Uchſten Metheden au, biz Wi 
ſchnelle und dauernde Er⸗J 
folge verbürgen. 


Unfere Dfflces find io. 


mohl für bie Behandlung 


von Männern wie von 
rauen eingeridtet. 


Wir uehmen Feine Fälle an, 


die 


Unferen aussozelameten 
Griofg verdayen wir um 
ferer mehr als 2jägrigen 
Grfagsung und einer Dt. 
#tce, bie Hinter Feiner zu⸗ 
agſteht, ausgeſtattet mit 
elettrtihen mund medhant- 
ihen Hilfömitteln, wie fie 
von ben heutigen Krtend- 
Aerzten gutgeheihen find, 
für bie N = 
ar Le = Spezialität 
ki machen. 
| 


: als unheilbar anjehen. 


. 
ir 
us 


Rommt hbente zu freier Konſultation. 


Stunden 9 bi3 8. 
Sonntagd 10—1. 


219 5. Dearborn 


Friſches Obſt 


epfei niw. 


(Notirungen don George N. 
179-181 Weit Sourb 2a 
Northern Epies, dad Haß... 
|Nort, Imperiald, das Faß. ... 
Willow Twigs. das Fab 
VKaldwins, das Faß . .6*244 
BGolden Rufſets, das Fa 
Kings. das F 
Fainan Sweets, das Faßz... 
| yonatbanz, das Faß. ........ 
i Areeninad. das Jaß.. ....... 
| Ben Davis, das Faß......... 3.J 
Iochäpiel, das Faß 
Weitliche, in Kiſten — 
Spikenberg ..................4 


S 
—A — 
Hickord, das Pfund......... . 0.02, —0.03 


Friſches Gemüſe. 


(Notirungen don George 3, Grimm & Co. 
179-— 181 Weit Soutd Water Straße.) 
Artiichofen, Die Stille... .uer sr. £ 

Bluntentobl, Cafe 
Burfen, Sireator, erira 
do., ‚Florida, Dugend. ....... 
Rarrotten, das Faß 
do,, do., der Cad 
Kñoblauch, heimiſcher, Pſd 
Kraut, Wisconfin, das Faß. 
do., weites, Florida, Hamper 1.75 
Meerrrettig, Dupend Wurzeln. 
»Bafitnalen, der Sad 
Peterfilte, Loutiiana, F 
do,, fraufe, daS Faß...- 
Pfeifer, Grate 
Pilze, Minnefota, Pfund 
do., biellge, das PBfund.... 
Radieshen, Ail,, Did. Nündel 0.30 
Ababarber, 20 Pfund Kifte.... 
do,, Bilndel 
Nofenfohl, große Trommel.... 
do.,... da5 Quatl....enenn 0.1 
üben, rote, dad Yaß 
bo., beimtiche, der Sad 
Salat, nopf— 
Rlortdba, Samber 
Icebera, Crate u. une ener- 
Endivten, dad Nah 
do., franaöfifher, Nfund.. 
Eefarol, Dad WAR. .neen nee 
Battfalat, die FKifte 
Schalotten, das Fah..... 
Sahnittbobnen, grüne, Ha 
| bo, gelbe, bo 
Sellerie, Viidigan „urn 
Spargel, Grate —RR 
Cpinat, das Faß.............. 
Ecıafb, das aß 
Tomaten, Cuba .............. 
Turmps, dos Fab. 
do., der Sack 
Sitebeln, III, Sat 70 %fd... 
do., Chto, Sad 100 Pfund.. 
do., Galtfornta. gelbe........ 2.2 
do., 80. melße....... . 2.50 


Ziittartoffeln. 
Sander 


Rartoffeln. 
(2. Starts Go., 192 N. Glarl Zir.) 
Vreiſe gelten nur Dei 
Naggonlabungen.) 
Minnefota, Wisconfin, Dalota, 
der 100 Bfund J 
Weitlihe, per 100 Rfund...... 2 


Getreide, Mehbln. Hen. 


| (Baarpreife.) 
Winterweisen— (Negierungspreife) — 
Nr, J 
Nr. 
Nr. 
Nr. 2, 
Eonmerweizen— 
Nr. 1, nördlicher 
ne. 5.3 
Nr. 5, 
Maid— 
Ar. 4, 
Nr. i 


Grimm & Co, 
ter Steabze.) 
3.50 —#.06 
5.00 5.25 
4.50 

5.00 


| 


| 


as 


Om —* 
= 15 95= hrs iwinl 
wos ° 


0.07 


P=QC® 


cr « 


o0O9o90sS 


o 


1) 


—8 


wo 


> 
13023 
"ASS 


| 


6.00 
6.00 
1.00 


mper 


© 
as 


llinois, 


(Die 


’ 
2 
“r 


1, 


ira 


228 


Kr, ( 
ie. 3, 
Kr. 
Nr. 5, 
Ver 
“sk, ’ 
Wr. 4, 
| Nr. 5, 
| Iir, 6, 
Zufudr— j 
Neizen...... 11,000 
VBerfätffung 
Meizen.....- 
Safır— 
Nr. 2, 
Nr. 3, 
Nr. 
„Standard“ —............... 


Gerſte — 

Mala 

{ Kutter 
Screenings“ 

| Rogaen 

| z * £ 

ı Wiek — 
| Winter 


Frübiabr 
Bericht 
Roggen .................... 
dv,, dirmtel 
Gerſte 
| Mais -.uu-ser 
|KTete, die Tonne. 
Gen ıNerlauf auf den Gcletfen)— 
Timothy, hohfein ..........30.00 
: 29.00 


Mats......201,000 


— 66,000 


—-0.88 
0.85 — 0.8614 
0.84% 
—0.8744 


. 


.. 
0 


d0., Nr. 3 
Ranias, Oflaboma und 
iffourt Bratrie........ 


do, | 
Winois, In 
F 
Vackheu 
Strok ⸗ 
Roggen ...............*446 * 
Sa12. 
| Weizen -., f 
| gteeininen, „Cafb Lets“ 
Timaihyſamen, „Countey Lots 5,00 
| Flachs ⸗ 
Dulittb ...... 


Ehlahtvie 


Rinder (ver 100 Bfund)— 
Gute bi ausge). Dihlen. .13 
Mittlere bis gute 
yabelinne 
Kette Auhe und 
Bullen 
Aälber 
Enweine iper 100 Bfund)— 
Am Burhfänitt ....... 
Schwere Fleiſcherwaare . .1 
Teichte Fleiſcherwaare .... 
Scibte Sperwaare 
Zchmwere Radwaare (260 
bis 400 Plunmd).... . 
Gemifchte, 200-—250 
Pfund Neem 
‘serfei, mindere bid befte..13.7: 
Edjas: rer i00 Plundi— 
Lömmer, gew, bis boeſte. . 15. 
do,, geringere Sorten... 
Jaährlinge 
Veihers, geringe bis beſte. 
Ewes, geringe bis beilte.. ia 
Bo 0 


Bde . 
Del, Dar; und Aftshel, 


(Breife vom Baint, Dil and Barniib Club, 
900 Meht 18. Straße.) 
Standard, weiß, 175... 
DIET TH EPPPPPRERERERTELLTETZIT 
Ned Eroron Gafoltit..uunen een 
Dinjetl, ſchwarz 
| Reinfamenol, ro), im aß...» 
| bo. gereintat, * 
| xerpentin, im Faßz, Ballene. . 
Race Biehmeib, u 100 Kid. 
üffern, das aß. .uuune rs» 
| gleincre Quunittäten, das "aß. 1.80 
Extra Lutal. Slider!’ Aptting, 
Attienbörie. 


Staggfwgend die geftrigen Preiſe 
an der — Altie..oosfe: 


5% 


’2 
. 


Rinder.. 


—j-1-1-1 


16.00 


.16.80 


do. 


| 
| 
| 
| 
| 


..... 


la | 
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| 
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DOKTOR BOYD Yitoetete 


Gegenüber der Poft-Dffier, 


tr. Chicago. Alinolo. 


afmfladibo* 


Es iſt leicht, ein Spar— 
Konto zu eröffnen 


Ginige wenige einfahe Fragen zn 
‚beantworten, mit Unterfhrift für 
| Xbentifizirung, die Hinterlegung 
'eines Fleinen oder großen Betrages 
'und das Konto ift eröffnet. Nüb- 
liche Hilfe jeitens erfahrener Be 
\amter jteht an jedem Gejdhaftstag 
zur Verfügung. 


First Trustand 
 Savings Bank 


J. B. Forgan, Vorſitzer des Direktoriums 
Emile K. Boiſot, Vräſident 


Nordweſt⸗ 
Ecke 

Monroe und 
Dearbornẽt. 


— 
8 Kapital 
und 
Uneberſchuß 
$10,500,000 


| Die Mtien diefer Bank find im Befit 
| der Aktionäre ber Wirit National 


Bant of Chicags. 
ta15dido* 


CUMMISTRUMPFE 
— 


Grosse Auswahl! 
Billige Preise! 
Auch alle Sorten] 
Brnchbänder. 
künstl. Beine, Fuse- 
einlagen und ortho- 
pädische Beadarfr- 
artikel 
Wjähr. Erfahrung. 
Auch 
Damenbadienung. 
Offen von 8—# 
" N Sonnt von 9-1? 
TEN REIS ERBEN Le: 
3154.N: 5 AVE.: 


|&E € & Eon. RS, 
Borzugsaftien ....-- 

Chi. Bneu. Zools.... 

Chi. T. & T 

Cudahy 

Com. Ediſon 

Deere & Co., 


25 
50 
5 


1414 

4% 
170 
112 
108 


14 

40% 
170 
112 
107% 


| _gugsaltien - u... .-. 

| Diamond Math .... 

Sastell & VBarker..... 3 

| Silinois Brict 

| Lindſay Light 

Monta. Ward, Bor: 
zugsalllen .. ....... 

Midweſt Utilities 

Do. LVorzugsaltlen. d 

I Be „ernennen € 

| Publ. Serd. Vorzugs 

| 

| Neopies GaB ........ 

| Beoples Ga3 

— 

Stewart-Rarner 

Snift & Co 

u Ebd. & 

Ydtlfon....- 
Do., Vorg 


110 
38% 
544: 
22 


| 


| 
| 
| ugdaltien.110 
Bonds. 
82,000 Pb. Sp. of N. 
Ill. 5 
6,000 Swift Uſt 58...... 
3,000 Wilfon 1ft 68.... 
10,000 U. Lid, 3YS.. 
1,100 do, 18 


8015 
t 05% 958 
Yu B5K Hu 
097.00 97.90 97.00 
95.86 95.80 95,80 


2d 


Die nachſtehenden Notirungen der 
heutigen New Porler Börſe in den 
wichtigſten Aktien ſind um 2 Uhr 30, 
nach Rew Yorker Zeii. alſo 1Uhr 30 


Minuten nach Chicagoer Zeit, bei den 


hieſigen Aklienmaklern befannt gege» 


ben worden: 
Hente Schludvreiſe 
I Uhr Nm. geſtern 
American Can Co............. 39% 3816 
American Locomotive Co..... 58% 
American Smeltina 2 


| Ynaconda . 
Baldwin Loconotive 


Baltimore & Tbio 
Stec! 

Shic, Milm, & Ei. ° 
\ Ebteago & Northweitern 

Central Zeatber Co 

Erucible Zieel 
| Rllinsid Gentral .. 
! Ant, Mercantile Maritie...... 
' Bo, Vorzugsaltien ......... 973 
Int. Paver Co i 
| Mexican Petroleum „erneuern t 
| New Port Gentrai 
| Northern Racific 
| Renitfplvania Linien 
| Reading 
INep. Iron and Steel 
| Soutbern Railway „.u...rr... 
FZexras Oil ................. 
| Union Pacific 

u. ©, Rubber .. 
N, ©. Eteel 

d9., VBorzugsaltien 
lich Kopver 
Weſtinabouſe all, 


Der Handel in Selurttäten iſt 
durch die Torvedirung der Tus⸗ 
cania“, wodurch Friedenshoffnungen 
wiederum im weitere ferne gerückt 
|worden find, jeher beeinträchtigt 
Iiorden. Der Bericht ber St. Paul- 
|habn bis zum Nevember 1917, ber 
porliegt, perheiht 3%e Prozent Ber: 
dienft an Common Gtod. 


15315 

\ 114% 

I 

| 110% 
821, 


I 


— — — 
Todesfälle. 


Nachſtehend veroffentlichen wir die Namen 

er Teutfßen über deren Tod bem Befund 

eitsamt Meldung azuging: 

| neer, Turbara, 74 I., 1639 Sedgwid Etr. 

Entenmann, Caroline (geb. Reife), 508 ©. 
Fourtb Ave... Maymood, 

\ Sranf, Iberefe (geb. Goldmann), 727 Aldine 
rc. 

| Seper, Jema, 14 J. 018 Harvard Str. Dat 


ti. 
BE ae (neh. Goderpilie), 58 N, 1965 


od ; 
” (eb. Das). 81 9. 


d 
b 


tr 
——— 





rn 
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Henry 
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$12.45 = 


Die Tatiadye, da wir 
diefe Anzüge und Veber 


zieher nod) niedriger marfirt 


Stoffe, Jidert End K 
vollen Hälfte der Preiſe im 
Winter. Wir offeriren dieie 


von $12.45. 


orte Anzüge und 


— 


Beſſere S 


Eriparniſſe 
zu 


Fabrik 


macht. J 
Größen 28 bis 44. Ungewöhn 


Verkauf von Männerhemden. 
Weiche und ſteife Manſchetten. 
in echtfarigen Vercales, hübſch 
geitreifte Gftelte. Bedeutend 
: herabgeießt, um außerge 


möhnlihe Griparnifie 89e 


si orreriren, 


* 
% 


das Doppelte 


tur 


werdet 
herabgeſetzten Preiſes 


Ihr 


zu bezahlen haben. Es ſind 


ffekten Große Musmahl 


nt 2 Yhrıitarı er 
praktiſchen Muſtern. uvm 


Saar 


Boten 


Anzug 3 


m 


| Anaben-lieberzicher g 
Rorziigliche Auswahl von Muſter 
Wärme und Dauerhaftigkeit. 


Union Suits f. K 
ben. aus ſchwerer 
Baumwolle sicht 
aeflicht, ivest i 
6%. zu $2.15. 

Anabenidiuhe, aus matten Le 
der, engltiche Leiſten, Schnür 
Effekte, Lederſohlen, Größen bis 
3160. Sveziell zu $2.45. 


Sweater 
Knaben. 


ſtrickt. 


na 


el 


* 
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+o 
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Rod) gut abgelaufen. 


Aus sehn Köpfen beitebende Familie 
von Rohlenaad ühermannt. 

Die Eheleute Xobn und Neliie Bo 
ionafi, fomwie ihre adyt Kinder wur 
den heute Moraen in ihrer Wohnung 
3117 Süd Millard Ape. von Kohlen: 
aas übermannt aufgefunden. linter 
arztlicher Behandlung erholten fie fich 
bald, 

Bon Gas überwältigt wurden in 
ihrer Wohnung, Nr. 3733 ©. Her 
mitage Ane., die 4Sjährige Yrau 
Mary For und ihre drei Kinder, die 
1 7jährige ennie, die 19jährige Han- 
nab und der 16jährige Dominil, be— 
wußtlos aufgefunden, erholten fi 
aber bald wieder. Gin fchabhafter 
Gadofen war die Urfade. 
n ibrer Wohnuna, 


* 
J 


Nr. 6124 


— Hlee-Honig = 


jivon einem füblih fahrenden Stra- | Puntte; 2. John Stelli, 652 Punt- | 
jj Benbahniwagen erfaßt und dann vor te; 3. Fred Blante, Edfteinfolo gegen 


nörtfih von Chicago Wpe. 
tod. — Tel. Habmarlet 5048. 


Garantizt nid 


Reiner Klee:-Honig 


Diret von den Bienenzühtern aus 
Chio, Mikigan und Wisconſin. 
In 2%, 5 und 10 Pfund Eimern. 

Jegine Preife: T5c, $1.50 und) 83,00. 
Pofibeitellungen innerbalb 150 Mei» 

bo bier Bc, 10c md 15c * 
et Etpteß oder B. O. 4 


AI 90440 OH OH HH HH HIHI HH HH HH HH HHHHH 
THE:!8:HUB 


C.Lytton& Sons 


— Subway — 


TeI 


BARGAINS 


— — — 


Probe —8 Erempel. 
Bewaffneten fich fofort nad) ihrer Ent: 


— — — — — — 


Kein reines Gewiſſen. Ailchuſuhr befert ſich 
laffung aus der Reformanſtalt Vontiaie 

—F Bezirlawache an 50. Stt. Milchhändler erhalten wieder grö— 
befinden ſich fünf junge Burſchen in 

Haft, die ſämmtlich aus der ſtaat— — 
‚chen Beiferungsanftalt in Pontiac 
jperbehaltlih auter Führung entlaf- | Meprheit Lommt von außerhalb. 
ıjen wurben. Gie werben befihulbigt, 

eine ganze Anzahl von Raubüber: | 

Heite, auf der Jagd nad Rändern be- |fällen auf dem Gemifjen zu haben. Berufung der Farmer gegen Entſchei— 
dung der Milchkommiſſion kommt 
hier zur Verhandlung. — County— 
kontrolleur ſchützt zehn Schulen. 


| 
|Peteftivefergeant Wertheimer wie 
| ein Hund niedergeſchoſſen. 


Die Pläne unſeres Baſement-Verkaufsraums für die H 
loſer Uebereinſtimmung mit der „Sparſamkeits-Woche“, die 
Staates angeſetzt wurde. 

Der Stempel der Sparſamkeit“ iſt auf jeder 
Nähen in der Familie zu fördern. 


N R .. 
Knöpfe 
Berlenfnöpfe in einer großen Aus 


wahl fchlichter u. fancy Entwürfe, 
zu 5c und 10c bie Karte. 


Ringt mit Dem Tode. 


DRAU Offerte, 
'feftgenommen mwurben, nachdem fie, J 
einen harten Strauß mit zwei Poli— 


ziſten ausgefochten hatten, ſind ge⸗ Die Milchzufuhr aus dem Chieg⸗ 


Auf der Jagd nach Räubern be— * * 
ſtändig und verrieten ihre angeblichen boer Michbezirt hat nach ber Grilä- | 


.„.» 4 - 24/ 
griffen, hatte geitern Abend De- 


24 


In Langen von 11% bi8 


Eine Heim-Nähwo 


Anzüge und Meberzieher für Meänner 
herabgeiet für Eure Eriparnilie auf 


teftivefergeant Harry Mertheimer 
an State und 22. Straße zwei ver- 
dächtige Geſellen bemerkt. Als er 
ſich ihnen näherte und ſich zu er— 
kennen gab, zogen ſie Revolver und 
knallten ihn nieder. Der Verwun— 
dete ringt im Peoples Hoſpital mit 
dem Tode. Die Täter ſind ent— 
kommen. 


4 
| 
I 
| griffen, zwei verbädhtige Gefellen ge: met von ihnen, Fred Miller, Nr. | 
| Ntellt, Die, nit er fich zu erfennen gab, ,1509 Warren Ave, und Fyranci? | 
| bon Revoioern Gebramh machten. |Nane, Nr. 821 MW. 35. Str., die heute | 


heute an 47. Str. und St. Lamrence 


Spießgefellen, die denn auch fehon! 
wenige Stunden fpäter in ihren 
Wohnungen feitgenommen werden 
tonnten. hre Nemen find: James 
Nolan, Nr. 821 W. 35. Place; Ed- 
ward Byrnes, Nr. 518 M. 28. Str,, 
und Edward’ Holmes, Nr. 455 W. 
27. Str. Miller und Kane wurden 


rung hieſiger Milchgroßhaändler trotz 
ber abiehnenden Haltung ber Mit: | 
glieder der Milt Broducers’ Affociaz | 


‚tion eine Zunahıne gegenüber geftern | 
‚aufzumeifen. Alle Anzeichen deuten | 


angeblich darauf hin, daß diefe Beffe- | 
rung anhalten wird. SJmmerhin | 


‚aber ift die Milchzufuhr noch nicht: 
normal, und ein beträchtlicher Zeil! 


Paſſend für Waiſts und Röcke, 
wie auch für Unterzeug. 
Baſement, Mitte, State. 


Seidenſtoffe 


Von der Seiden-Abteilung führen wir ſchwarze 
Seide an, die ſpeziell für dieſes Ereigniß gekauft 
Solche Werte wie dieſe werden höchſtwahr— 


iſt. 


den begehrteiten rangiren. D 


tslanelle befonder pafiend für # 


Sede Dame die 
ihre eigenen Int 
zwei 


ihre früheren niedrigen Preije betrugen, 
angefichts der jteigenden Preite ftr alle 
Griparnifie zur 


fählih unter dem jegigen Wholeſale 
Koſtenpreis zu dieſem Räumungspreis 


Partien, herabgeſett von teneren Partien, die größten 


bietend, 814. 50 


Hoſen herabgeſetzt 


Hoſen für Männer und junge Männer | nn! Schladhthausfi —— er 
yoren fu ner gr DEE ratterte W > Shladthausfirma Swift & Co. un 
des berühmten Ercello und Hub Special | ert ertheimer die Südſeite 


ats. 


CTaſſimeres, Anzugſtoffe-Muſter und ge 
ſtreifte Effekte, ſchlichte oder Cuff Bot 
toms, Größen 28 bis 56. 
Corduroys in Größen auf 
wärt3 bi3 42, herabgei. auf 


Arbeit2hoien für Mänier, jchr dauerhaft für Tanges Tri 
Großes Sortiment geitreifter Muiter in Woriteds. 
liche Werte zu $2.45. 


Madıt Euch dDiefe Erlparniffe an Zwei— 
Hofen-Anzügen für Rnaben zu untzen 


dieſes 
ebenſo 


gute Anzüge im nächſten Win 


neueſten Moden in Novelty Gürtel 
von 
ertra 
von vollſtändig gerütierten 


nit jedem 84 95 
u. — 0 


in hübſchen einfachen und Gürtel-Faſſons. 


Spesiell reduzirt auf $6.50. 


mit 


Roiffrageı 


222222222ꝛꝛꝛꝛꝛꝛ:ꝛ::ꝛꝛꝛ:ꝛ:: 


a Tommende Elektrifche geſchleudert. 
j 


‚ber nach Chicago eingeführten Milch | 
‚fommt von außerhalb des Milchbe: | 
zirks. Während die tee & Chappell | 
:Dairy Co. heute erklärte, daß ihre: 
Zufuhr nahezu wieder normal ſei, 
ab, worauf diefe ebenfall® von ihren 9A I. 3. Yigpatrid, der General: 
Shußmwaffen Gebrauh machten, leiter ber Borben Farm Products 
aber ebenfomwenig trafen, mie ihre  C0-, zu, daß feine Yirma nur unge: | 
Gegner. ‚führt die Hälfte ihres normalen | Spitzen und 
In der Wache erklärten ſich pie Milchvorrats erhalten habe. Aehn⸗J 
XRA. li Anaabe chten die ter E Pal. Spigen, 5e 9d., 50c Did. Nards. Gute Oual., % 
Häftlinge ohme Weiteres zu einem he Angaben machten bie Vertreter || nis 41, » breit. Runde od Damantmaich. ı Einfähe 
Geſtändniß bereit und gaben auch anderer Milchhändler. Die Borden — 59 838 — Se u Ye Be 
an, daß fie fich fofort, nachdem fie | Co. erhielt Heute nur 25 Prozent | heiß und Eeru; Stanten und Einjüße, 
aus der Befferungsanftalt entlaffen  !brer Zufuhr aus dem biefigen | . Filet Spigen, 10c bis 4öc bie Yard. Negt jebr in 
morben ivaren, bewaffnet und bann | Mil&bezirt, während tee & Chap- | A 
mehrere Raubzüge ausgeführt hätten. PEIl die Hälfte ihrer Zufuhr aus bem | Baſement, füdlich, State 
ni Sue 'Bezirt bezogen. Der DBertreter ber | 
‚legteren Firma erflärte, daß die hie- 
ealy redet. : ‚ ; 
Bm figen Milchhändler, wenn die Bun= | 
'deöregierung nicht fchnell einfchreite | 
und die Milchfarmer des Chicagcer | 
‚Milchbezirks zur Einficht bringe, fich | 
‚gezivungen fehen würben, bauernbe : 


Gelegenheiten, d 
woche angeführt 


ſcheinlich in dieſer Saiſon nicht wiederkehren. 
Von ſchwerer dauerhafter Qualität. 


36-3011. fchwarzer Kleiderjatin, $1.65 Yard 
36-3811. ihwarz. Chiffontaffeta, $1.35 N. 


| Kurz zubor war der Bolizei ge- 
ı meldet worden, daß zwei Banditen 
einen lleberfall in einer Wirtichaft 
an 13, Straße, nahe Michigan Ave,. 
verübt und den Inhaber Edward 
D’Brien um $8, fowie fechd Schlaf: 
magenaufmwärter, die fi zur Zeit 
im Lokal befanden, um zufamımen 
$18 beraubt hätten. Der unlieb- 
jame Vorfall wurde unverzüglich 
bon der Sauptwahe dem Haupt- 
quartier der Mutlerabteilung der 
ftädtifhen Polizei, an 14. Straße 
und Indiana Avenue gelegen, über- 
‚mittel. In deren Remife jtanden 
zwei Wagen. Wertheimer beitieg 
den bon Edward Coyda bedienten, 
feine Kameraden Frant Mler und 
"Bm. D’Brien nahmen den anderen 
‚Magen. Die Häfcher fuhren zu: 
nächſt nach der Wirtſchaft und nah— 
‚men den Tatbeitand auf. Dann! 


Avenue dabei überrafcht, ala fie Pe- 
ter HYunca, Nr. 4711 St. Lawrence 
Avenue, auszuplündern verfuchten. 
| Statt fih zu ergeben, , feuerten Tie 
aber, ale mehrere Schüffe auf die Detektives 


im Baſement, Südſeite, State Strafe, 3 


nächſten 
Iben tat- 


Nanten und Beadi 


* Hübſche, gut ausge 


Ueberzieher in vollſtändigen 


3 
& 
se 


& 516.50 


Verlangt die Aufhebung der Hand: 
fnchung bei Henry Veeder. 


John J. Healy, Anwalt 


J. der 


Dauerhafte Kammgarne, 


Brienzer Aelplerfeſt. 


Ebenfalls 


83.45 


— 


Auswahl von frbhem Fleiſch. 
Läden bieie Woche vertauft werden. 


ragen ge fortgeieht anı Donnerstag, Freitag, Zamstag 


28 


Verkauf von Männerſchuhen. 
Dies ſind wirkliche 85.00 
Werte, in gutem Gunmetal 
Calf Finiſh, in Knöpf-Faſſon,“ 
haben Goodhear welted Oak 
Sohlen, jetzt 


herabgeſetzt auf 83 45 


* — — — 


Feine Lamm 
Rippen NRoai 
Friſch 

Töpfe 5. 

Sirloin oder Mor 


33333 


Ausgelaſfſ. Compound 
Kleine Star Schinken, 5—8 Bf. duchich. 221% 
Lamb Chops, Rippen oder Loin .....194 | 
Veal Chops, Meppen oder Loin.......- 19%ar | 
‚, ir haben unierer jegigen Verkauferzahl 
ſofort bedient werden, wie immer in unſere 
Hamburger Steaf. . .. 1424480 
Veal Stew vBeef 


Etew... 
Lamb Stew 14240e 


ter 


Sin 
Dit 


Damen: Merz, Baumann, Groß: 


1 ni traub. 
Gut gejchneidert in Bezug auf 


“7 
il. 
—— 


Bürt ein Bermögen ein. 
Gont3 für Ninaben - Hüte und 
ſchwer ae Müsgen. E3 jind 506 
hoben und Töc Merte 
jetzt herabgeſetzt auf 
25. 


zoezieii 


Novelin- Anzüge für fleine Ana 
ben, in neueiten Modellen und 
Beſatzſtoffen. Jetzt herabgeiett 
auf $3.65. 


LELLSLLLLLLLLLLLELLLLELLLLLLELEETT ES EIS SE 5 8656 H 0 


1 
u‘ 
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Kurz und Nen. 


deren Unmalt Henthy Veeber, juchte Verbindungen mit Milchfarmern 
‚uns der Ede State und 22. Straße. |, = | a Ber 
2 miffion, melche den Milchpreis feit- | Wohltätigfeit. 
Ze — ers | ftoße. 
22 mir nicht“, fagte Wertheimer, „hal. |! B 
|über ihre Entfheidung zu verhan- und bom Schweizer Männerchor in 
| ſuchung, die durch das Einhaltsver— 
wiſſe nichts von einer derartigen Bazar, der am Nachmittag begann, 
nen Amtsſtern und ſagte: „Ich bin Gründe an, aus benen nach ſeiner 
2* — ing, Pfund 
Berufung der Milchfarmer gegen den bunten Glühlampen ausgeſchmückt 
gezogen und eine Anzahl Schüſſe fahren an einer Rechtsgrundlage 
2 ſchloff idſam koſtümirte Frauen 
zens in die Bruſt und trat unter der es fi auf bloße Verdachtsgründe Weitere Schulen geſchloſſen. an denen kleidſam koſ e F 
* . ’ | 
Se wurden von den Poliziften | Swift gemacht iwerde, ganz allgemein werben müßten, falls nicht fofort und andere. Handarbeiten; die I)5IQO S. Halsted Str. 
Springer und Bratche unter Leitung | reicht werben, | 
'gerüft entledigte ih einer der Lich befchlagnahmt werben foll, jon- fort 10 Wagenladungen geliefert und 
end Zuderwert; Frau 
bon einer der ihm und dem Spieß: |fei, und dergleichen mehr, Magenlabungen Kohle geliefert. Straub, rl 
Hammer und Giebenmann Kappen.| Damen: Rüttimanı umd € 
ichnell wieder auf und vericiwand | besanwalt Jofeph B. Fleming; ihm fiore⸗, Kosciusko-⸗, PBullman-, Brai 
Rachmittag bot der Saal bei Wie es dem Bauer Guſtav Freiwald 
ne Gie mii 3 3 „a jdem SKoftiimball 
bin if fpäter ber Kellner Jofeph und Veeder erwidern ſollte. Sie müſſen ebenfalls ſchließen, falls 
Guſtavb Freiwald, welcher hier die 
L — f ie Verkaufs— 
| | Schule mehr Kohle als für drei Taae | Scale flott tanzte oder die Verkaufs 
| ben. Wahlverfammiung für Banler. 
Umfiht zu Vermögen gebracht hatte, 
Iren, forte die Weinftue zahlreiche 
Finatmen von Gas ein & q in Yondorfs Hatte, Noble an Familien, 1875 an indus | hora unter ber Leitung von Herrn H. als Zeuge in einer Klage der Grumd- | 
"maimen bon Gas e Di — z — 365 ifen- |.’ 2 wre — 
— — Torichter Widerſtand. Hoaiſed Sir. und Norih Abe. Hait. ſtrielle Anlagen und 665 an Eifen- | yon Oppen und der von acht Paaren | eigentumsmatler 
Gebt in die Millionen | der mit großem Beifall aufgenom- | Gebühren vernommen murde. reis 
’ M. 31. Straße von zwei farbigen ;FrH, Frank DO. Sebring ufw, halten... 
der 63jährige | ger. Meilen füdlih von Portland, Dre: 
. ıp — Fa o. . I * 
wurden heute im Amtszimmer von wundet worden. Auch in dieſem gen und auf dieſe Weiſe in der Ward John Hudſon, Nr. 
Nach aufregender Hatz, in deren — und lohnend für die Mühe der Da⸗ Drexel Blyod. zu vertauſchen. Er be— 
Verdächtigen peinlich verhört. Die 


2% nad den Räubern ab. lern N „wenth : | — FR ° 
Bas fid) nun ereignete, schildert | QeN en 9 achmittag in langer Rebe außerhalb des Bezirks anzutnüpfen, 
3% Coyda wie folgt: „Wir näherten Bunbesrichter Landis Dabon zu über= um ihre Betriebe ficher zu ftellen. | — 
2* zeugen, daß der vom Richter vor-⸗ Die Meldung, dab die Milchkom- Schweizer in erſolgreichem Dienſte der 
in der Norboſtede lanten ame; ‚getern ausgeſtellte Hausſuchungsbe— 
2* EN, FJ Aher 5 2* 9 ey" c — 
8Neanug „Die Burſchen gefallen tehl me — — geſetzt hat, ſich nach Waſhington be⸗ ——— 5* A ne 
— —— — * na geben werde, um bafeloft mit Dr. Das „Aelplerfeit in ** welches 
%% ten Sie.” ch tat, wie mir ee ern Ai a, Charles MeCartbn und W. E, Lamb |geltern vom Schweizer Damenberein ; 
XXÂ x { —1 = 
heigen. MWertheimer jtieg aus, yiere und bie Gi a. | | Q; - 2 Meilen 
ihritt auf die verdächtigen Gefellen Fir. ee nurse Deuie Bam Staatlichen | et —— ug = ._. 
zu, jehlug, als er fid) ihnen bi auf| fahren borläufie unterbrochen or Pahrungsmitteltontrolleur ¶ Wheelet des — eg 
— 4 — 2 | } z . } . * | 2 ‘ as } ſte al 5 7 
werige Schritte gemähert hatte, | Yen ii . in Abrebe geftellt, &r erklärte, er|Durde. "Das weil beilann aur Fineh 
jeinen Rod zurüd, deutete auf jei-) Anwalt Sean führte dreigehtt Imneife, Sopiel er wiffe, würden die und _ einem — —* —* 
—2* — | : anah. im großen Saale, der für das ?eit 
ein Bolizeibeamter.” Kaum hatte Mei — urn beiden Vertreter der Bundesnah- im groben * ee 
2 —— Jatte Meinung der Hausſuchungsbefehl — Ip $ Flaagen und Feines Roaſt Veal 
er diefe Worte geäußert, als aud) ' zurüdgezogen Be sollte; por, tungsmitteltontrofie, welche über die | prächtig mit Blumen, Flagg o 
die beiden H ebolver | ürt u . : > 
ihon Die beiden Salunfen Revolver | nepmlich erklärte er, dah ed dem Der Maprfpruch der Milhtommiffion zu | wat. 3m Diefem re 
s tn. Ginelkr) * 0 entfcheiben haben, nach Chicago tom: | wegte ſich eine zahrreiche Bejucher⸗ 
auf ihn abgegeben hatten. Cine fehle, daß die angeführten Gründe, I OR SEE NOO - I menge zwifchen den Verkaufsftänden, 
Kugel drang ihn oberhalb des Her- | ungenügend und unficher feien, daß "en. 
* “lu ädchen allerlei jchöne Sachen 
rechten Schulter heraus. Er fiellund Vermutungen anftatt auf Zats | — —* —e —8 Ynna — 
lautlos um. Die Mordbuben ſuch. ſachen ſtüte; daß, der Vorwurf des ee — WaEe e Imer und Martin Stidereien, Häfel- | Unier Hauptiaden iit iebt 
ten in wilder Flucht ihr Heil.‘ | Verbrechens, melder ber Firma DaB weitere zehn Schulen geſchloſſen v 
| : 2 nn f ; ii x Fräulein Elifabeth Ku twurm, | zwiſchen varriſon und Van Buren Str., nab 
Kelly und Pierot von der Wache an gehalten und nicht beſtimmt erilari Kohle geliefert würde. Infolge bej- und Bo — bohnahın ımd Sttabensahnen, Aanit von, 
der Cottage Grove Moe. verfolgt. | fei, daß in dem Haustuchungsbefeht Te -__ De r 4 % x ıf tedein Zeil der Stabt Tür Sc Fahrgeld er 
are Ant 3 > a 9 41 t 1 1 5 - 2 - 2 
In der Gaffe unter dem Hodhbahn- | nicht genau’ erflärt fet, mas eigen: Und 5 im Nordweſten der Stadt ſo von Frau Martha Andreas Blu: | Bringt diefen Konpon mit und Ihr 
en | Rerirf Oenfinat : — 35 Glaade und Frau Kühn 
Flüchtlinge ſeines Ueberziehers und dern dies dem Ermeſſen der Mar— dem Begirt Kenfingion brei. Yußer- — — Silfie Knecht ver 
warf ibn fort. Bald darauf wurde | fhalldbeamten, die felbft nichts ——— —* reger in * Marie Ahr 
4 +} | & i fndar ’ | 3 T 8 3f Sn | — { 
"aniheinend der andere Nugreiker der Sade müßten, überlaffen worben ‚land zehn und dem Arbeitshaus fünf Aulia Straub und) inann, — und — | 
er : n > © | Ba Schürzen, Kinder- Gaben-Tiſchkomite: die Herren 
geſellen von den Häſchern nach- Die Redeſchlacht wurde heute fort- Trotz alledem ſahen ſich ſechs Sau: | rat Ze. bie —E Knechi, G. Hoppmann. 
Zeſandten Kugeln getroffen, denn geſetzt. Als erſier Redner für die len Eee _. Re E95 Se he * | . e 
: ; Ar Se en fi desregi — ilfs „pen. E35 Iınd die Peabody-, Monte i .. | 
er knickte zuſammen, raffte ſich aber Bundesregierung ſprach Hilfsbun ß — Pec Die Vertaufsſtände machten ſehr gute 
= * Sein Gum: | follte 5 5 ; #of- nard- und Nironfejule. Die Koblen- | Geldäfte. (a en ac a 
im Dunkel der Nacht. Sein Kum ſoll e Bundesanwalt Clyne ſelbſt fol | — * h Em hoch farbenprächtigeres Bild 
pan iſt gleichfalls entlommen. gen, worauf Anwalt Godman als vorräte der Lake View- und Car 
— * ee ana} N Zn} Kan !& -Apd ; 3 als an . 
Auf allgemeine Verdachtsgründe zweiter Vertreter von Swift & Co. Schurz-Hodfcule find fehr gering. am Abend, ale) nu Bertend, —* 
1er7 1 J— Ef m» Fammtlihe Zeilnehfmer entweder fo-| „sch habe bei der Gelcyichte rum 
| Lloyd, Nr. 247 W. Harrifon Str.) : u a ae eye Ge | ftümirt oder doc mit bunten Rappen | $200,000 verloren“, nerficherte heute 
‚weil er feinen Ueberzieher anhatte, an | Kefet die „Sonntagpeit. nn suöleie Beeren ba feine derfehen waren. Während ınan im vel⸗ er 
State und 22. Straße verhaftet wor⸗ 8 ge! ‚ |& Brauerichule von Wahl & Henius 
— — habe ſtände umlagerte, hatte das Kafe, in  befucht hatte und dann 18 Jahre in 
Der von einem der Mordbuben —“ — — — welchem die Damen Hunkeler, Huwy- Vortland, Oregon, es durchFleiß und 
fortgeworfene Ueberzieher iſt in O⸗⸗—Eine Maſſenverſammlung im In— Der Staatliche Koblenkontrolleur | 7., Lehmann und Schudel tätia wa« | 
Briens Wirtjchaft ala das Figen um |tezeffe Alb. John 9. Baulers bon |. n u ——— geftern be [ einem Mertreter der „Nbenbpoit”, 
lei ber beiden Banbiten, bie dort iper 22. Ward, der fi} um eine noch: , nt, Daß bom 25. ‚sanuar DIE zum gafte Kür A d Obr boten die | weicher ihn in Nichter Yemans Ge- 
Champlain re. ma — eines ⸗ der 22. ), der ſich um noch⸗ Gäſte. Für Auge und Ohr boten die welcher ihn in Richter 
—— en —A —— Ueberfall verübten, | malige Nomination beiwirbt, findet 4 Februar 3244 Wagenladungen Fhorlieber des Schweizer Männer- |tichtshof antraf, wo Herr Freiweld 
. a. | ibentifizirt worden. morgen Abend 
Frau fol jeit mehreren Moncten | |bahnen abgegeben worden jeien 1205 00 0, — * —*2 
leidend geweſen ſein Kurz vor dem Ueberfall in der Anſprachen werden außer dem 8 . im Koftiim aetanzte Uelplertanz un- | ®tos. gegen ben tm gleichen Geſchäft 
* Wirtſchaft war der Schneider Frank Stadtvater ſein Kollege Ald. W. P. ‚ter der Leitung von Oberturner Fri⸗ tätigen Thad. H. Howe auf 57500 
Goldberg in ſeiner Werkſtätte Nr. 39 Elliſon, Edwin Strauß, N. George 1 bernomı urbe, gt 
mene Genüſſe. [wald ließ ſich, infolge einer Anzeige 
Behörden ſind weitverzweigter Bande VBanditen, denen er törichtermeife | Die Faltion Harrifon bemüht fi, * Won einer Lokomotive der Penn- | _ Unter den Befuchern befanden fi | vor Drei Jahren verleiten, ſeine 
von Frachtgutdieben auf der Spur. Widerſtand geleiſtet hatite, niederge- Ald. Bauler, der von der Faktion ſylvania Banh wurde an 119. Sir. Konſul Nüßle und Altkonſul Holin- prachtvolle Farm von 900 Acres, 50 
Von zwei Hilfsſtaatsanwälten ſchoſſen und lebensgefährlich ver- Sullivan unterſtüht wird, zu ſchla- uind Brandon Ave. — — 
| d d 3039 D. 92. Str.,|_ Das »Feit verlief in jeder Hinficht gen, im Werte bon $200,000 gegen 
Sheriff Iraeger im Beifein von Po- | Yalle gelang es den Tätern, Tich ini feften Fuß für die Maporswahl im überfahren und auf ber Stelle ge⸗ ſchön und erfogreich, ‚unterhaltend | das ſechzig Wohnungen enthaltende 
‚Iizeibeamten und ten Anteälten einer | Sicherheit zu bringen. rächften Frühjahr zu faffen. |tötet, und erhebend für die vielen Befucher | Zinshaus an dem Oft 42. Place md, 
Reihe hiefiger Babnen Dutende von 
u g Verlauf eine ganze Anzahl Schüffe! ı men und Herren, welche ihre Zeit ——— hierfür 8350.000 und ermit⸗ 
Behörden ſind einer wohlorganiſir⸗ gewechſelt wurden, gelang es den Po⸗ 1 ihre Arbeit in den Dienſt der vater- ielte erſt nach dem Abſchluß des Han— 
ten. weitverzweigten Bande von üziſten Peter Quirt und Patrich ländiſchen Wohltätigkeit geſtellt hat- dels, daß es von Fachleuten auf nur 
ET | N — NENNEN 


‚ten. Ihre Namen rolgen: |$160,000 bewertet wurde, wie er bem 

' Hauptlomite: Damenberein— rau | Mertreter der „MUbendbpoft” fagte. Da’ 

| Zellweger, Vorfigende; Frau Hamz|er feinen ozeigneten Verwalter für 
mer, Frau Straub, rau Nütti- | das Gebäude finden konnte und er in 
‚mann und Frau Kuhn. der „Rofenitabt” am MWillamette | 
Hauptlomite: Schweizer Männer- | bleiben wollte, jo vertaufchte er e8| 
‚or — bie Herren Y. 5. Wächter, |bald für MWeideland in Whoming. | 

E  Vorfigender; Kuehnhold, Naef, | Zuerjt hätte er mit Young & Eo. ver=| 
| Sprunger, Rohde, inet. | handelt, al die Zeit aber abgelaufen | 

| _ inanztomite: Herren Naef, | war, binnen ber fie für feine farm 
Sprunger und Schurig. ein ihm zuſagendes Zinshaus finden 
Bazar- und Unterhaltungskomite: ſollten, hatte Howe den Handel zu 
Frau Zellweger, Vorſitzende; Frau Stande gebracht, der ſchon früher da⸗ 
Hammer, Frau Straub, Frau Rütti- ren beteiligt geweſen war. Howe ver⸗ 
mann, Frau Kuhn, Frau Marty, weigerte nun Young & Co. deren 
Frau Wächter, Herr Rohde und Anieil an der Maklergebührt von 
Herr Gernan. 187500, welche der Zinshausbeſitzer 
Muſikkomite: die Herren v. Op⸗ hatte bezahlen müſſen, Herr Frei— 
pen, Vorſitender; Hopphan und wald ſagte aber aus, daß er Howe 
Schuler. fchriftlich verpflichtet hätte, Young &' 
' Delorationstomite: die Herren, Co. von dem Abfchluß zu venachrid: | 
‚Rohde, Vorfigender; Spangenberg, |tigen. Der Gefchmorenenfpruch fteht 
Hüttenmofer und Aug. Beterjen. noch aus, | 


Frachtgütterteben auf der Spur, deren | Durfin zwei Schnapphähne bingfeft 

Beute fich in den lebten 13 Monaien | zu machen, bie Turz zubor Peter) N 

auf 5 Millionen Dollars an Wert|Hunican, Nr. 4711 St. Lawrence) F 

belaufen haben Toll. Näheres wolfen | Xve., überfallen und um $12 und bie 2 

bie Behörden vorläufig noch nicht be- | Tafhenubr beraubt Hatten. Die) 9 

‚tannt geben, inbeffen fteht feft, dar; | Häftlinge gaben ihre Namen ‚aß | 

allein in dem Vororte Franklin Part | Names ‚Bladburn und {red Miller! 

schlreihe Verbaftunaen voraenom: | an. Sie ftehen in ——— | 

men worben find, | dacht, eine ganze Reihe Meherfälle auf | 

| i dem Kerbholz zu haben. | 
In der Fremde verunglüdt. ; | 

Im Jroauois Hofpital ftarb Heute. EN 

Henty E. Kutz, der Feuerwehrchef 

der Ortſchaft Gardner, ZI. 

wurde geſtern Abend an Elark 

und W. Jackſon Boulevard, 

den Fahrdamm überſch 


mer gekauft haben, trägt seit jeher de 
Namenszug von Chas. H. Fletcher und ist seit über dreissig Jahren 
unter seiner persönlichen Aufsicht bergestellt worden. Lassen Sie 
sich von Niemandem darin täuschen! Fälschungen, Nachahmungen 
und ,„ Genau so gute "* sind nur Experimente und gefährden die Go- 
sundhejt der Kinder. Auf der einen Seiteetwas Erprobtes, auf der 
anderen ein biosses Probieren. 


Was ist CASTORIA 


Castoria ist ein harmloser Ersatz für Ricinusöl, Paregoric, Tropfen 
und Soothing Syrups. ksenthält weder Opium noch Morphin noch 
andere Betäubungsmittel. Seitüber dreissig Jahren gebrauchtman 
es beständig gegen Verstopfung, Blähungen, Windkolik und Durch- 

e — fall; es beseitigt die dadurch entstandene Fieberhaftigkeit, und, 

| le; 5. Ed. Sturm, 580 Buntie; 6. | indem es Magen und Darm reguliert, hilft es zur Einverleibung 

— Gus Carſtens, hohes Spiel, 120 ——— * ne rn und natürlichen Schiat. 

mauter ats Shiedsrihter. IMuntie; 7. Ban Doehren, SKreuz- rg en | Preßlomite: die Herren Buchman, | 


‚ ie an anderer Stelle berichtet, |turne gegen 4. Die Sorte, die Sie immer gekauft haben Vorfihender Kühnhold, Marty und 
hat Aderbaufefretär Wilfon einen Trägt den Namenszug von Sumwipti | | 
Schiedsrichter auserforen, der in | Erfriſchun öfomite: 
den <treitfragen zwiſchen den | Hogi Worfipenber: i 
‚Schladthausfirmen und ibren| * Dem Söjährigen farbigen Grob- | \Hunteler, Hohlfeld, Zelliveger jr 
‚Arbeitern das entiheidende Wort ſchmied Ira Eopington, Nr. 3410 ©. \und Andreas. 
fprechen joll. Wie erit heute Nac- | Wabafh Ue., erfroren geftern Abend Empfangstomite: bie 

mittag aus MWafbingten gemeldet die Hände. Cr fiel an R. Norbiea 0. Kneät, Worfikender; 


J 1, gen! : 


Bei dem geitrigen regelmäßigen 
Ruß! Monatdturnier des Lincoln Stat- 
Str. | Hubs erzielten folgende Teilnehmer 
ard, ald er;die beiten Leiftungen: 1. ©. Hart: 
teiien wollte, mann, 19 gewonnene Spiele, 823| 


eine aus entgegengefegter Richtung |5: 4. D. Qaage,15 geivonnene Spie- 


Die Hochſchule in Desplaines. 
Ein Enteignungsverfahren zur 

die gerren | Erlangung des benötigten Qandes 
Paul Schoene, | für den Bau der neuen Hochfchule in 
Desplaines ift zur Zeit im County- 
gericht vor MWichter Williams im 
Herten! Gange. 3 richtet fich gegen rau 


MU DZi 
nr r 


Kurz und Nen. 


N E - N ie 


Brund Str 
nn Pr n 


und Batiſte Cloths. 
für Babies-Kleider. 


Nr. 1 Vorl Loins, 6 
nur ein Preis diefe Wohe.22%2€ | Fett aum Muglaffen 
Mor! Schulter Roait ... 
PBeiter Beef Bot toali....13hae | 


Leaf L2ard, fo viel Ihr 


Schmalz, 2 Rid...48c | Mir 


‘angibt. 


'bat "ih im legten April 
'Verklngten getrennt. 


das Teſtament tel), 
ı Söbit, 4810 Orcheiter Ave,, der‘ J 


| Nachlaigericht eingereicht. 


_——— 
“ 


eim-Nähtvoche jind in tadelz 
duch den Gouverneur DER 


die gemacht wird, um dad 


31;öllige weiße beitidte 
Flanell Skirt-Muſter 


Yards. 
Auswahl, in Entwürfen, die von den allereinfachſten bis — 


Kommen in einer guten 


a ſie waſchbar ſind, Jind dieſe 
aby- und Stinder-Iinterröde, 


Muslins 


naht weiß, da e8 fi 
erfleider zu machen. 


ch bezahlt, 
Hier find 


ganz außergewöhnliche Geld eriparende : 


ie jpeztell für dieie Heim-Räh- 
find: ‚ 


36-3011. geleihter Muslin, 18c die Yard 
36-3011. ungebleicht. Muslin, 15c die Yard 


Yadies’ Home Jonrnal nnd MeCall Schnittmniter find 


x Haben. 


Stirfereien 


Schmale Stidereien, Sc bis 20c die Yard. Amportirie 


ng Stanten. Nett gearbeitete Ent- 


wiürfe auf Cambric oder Longelothe. 
Nuffled Rlouncing, 48c, 68c, 75c und 9öc die 


ard. 
führte Muſter auf hochfeinen Swiß 
Ein ſehr paſſendes Flouncina 


MARSHALL FIELD&8 CO, 


BASEMEINT' 


| 


BR 


(Union Stock VardsPkg.& Prov.00,) 


Großer Berfanf von friihem Fleiſch dieſe Woche. Kommt frühzeitig und habt eine 
Wir erhielten zwei Carladungen davon, Die in unferen 
Der Verkauſ beginnt Donnerstag Morgen und iwirb 


und Sonntag Morgen bis 12 
eſle Ausw.e Schweinefüße ſpeg — * 
...24%e | Sauerfraut, Bfund 
Ferkelfleiſch ſpeziell dDiefe Woche, 
‚ Schultern, Schinten, Epeditlide, 
Disc ı Stöpfe ıı. Füße..6ige BiB 24 
Narch Star Eped, beiter.. 
| Sanch frifhe Bad Rippen. Gier 


Bar 
fie Dref- | Home made Bratwurft....18 
15%e | Home made Franffurter..19 
Nr. 1 Heine Aaldstenlen, etwa 8 Pfund 
durchſchnittlich Piund .„..... ne .. 
Feines Norderdbiertel Naldfleifh, Meine 
mildgefüttert, fund iklar 
10 neue Butchers hinzugefügt und Jhr werdet 
n beiden Läden, — Nanm u, Yleiih für ATie. 
14120 | HalSinohen, 2 Bib...141ss 
4bac | Schweinefhnauzen ...Idbze 


€ 
* 


1 
Gefal;. Spare Ribs..144%e | HalsInohen, 2 Bd... 14 EeF 
Zwei Läden: 


Vergeit unjeren 63. Str. Store wihh, 
wo wir _Neigbborhrod oder irgendeine Gorfe: 
Stampa, bie Ibr wollt, geben. 


1750 W. 63. Str. 


Cebit nad unierem Schild an ber Nordfeite } 


der 63, Straß 


e. 
befommt 214: Rabatt am Dollar. 


Dad Land angebotene Entfgädigung, 


ihrem liebgewonnenen und fo biele 


‚Sabre beiwirtfhafteten Lande hängen 


und fi nicht davon trennen mödh- 
ten, namentlich da in nächlter Nähe 
noch viel zweckdienliches Land vor— 


handen iſt, das ohne Schwierigleit 


erworben werden kann. — 


Kohlenhändler Gronner verklagt. 


Adelaide Gronner hat heute auf 
bedingte Scheidung von Mar Gron- 
ner angetragen, den fie am 3. Auguft 
1890 in der Stadt Nem York gebei- 
ratet bat und infolge häufiger fcöme- 
rer Mikhandlung mit Metallftüden, 


‚al zu aering proteftiren, ‚ teils an = 


= 


einer Hunbepeitfche und häßlicher Be- 4 


namentlih wenn er in 
jähzorniger Aufmallung mar, am 
letzten Weihnachtstage verlaſſen 
mußte, wie ſie in der Klageſchrift 
Gronner verbient $400 mo- 
natlich mit feinem Koffer ‚efhäften 


ſchimpfung, 


der Süd Wabaſh Ave. und iſt ver— 
mögend, ſoll für ſeine Gattin aber 


nur ſehr dürftig geſorgt haben. Sie 
hat Richter Brothers heute veran 
laßt, Gronner an der Veräußerung 
ſeiner Habe zu verhindern. 

Aus gleichen Gründen hat Maud 
M. Duffin die Löfung ihrer am 28. 


'Suni 1916 mit Charles %. Duffin 


beantragt; fie 
von dem 


eingegangenen Ehe 


Bedeutender Nachlaß. 
Im Nachlaßgericht wurde heut 
von John Ge 


I. Nanuar dieies Jahres geſtot 
iſt, gutgeheißen. Der Verſie 
hinterläßt außer der Witiwe 
Schulz Göhſt, drei minderj hrige 
Kinder. Vom Nachlaß iſt ein 
tel der Wittwe, das übrige den Ki 
dern vermadt. Der Nahlai 
ziffert jich auf $167,500 in Biegen? 
ihaften und $7500 in Yabrbe 
Sarab Raypmond Fitßwille 
4824 Vincennes Ave, hat 
vier Brüdern, von denen ” 
Charles bier, in jenem Haufe 
der Vincennes pe. mohnt, "glei 
mäßig das  Einfommen 
558,000 auf Lebzeiten 
Nah dem Tode des Tegten 
ihre Kinder jtch darin teilen. 
ind der Wesleyan-Univerſun 
Bloonmington und $2000 Mare 
Kitſon ausgeworfen, letzterer in 
erkennung achtzehnjähriger # 
Dienfte im Heim der Erblafi 
Das Teitament wurde He 


VELLIG 
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se 
2 
“ 


y 





m Te EN 2 "0 
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(The Store of Tö-day and (To-morrow 


THE FAIR 


State, Adams end! Nearborn Streets 


0 N * 


— —— 


—— — ——— unabhängig und [icher 
elte „S.& 8.” Grüne Stamps bis Mittaa 


Zahnf 


wirb feine Sekunde länger 
chmerzen, nachdem „E⸗8 Tooth 


von „Wall Street” zu finanzieren, 
‚unter Regierungstonttolfe das Stapi- 
tal gemwifjermaßen zu Rabilifieren | #9, 
jund das Land vor den PBaniten zu : ; 

en | Filler” angewendet if. 
bewahren, die in der. Vergangenheit) o, = bat fon un . iſt es 


uuun 


Schulrat hielt wieber eine feiner be- 


kannten ſtürmiſchen Sitzungen ab. ned 
in 1875 


Eoeb wuͤtete. 


innninnniiuniirniinnimunnin izurinnininuniiniiniuniunuuniininiininuniuninniunninniniuunieninuiuiununni uinuuiuuiiininiiiniiiuini i iiiiiinininiriiiiininen uunnn uuunn 


1000SergeKleider werden verkauft zu 6.88 


Bargain-Bajement 


nur 


Strümpfe 


Shwarze und weiße 
baumimollene nabti. Da- 
menftrümpfe — doppelte 
Herfer und Zehen; ſpe— 
siell, Paar 15c; 


2 Baar u” 25€ 


Männeritrümpfe 


Schwarze, weiße und 
graue baummoli, nabi- 
Iofe Männerftrümpfe — 
Doppelte serie und > 
ben, ajffortirte 
Größen, Baar.... 


Kinderftrümpfe 


Schwarze gerippte 
haumwollene nahtl. Kin— 
derfirümpfe, Doppelte 
Serie und Beben, Grö- 
ben 6 bis 0%, 

Baar au 


Garpet = Proben 


27x543011. Gr. Royal 
Wilton Carvet Muſter. 
aſſ. VPortie von einer 
Seite, Ecken⸗Borten, — « 


Tür - Matten 


14x26 Größe 


extra 
fSwere Gummi-Türmat- 
ten, Diamond Blod Gen: 
ter Mufter Band, ein» 
ee. fpeaiell am 


Stickerei 
200 Stucke Schweizer 
tiderei-Einfäge, reau⸗ 
för zu Sc verlauft — 
fneziell für dieien rei 
tag8d-Berlauf, di 
Dard zu 


Auspm, d. Minftern ımd 
Farb., tot.b.$3 PMd.,Ztüd 


E | j IN 

IN Ä | a 
Bon Fabrifauten find a A DO Aue — Serge-Kleider ſind jetzt 
die rieſigen Verkäufe, — W in großer Nachfrage. 
die in unferem Bargain- RE BD Mehr als irgend ein ande- 
Bafement abgehalten res Kleidungsſtück ver— 
werden, beobachtet wor einigen ſie in ſich prak— 
den, und ſie haben ſich tiſchen Nutzen mit hüb— 
ſchnell daran gemacht, ſchem Ausſehen. Dieſe 
uns ihre Ueberſchuß— Kleider ſind vollſtändig 
Lager von Kleidern zu neumodiſch, die Modelle 
großen Preisherabſetzun⸗ ſind für Miſſes und für 
gen zu offeriren. Das Damen, und die Farben 
I nahm ſind meiften® dag popu- 
wir imftande find, dieje — F —* * = sh 
m e werdet Geld eriparen an 
borzüglihen Serge-Klei- dieſen Serge-Kleidern zu 
der am Freitag zu ver dem Freitags Bargain— 

kaufen für Preis von 6.88, 


Gas-Lichter 
Ein herabhängendes 
Gaslicht — vollſtändig, 
gewöhnlich zu G65c ber 


m 


Flouncing 


18 Zoll breite Floun⸗ 
ciug und Storlet Cover 
Stickerei; reaulärer 19c 
Wert; ſpeziell am Frei— 


tag, die Vard 123e lauft - 
J——— 


Schuhe für Mädchen 


Solide Lederſchube für 
Mädchen, Pat, Colt und 
mattes Galf, nur in 
Anöriszaffon, reguläre © 


AiGsESRSaHEaHaRRERRRRERTRARTTALIEHSERESREBTRG. JERLAZSEIDSHHRSEHOTIHESDTLALTERRARDARANLRUDSDAURUNGARNRAUNDERDEHHSHEAAARAAAHNANE 


Scyuhe für Damen 


feines Matent Golt 8 9 
“ 


u. mattes& Calf, mit 
nüren ober Ainöpfen, 
oder niebr. Abfäge, 
ud ober Leber Tops, —— 
wert bis 53.60, zu 


82.50 Werte, ſpeziell am 
Freitag Raar All....... 


Wajierglas und 
Büritenhalter 


Eine Kombination — 
nidelplattirt — fpesiell 
am Frettag 3 
nur 


Knabenſchuhe 


Solide Lederihube für 
Airaben, in Schnür- ınd 
Kudpf Falſon — echtes 
Belour Calf — reauläre 
$2.50 Weite, 

Baar zu 


Schäl⸗Meſſer 
OSelgehartetes Sch a l⸗ 
meſſer mit gefirnigtem 
Holagriff — ſpeziell am 
Freitag, das 


Knaben Mackinaw Coats 


Matinaw - Nöde für 05 
” 


‚Anaben, Bröhen 8—17, 
Baby-Bänder 


aume, ataue und lob» 
Reinwoflene gerippte 


b. Raids, hobe Ara- 
Gürtel und Rath» 
Binden für Babies; der 
reguläre 50c Wert — 


Saisen. wert bi& $5, zu 
fpesiell, 


Hofen für Knaben 


Einzelne Knickerhoſen 
für Knaben, in guten 
dunllen warben, alle 
Größen bon 5 Bi8 16 
Jahren: fpeziell Freitag 


Ellenwaaren äußerjt herabgejett für morgen 


Bargain⸗Baſement 


Gebleichte Mus · Sse 9.4 gebleichte 
lins, runder Fa- Aurora Bettuchſtof— breite weiße Sba 
den, bardbr., mei | Te; dicier befannte | ter » flanelie, auf Grund, fancy Mu 
| der Fintfö, fertig | Vettnchitoff au wer | beiden Zeiten gie iter, rür_ Kleider, 
| für bie Nabel; 10 | niger als Sabril: | flieht: 10 Nds. an Waifts, Shirts u. 
Dardbs an 1 Kun foften; 10 Mds, an | 1 Aunden; fpesiell w. Sarben ga—⸗ 
den; morgen die einenKimden; mor⸗morgen, die rantirt echt — die 
Auswabl, Yard, gen, Nard, zu nur Yard zu 


163c 44zc 272c 223€ 

162c 2C 2 2 
Neinwost, Serged, 50 Zoll breit, narantirt | Farbige reinfeivene Grepe be Chines 

feine reine Wolle, für Zuit3 und Efirts, in | und farbige reinfeid, Greve Georgettes. 

modern. nabhblau u.fchiwarz, | 40 Bolt breit, mo 

aud feine Amperiel Iwill ' derne ud nemünfchte 

stleider-Zerges, 45 3, breit, Schattirungen in die 

feine ſchwarze, Auswaͤhl mor | fen Selde-Parpain 

gen, die Dar | morgen, Pard 


Koriolt-Anzige für Knaben 


Vargaln⸗Baſement 
Nnabenanzüge mit 2Hoſen, ein— 
ſchliefzlich Corduroy u. blaue Ser— 
ges, Norfolk und Trench Modelle; 
Größzen bis zu 17; ausgezeichnete 


Werte, zum Verkauf 62 
für Freitag zu oda 


nur 

Knaben⸗Ueberzieher, feine woll. 
Miſchungen, bis zum Halſe zuzu— 
knöpfen, doppelbrüſtig, Worſtedfut— 
ter, Größen 3—-8; wert $4.85 und 


5.3856. um Verlauf A >25 
o 


grcitag, Largain: 
B 
Pinch 


aſement 

Knaben-Mackinaws, in 
Back gemacht, mit Shawlkragen u. 
Patch Taſchen. Ein guter, warmer 
ſpegiell für Freitag 4.25 
zu nur 


145 junge Münner Anzüge und 

98 junge Münner lleberzieher, aus 
| Gaflimere, in netten Mujftern, in nn _& 2 
Miihungen, Pin Yad und einfar erte bis Sa ın— 
hen tonjervativen Modellen. Grö- Größen von 27 bis 


ken bis 38; wert bis 6 55 42, Sreitag zu 
® 


$10.95; alle gehen 1 .98 
Männer Hemden 


Schwere unge- 
bleidte Bettu cd. 
ftoffe, lange fa 
Briflängen, bis 10 | 
Vards jeder, bolie | fanch Silfolines- 
Jard breit. Dar» | harbddreit; morgen 
gain für morgen— | die Nuswahl zur, 

I 


ardbreite No 
| beity Cballies — 
feinite Niufter, fers 
ner einfache und 


öde ihwere harb- 29€ feine Percaled 
. 84. feiner heller 
Union-Snits 
Wollene arrippte Wor: 
fted Union» Zuits für 
Damen, mittlere und 
Extra » Größen, $3.00 


Breitag au. .01.98 


Union-Znits 

Gerippte Ynton-Suitd 
für Rinder, fltebaefilte 
gert, Die reguläre H5c= 


ARIEBIRESESRRERSSHSESHRIESTGSRRNISSTBHRSREZEANISSHERDARHRARTHERSHRDEAATEHRIAS RAR ARENG 


Vard 
die Dard zu Gmid, — 


142c 172c 


Fardlge reinfeldene Kleider-Satins 
und ſarbige reinſeid. Kleider-Taffetas, 
moderne Sgqgattirun— | 
gen und ſchwarz, | 

| 


PET 


us. 


alle hardöreit, auber- 
läffine Qualitäten— 
bie Ward 


SDSHERGERERBBEBERES 


Watte 
Penant Stopf- Baunt- 
tolle, in fohmarz;, weiß 
und farbig, die regıtläre 


3c Corte; foveziell, 5 
4 Spulen für ...... E& 


Maſchinen-⸗Oel 

Maihhinen » Del, fledt 
nicht, wird nicht Did ob, 
Tlebrig, bie reguläre 10c 
Sorte, Flafche 


Union-Snits 
Graue gerinpte Wor- 
eb Union » Curits für 
änner, die reguläre 

33.00 Qualität — pe 


Be ein 51.98 
Sebruar-Berfaufvon Wajchitoffen 


Kleider-Gingham, Fabriflängen, int. 24c, Yd. 15c 
Weihe Pine Neiter, wert bis 3de, fpez., Nd. 19c 
Baumw. Challies, ganze Stüde, wt. 17c, Yd. 10c 
Mercerized Roplin, Kabrilläng., 3de Wt., Yd. 19 
Madras Hemdenzeun, 3630I1., reg. 30c, 9. 19c 
Seide Rongee, 3650ll., wt. bis 50c, fpez. Yd. 25 
Fanch Onting Flanell, große Auswehl von fanch 
Muitern, Fabrif-Enden, Yard zu 1dc 


Februar Schuhe-Verkauf 


Bargain-Baienient 

Morgen wird unfere Bargain-Bajenent 
Shuhabteilung Werte bietet, die eine um- 
i gemöhnlihe Gelderfvarniß find. Kommt 
® « ſicher —Ihr ſrart Geld. 

Damenſchuhe. — Eine rieſige Auswahl 
don Faſſons, vaſſend für die Stratßze und 
Totlette, zu 1.98. 

Mnnerſchuhe. — Verſchledene Fafſen⸗ 
für Männer und junge Männer, flr Xol- 
lette Und Arbeit, au 1.98. 
Anabenfguhe— Fir Schule n, Toilette, 
auberiäliige Qualitäten, au 1.98, 
Maͤdqcenſchuhe —Batentleder, Gunmetal 
Galtftin, &cı Kid, alle Größen, 1.98. 


Danıen-Slipperd, — Für Gefellihaits- 


und Hansgebraud, 4 
& 1 borzüglich paffend, 
R ) ſehr pralti⸗ 
ſche Faſſons, 
morgen 9 


au Coat für die Knaben, 


a 
a 


Sebruar-Verfauf von Bettzeung 
Gebl. Muslin, 3630llig, ganze Stüde, Yard 1öc 
- Comforters, janitäre Banımw, Füllung, St. 2.65 
Gehl. Bettzeng, 214 Ye. breit, 55c Wt., Yd. 39 
Plaid Blanfets, fein. weidh. woll. Finish, Pr: 2.95 
Bettdeden, beiranit, ansgezadt od. gei., St. 1.75 
Nahtloje Bettücher, ein wenig fehlerhaft, zu 77c 
Import. feder Tiding, 36 Zoll breit, unr in 
rofa vorhanden, 58c Wert, Yard zu 356 


—— Dieſes ſind nicht weitergeführte 
Auabenfhuhe, ı Partien, angebrod. Grö- 
er einperd, | Gen md beiehmuhte. 


Mitled.Schube . Männerko,en — 
“ni Nusivahl, Freitag. zu.... 


Alnderidrune, 


Grtra! 1,500 Kaar Deamen- Hans: Zlippers, ganz 


aus Filz, in jehiwarz und beliebten Karben, 29e 
Freitag zu 


in allen Grögen. Die Auswahl für 
— ”r 
Baby-Strümpfe 


‚arbeitende und gefneistete Voit in ? 
⸗ .. 
Zwei Läden: 
|twie unter Leitung ber Bundesrefer Gele Thompion ein Lügner, ein un- 
euigfeiten für reiten industrieller Unternehmungen durch⸗ | taır haben. Natürlih bat e& aufgehört, Es 
set: ? g 
F ache zu Schmerzen zurück. ir 
ıhet nicht 188 Nr mie nur geiiweilige Grleiterumg, | DeLlaufen, fo gejialtete Jich Dre gejtrige , 
ſodaß ſelbſt bei unverminderter oder 
— Jedermann lann es gebrau— ge ö . 
Leien Sie jeden einzelnen und fehen Sie, wie Sie Ihre Lebensfoiten * De EBEN | ıhon fo häufig zu berichten war. E83: 
Eurem Apotbeler zu 25c die Flafhe, ober «; | Tam ſogar dazu, daß Präſident Da⸗ 
— rt Ihidt von der Chad. U, Bertram Drug 
j mehr die Rede fein konnte. Verlauft und empfoblen in Chicago von ben ſeiner Reiſe nach Kalifornien zurück⸗ 
' Mäntel; aus feinen<tot: edle Abſicht des Kapitals, der Re— Fiege Walgreen & Co., 39, u. Cottage Grove; 
—— * zwiſchen die Beine zu werfen, um fie | patiscd, 14, u, kiberty Str.; Weo, starg, Noris; Der Lanz begann, ald ber Antrag | 
State Sir. 
Geſchäftsleute haben es ſchon ſeit werfen, und Kommiſſär Loeb er— 
Z geſtalte, der geſchäftliche Kredit im- ſchaftsleben der Nation in ſchwerſter trauen zu dem Schulratsanwalt 
ner ſagten eine ſolche Panik für den ner Erklärung ſagt er: „Man kann beſihe. Dieſer blieb ihm nämlich die 
Nunmehr aber hat die Regierung einer ſolchen Finanzmaſchinerie in und ſich Mühe geben würde, ben 
ſtarken Damm entgegengeſetzt. Ende der projektierten Zentralbant wohl ders. Siatt deſſen kommt er aber: 
ſten in Waſhington eine Geſetzesvor- würde; daß, fußend auf dieſem Ver-⸗ fehit. Nun, ich kann nicht fagen, 
ſogenannten „War Finance Corpo- Kreditforderungen gerecht zu werden; ſprach ſich Loeb dahin aus, vaß es 
ausgeſprochenen und ganz beſtimm- reit ſein würden, als es ihnen nun⸗ zaum mutlerer Körpergröße — von 
den Truitfombanies unabhängig | Wer den Gejegentmwurf zur Schaf- Der Bang guit welter. 
zu jtellen, am indnftrielle Iinter- tal von einer halben Milliarde ger. von Neuem Heftig auf eimanber 
maßnahme vorgeſchlagen, indem tie ſtration zur Herbeiführung der gro- ſtattet werde, mit bloßer Zuſtim— 
vorgeſchlagen werden, weil ſie an⸗ wartungen nur zuſtimmen; der kann „Kommiſſär Loeb hat viele von uns 
weisbar notwendig ſie im Intereſſe Rieſenſchritt vorwärts auf dem We- Mann“ bezeichnet. Nun, ich kenne 
* L 2 ‚+ 
| Ohne Srage — mas auch nur porlage mit dem erften wirklichen ten Hinftellte, Wenn biefe Beleibi- 
Madras -» Gardinen | 
: . ausfchließlich beherrfchten Geldmarft, 
'sentralbanf aber mit der notivendi« sjhlieplid; beberrjehten Gel getan hat.“ 
gen mit bazır baffenden in Harniſch 
vom Geldtrnuſt erfolgreich hinter⸗ auch gar nicht darüber wundern, daf melde SWBürgermeifter 
‚die Motive, die die Abmintitratton Fruſt kontrolliert wird, vollſtändig „Severinghaus ſpricht nur das 
laßt haben. Er betont dabei aus- ſereſffen im Senat und Kongreß ader Thompſon, geſagt hat —“ 
ſervebankenſyſtem, die bisher nicht hant zu dinterireiben Dennoch aber langten, daß man mit der Erledigung 
| ‚ben I olchen Regierungszen- Mit äuſten au in Bult;= 
ten anaeichloffenen Banten ! gterungsgen: ; Mit den Yäuften f_ fein Pult = 
S ? | 2 a ı 5 . * * 
deren Verriche drangt ſchoñ dafteht, Bebeutet bie Thompſon als ein Lügner, ein un⸗ 
zſ M jeſ 2, { | » 4 mp 
— verboten iit. Auf diefe Weije mar Kapitalismus den wirffamen Todes- fan“, fagte er, „ift ed, daß jener 
Street“ anfälligen „Moneh Iruf für die Dauer des Krieges, zwei⸗ eltte ihn — ⸗ ⸗ den Freitagverfauf zu 


bom Geldtruſt ganz nach Belieben —— Alle ſagen, gleich nachdem ſie eine Klei⸗ 
‚brutaler Weile die Anute der „Intes | 
reſſen“ fühlen zu lafien. Wir zeigten | 
auke> Avenue Lincoln — Schoo! 
Paulina Str. u.Ashland Ave. | — Mit BAR 2 
Ivebanten die Aominiftration jeibitı i banfbarer Gejelle und ein Schurke ; 
g aber auch jchon die fichere Finanzi=| iR DEREN" U0 WOchen. 
I 
* * —— b zubören, denn „Es ‘ yiller” ver» S i ⸗ 
geführt hat. Inzwiſchen ift jedoch der Waren die vorhergehenden Schul 
ruhigt den zuckenden Nerv und läßt keine Ur— 
Verpaſſen Sie ſie nicht — ohne Erfolg die flüſſigen Mur zeit G * * — 
Freitag ift ftets ein T ; : e . ; ?  (Selbmittel immer tnapper fondern eine wirflide Füllung für den Zahn, bafür zu einer um fo ſtürmiſcheren, 
—— ein Tag von bemerkenswerten Bargains in unſeren beiden | Ihr ſo — ihn mit einer dauernden Fül— denn es ſpielte ſich wieder eine Reihe | 
PR n . .. . 1 : lung zu ber! * 
gar geſteigerter Kreditwürdigkeit von deren Nähnen, 
E3 tif in einem Augenblid angebradt. 
Einkaufen in irgend einem unferer zwei Lä Banten infolge mwirtlichen Geldman= | . 
8 f zwei Läden berabiegen fünuen. | nela u sich ne Ballen nicht | !pird direit nah Empfang des Preifes gi jpis den Befehl gab, Schultommijjär 
— u * * n En. ı 3471 Gifton Abe., Chicano, Jatob M. L 
+ Winter - Mäntel Mädchen - Mäntel mehr t < jein fonnte, Offen" eerauft und empfobien Sea. 0000. ee ae — 
an ‚Tichtlic) war bei diefiem Mühlen die folgenden Mpotbefen und Departnient-Läden: N ) 
ee Bench —— Faſſons u, Str 00 Eiegel, Cooper & Co... W. U. Wieboldt & Eo., geehrt ift, aus dem Sigunasfaale 
> ebr- n, Se 2 9 | nierır N nasse & Don dünne Schmidt & Broß,, 7 . i e 
Salfonb, velsbeicht, - Sabren R gierung in fritifcher Stunde Anüppel | Samist & Bro. 71, und Gotiage Grave; Dis hinauszuwerfen. 
jaum Strauceln zu bringen und ihre She "ind" Geonomieal Drug Co, 192 Norp Geltellt wurde, $175,000 fiir den Anz | 
Unfähigkeit darzutun, Erfahrene ‚tauf von Schulgrundjtüden auszı= 
ı Monaten immer Bitterer beklagt, daß { Härte, daß er nit dafür ftimmen . 
Tich Die Finanzlage immer fchiwieriger  Regierungszentralbant dad Wirt: tönne, weil er nicht das nötige Ver: 
mer mebr erſchwert werde und alles Zeit zu ſtabiliſieren und in einem ru⸗ Charles R. Francis, welcher die 
auf eine große Panik hindeute. Ken- higen Fahrwaſſer zu halten. In feis Verhandlungen dabei zu führen hat, 
kommenden Sommer als ganz be— vertrauensvoli erwarten, daß ſchon Antwort hierauf nicht ſchuldig. 
ſtimmt voraus. die einfache Tatſache der Errichtung „Wenn Loeb ſeine Pflicht erfüllen 
mit einem kühnen Schachzuge dieſer ſo hohem Grade das allgemeine Ver- Tatſachen auf den Grund zu gehen“, 
Wühlarbeit des Geldtruſtes einen trauen kräſtigen wird, daß die Hilfe ſagte er, „ſo läge die Sache ganz an⸗ 
Januar hat der Finanzſekretär Me- nur in ſehr wenigen Fällen wirklich in feiger Weiſe daher und erklärt, 
Adoo den geſetzgebenden Körperſchaf- mehr in Anſpruch genommen werden daß es ihm an Vertrauen zu mir 
lage unterbreitet, die die Errichtung trauen, die Banken allein imſtande daß ich irgend welches Vertrauen in 
jeiner Regierungszentralbank, einer ſein würden, den an ſie gerichteten ihn ſehe.“ Als Erwiderung hierauf 
jration“, mit einem Stammtapital und daß die einzelnen Banken auch hm höchſt gleichgiltig fei, mas „fo 
von 500 Millionen Dollars zu dem um ſo meht zur Krebitgewährung bes ; ein kleiner Mann· Francis iſt von 
ten Zwecke vorſieht, ſowohl den Na- mehr ja nicht mehr an der nötigen ihm denke. 
tional- und Staatsbanken, wie auch Rückendeckung fehlen wird.“ 
bou „Wall Street“ die notwendigen fung der projeklierten Regierungs- Als man dann auf die Kohlen⸗ 
baren Geldmittel zur Verfügung zentralbank mit einem Stammkapi- frage zu ſprechen kam und die Geiſter 
‚nehmungen zu finenziren. Dieſe nau ftubiert und in ben Rahmen ber. plaßten, weil Loeb dagegen pro-, 
Maßnahme ift zunähft als Kriegs: Übrigen Maßnahmen ver Abmini- :teftirte, bag dem Gefchäjtstührer ge: 
zur Finanzierung don Unterneh- Ben mwirtfaftlihen Reform in ben mung des Koblenausfcuffes Heiz— 
mungen bienen foil, die für den Krieg , Vereinigten Staaten einfügt, ber! materialien im Werte von 387,000 
dernfalls nicht bie allergeringfte nicht umhin, fich außerordentlich viel als unzeblich Hingeftellt“, fagte Vige- 
|Ausfiht auf Annahme im Senat Gutes gerade von biefer Maßnahme präfibent Severinghaus, „und er hat 
‚des Voltes au ift; der Einfluß des ge der wirtſchaftlichen Reformirung einen weit größeren Diann, welcher 
‚Geldtruftes im Kongreß und Senat | der Vereinigten Staaten erbliden. Goeb als einen Qügner, einen un- 
gewünscht werden fann — haben a ht ee he gungen nit Begrünbet wären, fo 
ie 'wir es bei der Gründung diejer mürbe Loeb fie wohl zurüdgemiefen 
Cottage Poles und Knöpfe 
Hol aſtan · J tirte fei . * 
— — wen Sc Des De WM as Monopol bdes Geldtruſtes, zu — 
— in — ——— gen Ergänzung des Bundesreſerve · durchbrechen Daß Loeb hierüber 
x A r crufarb 3 3 
Golden Finiſh — vollſtänd⸗ reis 82.00; Sreilag 6. geriet, Tann man fich benfen, find 
‚trieben worden it. Der Finanz- diefe Gefehesborla : ‚entnommen, 
a — — Br; ge bon einfah i : a 
ſetretär MeAdoo ſelbſt erläutert im Fr npamentaler Bedeutung in der gro- | Ihompfon feinerzeit an den Stabtrat ı 
la rt 2. — Y, ’ a i . » ! u s . ‘ : ! 
zut er 4 ze. die olgeſchwiegen wird. Weil die Vor— nach“, rief et mit Aufbietung ſeiner 
die Exrichtung einer ſolchen Regie- lage ſo fundamental wichtig iſt, wer- ganzen Lungenkraft aus, „was ſein 
‚brüdlic, daß die angeſtrebte —— | nichts unberfucht Iaffen, dur alle). Der Vorfitende erflärte ihn für! 
rungsgentralbant dazu beittmmt HE, | mögfichen Schlihe und Kniffe bie außer Orbnung, unb verfchiedene |E 
jgeiäjtoffen werben tonnte, außgufüls in der gegebene, ber Iprichmörtlich | der Geſchäfte fortfahre, Loeb ließ 
en. Dieſe Bundesentralbank iſt er⸗ pfychologifche, Moment zur Grüns fi aber nicht zur Ruhe bringen. 
gegen tralbank gerade heute gelommen. | hä = 
| ee : [tr gerad -;bämmernd, fhrie er, fo laut er nur = 
gute Sicherheiten und unier Des igeute, da das Großfapital mit hoch- ;Tonnte, in den Saal hinein, daf es = 
‚jtimmten Vorausjegungen Geld 2 | 
! u nn rin — 
tung den Bundesreſervebanken elbſt Errichtung der von MeAdoo empfoh⸗ dankbaret Geſelle und ein Schurke 
— unter dem beſtimmenden Einfluß, ſenen Regierungszentralbank, daß hingeſtellt zu werden. „Die arößte 
bie eigentliche ERDE Det itoß deriebt nnd an die Stelle der Mann eine folde Unfiht von mir 
‚Banten im Sande immer nod in pripaten ontrolle des Geldmarktes Gegt.“ 
} > Y e Zr + J * es ‘ 
vorbehalten. Den — * DET | fellos aber für immer — fellt. | Präfident Dabis befahl dann dem 
ı Geldtruit auf dieſe Weiſe am mir * Denn nachdem das Volt einmal die  Saaldiener James N. Watſon, Loeb 


— — ei re Font .. en * u 5 
|beraufbefehtooren wurden, um bas | "Auzı „ens Tocih Stlier” in bie Böplung ge 
Ben |ferner an einem beitimmten Betipiele, | ‚Erklärt e8 für eine Ehre, von William 
ier find wichtige Bargai 
s | » 
g g u ‚tung notwendiger und ermünfchter Erft Qualen, dann &-3, dann Schagen. 
|Geldtruft nit müßig geweien und! ratöjigungen verhälinigmäßig ruhig 
gemacht, Wochen oder Monate lang aushält, bis 
und für dieſen Freitag ſind die Werte von außergewöhnlichem Inter— Sant mit ihın, wie mit ai! jener Standalſzenen ab, von denen 
jeiner Kreditgewährung feitens. der er; Tocın Sin 
100 Damen. u. Mitfes- 
‚85 
Teste au $20.00 — pe ſpeziell am Freitag 
tätig ſind. Sie mußte in dieſer Form kann den von MeAdoo gehegten Er- zu kaufen, ging der Tanz weiter. 
und Kongreß gehabt hätte, ſo unab- zu verſprechen; der muß in ihr einen Anwalt Francis als einen „Heinen 
iſt eben noch ein viel zu großer. Tatſächlich haben wir es in dieſer dankbaren Geſellen und einen Schur⸗ 
File Bat Bantfyiten de elbtruft x nz 
mächtig finauzirten Negierungs- Bantfoftem und ben vom Gelbtruft Yapen, was er ja bisher aber nicht 
'banfeniyitems zu tun, die bis dahin] ms: A ; . ; 
Weil dem fo ift, können wir und doch jene Wusdrüde der Votfchaft 
„Official Bulletin“ vom 2. Februar hen Tagesprefſe, die ganz dom Gelb; kichtete. 
‚tungsgentralbant vorfieht, berans nen pie mächtigen Tapitaliftifchen An- Herr und Meifter, William Sale 
I * . 4 * 247. 2 2 ” — 5 eo . . . * 2 2 
eine empfindliche Lüche im Bundesre-⸗ Schaffung der Regierungszentral⸗ Mitglieder der Mehrheitsfaktion ver⸗ 2 
mädhtigt, den den Bunbesrefervebans Yung einer | 
zu gehaltenen Händen an die Wand ges eine Ehre fei, von William Yale! 
‚leihen, eine Yuttion, I ne Ehre fei, W Hale 
den bieher der Geldtruſt „Ausübte nunmehr die Adminiſtration dem Ehre, die mir überhaupt widerfahren 
| meitgehenditem Sinne dem in „Wall; die Regierungsfontrolle — zunädjit 
‚Ihaftligen Leben und Arbeiten derio, nungen der Kontrolle de Geld» hinauszumerfen, miberrief dieſe An— 


‚Nation hatte, wußten bie 


j*atton hatte, muß: wenigen narktes dur) die Regierung erfannt ordnung aber gleich darauf unter der 
‚großen Geldleute ſehr wohl auszu⸗ hatz wird es mie wieder der brutalen; VBebingung, daß ber zu Maßregelnbe 
‚deuten, fowohl gegen bas arbeitende | m ntrofle durch einige wenige Leute, 'Tich ruhig verhalte, 
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Unt erröde 


—— Borsain-Baienent — 


50c Gafhmere Babiesitrümpfe, 
das echte Osborne Fabrikat — 


Sarenin-Bafement 
Männerhemden — fancy geſtr. 
Percales, mit ſteifen Manſchetten, 


— £ 3 — —F = 

te Mentrannı on ber ermän, |DUTC) einen Gelbtruft, fig fügen.| ud Rommiffär Czarnedi trug 
ten Grlförung MeNpoos heißt es Niemald — iwir betonen ba3 mies mie üblich fein Teil zur „Belebung“ 
wörtlich: „Diele Kälte find zur perum mit allergrößtem Nacdrude | der Sipung bei. Er proteftirte bages 
a 2 u fefretärg ö „| war e& deshalb auch notwendiger, !gen, daß eime Reihe von ihm einge: | 
ERBE > — ge 2 nn. daß das amerifanifche Volt fi ge= | brachter, vom Schulrat aber vermorfe= ; 
des gain eg a m | naueitens und fortiaufend über Diener Befchlußanträge nicht in das offi⸗ 
Beer ** —* Bi 2 ‚Vorgänge im Kongreß unterrichtet zielle Prototoll aufgenommen mur- 
Inne me — ⸗ eine Adminiſtration mit allen de, und drohte, als ſein Verlangen, 
ae ae ae bie Werrahrje Sn utefüßt, Die für Di fen das Wefäume nadguboen, zul: 
B Badete für 25C | ” B 5 23 erhalten fonnten, durch die fie befä- ‚ men{hlichen Rechte unjeres Doltes, gemiefen wurbe, mit dem Staatsan- 
erhalt ten, c ſi für die freie wirtſchaftliche Betäti- palt und den Gerichten. Dieſe Be— 


ug Ihiat worden wären, im Zufammen:=! ; 5 i 
nee ST bang mit dem Kriege wichtige Ver- dunus bes Einzelnen unb ber Ger imertungen machten aber auf bie feft 


— ber ein gs, jammtheit, ben erbitterifien Kampf Zufammenhaltende Majoritätsfaktion, 
— — — — — — rigfungen zu fun.” Herr MeMdoo| .rade jet bier im eigenen Lande | „die unerfchütterlicien Sech#“, keinen 


fügt i itzegenkommendſter Weiſe * 
fügt in entzegenkommendſter Weiſ führt. Eine. 


alle erite Tual.; Größen nur 4 voller Schnitt, und durcchiveg gut 


und 4%, Ein großer gemacht. Speziell für 
VBargain; nur für C u morgigen Verkauf 
reduziert auf ...... 
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Front: 
feid. um 

fehr populär, 36 Zoll breit, 

in weiß, Elfenbein oder egyp- 

tiicher Farbe, Großes Sorti« 


baum 
ment bon Muitern, 1 g C 


Fronts— 
und weie 
fin iſhe 

ſpeziell für Freitag, 

Nard, 

15e Gardinen Swih, Fabrif- 

reiter in Längen von 1 bis 10 

NYards. Speziell für AL 

2C 


Bercales Ns Amer. 
Treitag, die Nard, 
u ö um 


für Damen 
mit veinfeibes 
ı ner Taffetas 
’ Blounce — 
Va ummolle 
Taffeta- 
Top. bübſche 
Schettirungen 
regul, $1.98- 
Wert, au 


1.48 


Flannei- 
lette Ki— 
monos f. 
Vabies 
Groben 6 Monate 
bis 2 Jahre; vor— 
aligliche 


Spezialitäten in Groceries 
a a Bar San Bildre 


Wafers — O. F. C. Bourbon 
25C „bsitleb in Bond” 

7 Dahre alt, 
poll. Quart, 1.69 
_Yamaica Anm vd. 
Kümmel — 
Flaſche 

Old Times Whis- 
ley, volles Quart 
82.00 Wert, 


Friſch agemahlenes 
gewalztes HSafermehl Newsboy,? 
‚oder Garmel 
BU ansrüeree — \6 Radete für 
nd | Greametted, dad _ Bun sau 
1 enmehl, neue Malaroni- Hacfleiſch, 
Pfund be wor⸗ 35c 


— 10e 2 Pd, für 
— Erbſen, ge Padet a | Biebone gerauſchl. 

lten ober Dowuneys Delight Streichbol⸗ 
ganz Vide 15c | oder i 23cC 
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bt3 $1.50, zum Ver 
fauf, joweit jte rei * 
chen, markirt zu .... 
Männer-Meefers — Schluß- 
Räumung von 79 Waaren, in 
fhivarz, Pearl und weis; 
ſchwarz und weiß geſtr. 
gefranſte Enden, Um C 
au räumen, ireitag.. 
Männer - Halsbinden —Hunberte von 
QDugenden Yourin:dands, die wir mor- 
gen zu etwa den Sabrilloiten 


gum Berfauf dringen Eure 
Auswahl, 3 für 50c, Ztüd 


> ‚allerdings hinzu, dab die Regierung 
iefinamielleteuerprobederder. Staaten — WEL jetöt den Kanten fo große Summen 
u | |durch ihre Niefenanleihen entzogen 
| \habe. Aber er läßt e3 in Mirktichteit 
bob nur ungefagt, daß bie Regie- 
| rung ſelbſt in dieſer kritiſchen Zeit Mei einer polizeilichen Razzia war 
ir Hatten geglaubt, mit dem letz⸗ Volkes vertretenden Regierung jeht der wirtſchaftlichen Umgeſtaltung ein gewiſſer Chriſty Newman ver— 
elilel über „Die finanzielle auf einem gewiſſen Höhepunkt ange- und der finanziellen Feuerprobe ber haftet worden. Da er eine ſtändige 
be der Vereinigten Staaten“ langt iſt, derart, daß alle Rückſichtſen Vereinigten Staaten die Banken und, Veſchäftigung nicht 
m infienatiicher Weiſe die ſich jezt mehr und mehr bei Seite geſchoben Geldinſtitute des Landes finanzie— tonnte, wurde er geitern von Stadt: 
entziehende große Wirtiaftsreform | werben und das erftrebte Ziel immer |ren will, weil der Geldtruft nicht mit | richten Fun zu fechd Monaten Xr- 
a unjerem Qande jomweit abfchließend | tlarer zutagetritt. So find ingmwifchen | Der Regierung Hand in Hand arbeiz | peitshaus verurteilt. Al nad der —— One t | 
Gejhilvert zu Haben. Der Ball diejer neue Entwidelungen in biefem Re; |ten, weil er fi der Regierung nicht ‚Verhandlung ein Gerichtäpiener iR ein gab nz 
wiriiheftlichen Reform iſt aber nicht jformtampf zu verzeichnen, die ung |umterordnen will, und weil er eine; „pführen wollte, wandte der Gefan- | Glas Bier ausgibt, ch weiß ein no® noch) fein eigenes Heim haben, fo wie| einem Glas Wier, das mich fehr er: | qufrieben“, 
nur ins Molien gelommen, jondern 'ziwingen, gemiffermaßen ala Nach: | Finanz: und Wirtihaftzpanit m den gene ſich plötzlich gegen ihn, fchlug | biel befferes Mittel, tie man jährlich! ich, denn bezahlen muß man ja doch) friicht, und idf bin fähig, weiterguar- ! Limonade zu teuer. Für Vier ftellt 
Lach täali tündlich, wie träge noch einige meitere Artif r Vereinigten Staaten heraufbeſchwö⸗—; iele Fäſſer M erſparen un ſe afür. Da ute dabei iſt, daß beiten. Arbeite ich nicht, dann brauche ſi er Herſtellungspreis das 
mechlt Auch täglid, ftündlic, mie|träge noch einig el der Vereinigten Staaten, heraufbeihtod- im nieder und nahm dann Reipaus. viele Bäffer Wtedt er d doch] jelbit dafür. Das Gute dabei tt, daß beiten. rbeite ich nicht, dann braudhe | fi der Heritell i8_ für 
Ä i eigentlich ab i ⸗ ill, um durch eine ſolche Panik noch 8 Glas Bier täglich trinken lann. Iman feine eigenen Gardinen anrau= |ich auch fein Vier. Vier ift befanntlic) | Ouart auf etwa 1 Cent, und es #ft nur 
bie nom Derg hernieberfommende eigentlich abgeſchloſſenen Serie fol-|ren will, u I Pan \Er entlam aud, troßdem eine Ans Nämlich man heiratet nicht! Redhnet | hen darf und niemals mit dem. Fa- ‘ 
Samine, alle unter fic begrabend, Igen zu laffen. wieder allbeherrfhend zu werben. |.upI Poliziften umb mehrere Yugen- |man nur, was bie Mode, Giscreim | milien ericht in Konflikt einen, auch 
fi in den Weg ftellt. Es fann] Mir iwiefen früder fchon mit gro-j Here McUdoo hofft, dur bie) zeugen ihn eine Strede verfolgten. fe. für eine Frau in einem Nah — bei: Unia else Frau ausge 
einem Smeifel unterliegen, dah|hem Nadbrudt darauf Bin, daß bie |projeftirte Megierungsgentralbant | “SEN. | often, fo wird | Tiefert üft,. Ich. bin Fein Viertrint 
Amifen Kapital und ber gang Befiimmte Yinangpoflit der ber verbherifäen Wbfiht DB Gelb nn | | 


— rohe: S * 
EEE Ne rt m darauf 


Deiperater Kerl. Qualität 
gefließter Stoff — 


hübſche 

Muſter. 29 
tezulärer 409c Wert - C 
morgen zu 


Glne Räumung von Baby Bonnets 


und Caps, aroge Muswebi 
bon Gorburoy und Zams 
met alfond, wert big zu C 


98c; fpeziell morgen au.... 


en (Singefandt.) 
hlug, als er abgeführt werben follte, 
Serichtöbiener nieder und entfloh. 
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Von F. F. Matenaers. HAr Einlenpungen aus bem getue IN die 
1 


Webaltion nit veranimortlidh. ſchri fnen 
müffen möglift ar unb fura gebalten und 
frei von yerfünliden Ynariffen, das Rahier 

f Seite Nur 


* den Efendera tagen, werden veräftentllicht 
nachweiſen An die Redaktion der „Abendpoſt“! 
Kürzlich las ich in Ihrem geſchätz— 
ten Blatte, daß Vorträge von gewiſſen 
Leuten gehalten werden, wie man jähr— —— 


AA n 


Auch iſt Sodawaſſer ſowie 


auch ein Nahrungsmittel und für den darum ſo teuer, mweil fo viel Steuer 
Arbeiter unentbehrlich, mit Waſſer kann darauf iſt. Darum fort mit der Steuer, 
ich ein Arbeiter nicht den Durit I dann -ijt Bier das billigite 





